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Postaktuell: „An sämtliche Haushalte“.

Redaktionsschlussvorverlegung
Wegen des Feiertages Christi Himmelfahrt muss der

Redaktionsschluss für die Ausgabe  
in der Kalenderwoche 20 auf

Donnerstag, 7. Mai 2026, 10.00 Uhr
vorverlegt werden.

Wegen des Feiertags Pfingstmontag muss der
Redaktionsschluss für die Ausgabe  

in der Kalenderwoche 22 auf
Donnerstag, 21. Mai 2026, 10.00 Uhr

vorverlegt werden.
Bitte reichen Sie spätestens bis zu diesem Termin Ihre 

Texte und Anzeigen bei der Annahmestelle ein.
Später eingehende Beiträge können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden.

Rathaus am Freitag, 15.05.2026 
geschlossen
Aufgrund des Feiertags Christi Himmelfahrt ist in der Verwal-
tungsgemeinschaft Baunach am Freitag, 15.05.2026 Brü-
ckentag und somit das Rathaus geschlossen.
Sie haben aber die Möglichkeit, die meisten Dienste online 
zu nutzen:
https://www.vg-baunach.de/rathaus-verwaltung/formulare/

Besuch des Einwohnermeldeamtes nur 
nach vorheriger Terminvereinbarung
Wir bitten um Beachtung, dass ein Besuch des Einwohner-
meldeamtes nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich ist. Die Termine können online unter https://baunach.
communicetime.de/ oder auch telefonisch vereinbart wer-
den. Nach der Terminbuchung erhalten Sie eine E-Mail mit 
allen Unterlagen, die für Ihr konkretes Anliegen benötigt 
werden. Mit dieser Vorgehensweise wird sichergestellt, 
dass alle Anliegen zeitnah und effizient bearbeitet werden 
können.

Beantragung von Führungszeugnissen
Führungszeugnisse und Gewerbezentralregisterauszüge kön-
nen Sie nun direkt beim Bundesamt für Justiz unter www.fueh-
rungszeugnis.bund.de beantragen.
Selbstverständlich stehen auch wir und unser Bürgerservice-
Portal Ihnen weiterhin zur Beantragung zur Verfügung.

Bereitschaftsdienst der Ärzte
116117 gebührenfrei - OHNE VORWAHL
Bereitschaftspraxis Scheßlitz
(neben Kreiskrankenhaus Juraklinik)
Sprechstunden ohne Anmeldung
Feiertag, Wochenende��������������������������������������09:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch, Freitag�����������������������������������������������16:00 - 20:00 Uhr
Vorabend eines Feiertages�������������������������������18:00 - 20:00 Uhr

Notarzt
bei lebensbedrohenden Erkrankungen: Tel 112

Apothekenbereitschaftsdienst

Fortsetzung auf Seite 3
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Bürgermeistersprechstunden:
Stadt Baunach: www.stadt-baunach.de
Sprechzeiten Rathaus Baunach:
Nach Vereinbarung, Vorzimmer Frau Hegenwald,  
Tel. 09544/29918

Gemeinde Reckendorf: www.reckendorf.de
Sprechzeiten Rathaus Reckendorf:
Do. 16.00 – 18.00 Uhr u. nach Vereinbarung,  
Tel. 09544/20307

Gemeinde Lauter: www.gemeinde-lauter.de
Sprechzeiten Rathaus Lauter:
Mi. 18.00 – 20.00 Uhr u. nach Vereinbarung,  
Tel. 09544/1828

Gemeinde Gerach: www.gerach.de
Sprechzeiten Rathaus Gerach:
Do. 16.00 – 18.00 Uhr u. nach Vereinbarung,  
Tel. 09544/6357

Verwaltungsgemeinschaft Baunach
Bamberger Str. 1, 96148 Baunach

Tel. 09544/299-0            Fax: 09544/299-20
E-Mail: poststelle@vg-baunach.de

Internet: 	 www.vg-baunach.de
Stadt Baunach: 	 www.stadt-baunach.de

Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft Baunach:
Mo, Do, Fr 8.00 bis 12.00 Uhr, Di 8.00 bis 15.00 Uhr,  
Do 14.00 bis 18.00 Uhr, Mittwoch geschlossen

Telefon: 09544/299 - 0Verwaltung:		  Durchwahl:
Gemeinschaftsvorsitzender 
Herr 1. Bgm. Tobias Roppelt			   - 18
buergermeister@stadt-baunach.de
Vorzimmer
Frau Hegenwald (1. OG, Zimmer 18)			   - 18
p.hegenwald@vg-baunach.de
Geschäftsleitung
Herr Günthner (1. OG, Zimmer 23)			   - 15
c.guenthner@vg-baunach.de
Frau Rathmann (1. OG, Zimmer 17)			   - 24
b.rathmann@vg-baunach.de
Hauptverwaltung
Frau Bayerlein (1. OG, Zimmer 20)			   - 36
e.bayerlein@vg-baunach.de
Frau Reinwarth (1. OG, Zimmer 16)	- 38
m.reinwarth@vg-baunach.de
Personalstelle
Frau Schmitt (1. OG, Zimmer 22)			   - 46
h.schmitt@vg-baunach.de
Standesamt
Frau Schneider (1. OG, Zimmer 11)			   - 21
standesamt@vg-baunach.de
Frau Grune (EG, Zimmer 8)			   - 14
standesamt@vg-baunach.de
Öffentliche Sicherheit und Ordnung
Frau Schallenberg (1. OG, Zimmer 15)			   - 25
d.schallenberg@vg-baunach.de
Bauamt
Herr Hojer (1. OG, Zimmer 12)			   - 17
e.hojer@vg-baunach.de
Herr Moritz (1. OG, Zimmer 13)			   - 23
j.moritz@vg-baunach.de
Frau Weinkauf (1. OG, Zimmer 13)			   - 56
m.weinkauf@vg-baunach.de
Friedhofsangelegenheiten, Bauamt
Frau Thiele (1. OG Zimmer 14)			   - 29
a.thiele@vg-baunach.de
Technisches Bauamt
Herr Eichmann (EG, Zimmer 9)			   - 49
a.eichmann@vg-baunach.de
Herr Morgenroth (EG, Zimmer 9)			   - 12
t.morgenroth@vg-baunach.de
Einwohnermeldeamt
Frau Grune (EG, Zimmer 8)			   - 14
a.grune@vg-baunach.de
Frau Schley (EG, Zimmer 6)			   - 13
a.schley@vg-baunach.de
Frau Neppig (EG, Zimmer 7)			   - 10
k.neppig@vg-baunach.de
Amtsblatt
Frau Kaim (1. OG, Zimmer 16)			   - 11
amtsblatt@vg-baunach.de
Kämmerei
Frau Müller (EG, Zimmer 4)			   - 16
d.mueller@vg-baunach.de
Herr Schmitt (EG, Zimmer 5)			   - 37
a.schmitt@vg-baunach.de
Steuern, Gebühren
Frau Albrecht, (EG, Zimmer 5)
l.albrecht@vg-baunach.de			   - 43
Kasse
Herr Wolfschmidt (EG, Zimmer 2)			   - 33
m.wolfschmidt@vg-baunach.de
Frau Jäger (EG, Zimmer 2)			   - 31
s.jaeger@vg-baunach.de
Frau Trautmann (EG, Zimmer 3)			   - 32
a.trautmann@vg-baunach.de
Frau Gütlein (EG, Zimmer 3)			   - 30
h.guetlein@vg-baunach.de

Öffnungszeiten der Grüngutcontainer 
und des Miniwertstoffhofs in der VG Baunach
Baunach:
Grüngutcontainer
Standort: Verlängerung Röderweg, ehemalige Bauschuttdeponie
Montag – Donnerstag.......................................09.00 Uhr – 15.30 Uhr
Freitag.............................................................................geschlossen
Samstag...........................................................09.00 Uhr – 15.00 Uhr

Reckendorf:
Grüngutcontainer
Standort: Bahnhofstraße, alte Kläranlage

Lauter:
Grüngutcontainer
Standort: Schulstraße zwischen den 2 Sportplätzen

Gerach:
Miniwertstoffhof und Grüngutcontainer
Standort: am Bauhof, gegenüber dem Friedhofparkplatz
Dienstag von....................................................16.00 Uhr – 18.00 Uhr
Donnerstag von................................................11.00 Uhr – 13.00 Uhr
und von.............................................................16.00 Uhr – 18.00 Uhr
Samstag von.....................................................12.00 Uhr – 15.00 Uhr
bis Ende Oktober

Der nächste Wertstoffhof ist in Breitengüßbach an der B 4 
Richtung Rattelsdorf.
Die Öffnungszeiten stehen im Abfallkalender des Landkreis Bamberg.

Notfallnummern  
bei Störung der Wasserversorgung
Baunach und
Daschendorf

09544/985431 VG Baunach 
Wasserversorgung

Priegendorf, 
Dorgendorf,
Godeldorf und
Godelhof

09536/780 Veitensteingruppe

Reckenneusig und
Leucherhof

09544/985431 VG Baunach 
Wasserversorgung

Reckendorf
mit allen Ortsteilen

09544/985431 VG Baunach 
Wasserversorgung

Lauter
mit allen Ortsteilen

09536/780 Veitensteingruppe

Gerach
und Mauschendorf

0151/15617488 Bürgermeister 
Günther
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Streuobst für alle  
- Die Aktion geht weiter!

Foto: Pixabay

Auch in diesem Jahr werden Neu-
pflanzungen von Streuobstbäumen 
im Rahmen des Bayrischen Streu-
obstpaktes finanziell gefördert. Für 
alle Mitgliedsgemeinden übernimmt 
die Baunach-Allianz die Antragstel-
lung und Abwicklung.
Förderfähig sind hochstäm-
mige Obstbäume mit einer Min-
deststammhöhe von 1,40 Meter. 
Gemeinsam mit Obstexperten haben 
wir für Sie eine regional angepasste 

Sortenliste zusammengestellt. Für die meisten reicht das För-
derbudget von 45€ pro Baum aus. Lediglich Walnussbäume 
könnten Zusatzkosten verursachen. Bitte beachten Sie dazu 
die Vermerke auf der Sortenliste. Pflanzmaterial wie Pfähle und 
Anbindeschnur müssen auf eigene Kosten privat besorgt wer-
den.
Sie haben auf ihrem Grundstück noch ausreichend Platz und 
möchten auch Obstbäume pflanzen? Schicken Sie das ausge-
füllte Bestellformular bis 31. Mai 2026 per Post oder per Mail 
(bitte keine abfotografierten Anträge) an die Baunach-Allianz. 
Nach der Bewilligung durch das Amt für ländliche Entwicklung 
werden dann je nach Witterung Ende Oktober/Anfang Novem-
ber die Liefertermine und Ausgabestellen bekannt gegeben. Es 
wird angestrebt die Bäume wie im letzten Jahr über die Bau-
höfe zu verteilen.
Auch für die Streuobstpflege gibt es in diesem Herbst 
Unterstützung!
Sie haben einen größeren Bestand (mindestens 5 Stück) an 
hochstämmigen Streuobstbäumen, die Pflege benötigen? Das 
Wissen zum passenden Obstbaumschnitt ist heute häufig nicht 
mehr selbstverständlich. Deshalb möchte die Baunach-Allianz 
hier im Herbst/Winter 26/27 Unterstützung anbieten. Wir bera-
ten, vermitteln Fachleute und geben Unterstützung zu mög-
lichen Förderungen. Das Angebot richtet sich an alle, denen 
ihre Streuobstbäume am Herzen liegen und die bereit sind, die 
Pflege auch künftig weiterzuführen.
Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.baunach-allianz.de
Ihr Ansprechpartner: Sabine Fuchs, 09531 / 629-53, 
sabine.fuchs@ebern.de
Autor: Sabine Fuchs

Sitzungstermine  
der Gemeinschaftsversammlung
Die aktuellen Termine der öffentlichen Sitzungen der 
Gemeinschaftsversammlung finden Sie auf der Internetseite 
der Verwaltungsgemeinschaft Baunach im Bürgerinformati-
onsportal. Das Portal erreichen Sie unter	
https://bi.vg-baunach.de/vg/info.php. 
Alternativ können Sie auch folgenden 
QR-Code mit Ihrem Smartphone einscannen:

Aktuelle Fahrpläne/Abweichungen Agilis
•	 Schienenersatzverkehr
•	 Verstärkerbuse
•	 Zugausfälle
•	 Geänderte Fahrzeiten
Aktuelle Informationen zu RB 26 und RB 22 finden Sie 
unter https://www.agilis.de/strecken/fahrplaene/

Fundbüro jetzt auch online
Aktuelle Fundsachen im Bereich der Verwaltungs- 
gemeinschaft Baunach finden Sie auch auf der 
VG-Homepage www.vg-baunach.de veröffentlicht.
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Geschäftsstelle Innovative Sozialarbeit e.V.

0951 9177580
info@iso-ev.de

Neuigkeiten bei JAM
Neuwahlen des Jugendparlaments
Die Online-Wahl wurde am 23.04.2026 beendet und das 
Jugendparlament für die 3. Amtszeit steht fest. Besonders 
erfreulich ist die sehr hohe Wahlbeteiligung von 29% - so hoch 
wie noch nie zuvor! Wir freuen uns sehr darüber und danken 
allen Jugendlichen, die gewählt haben!
Die öffentliche Statistik zu den Wahlen ist unter folgender Inter-
netadresse zu finden: https://abstimmen.online/ao/stat?key=mq
ZvAHgGl8d0n03sYKsKx9uzYVmyQQ
Die Mitglieder des neuen Jugendparlaments sind in alphabeti-
scher Reihenfolge:
Andreas Reich, Isabell Mohr, Jakob Schmitt, Jona Schwarz-
böck, Leonard Gahl, Sophia Schmidt, Thorben Waldhäuser-
Ramer, Viktoria Wallner
Die einzelnen Posten im Jugendparlament werden in der kon-
stituierenden Sitzung vergeben und im Nachhinein bekannt 
gegeben.
Wir wünschen dem neuen Jugendparlament eine gute Zusam-
menarbeit mit vielen guten Ideen und Energie!
Neues Ferienportal - Ferienportal Bamberg
Die bisherige Plattform Fepronet wird abgelöst vom Ferienpor-
tal Bamberg. Ab den Pfingstferien läuft die Anmeldung zum 
Ferienprogramm ausschließlich über die Plattform Ferienportal 
Bamberg, erreichbar unter
www.ferienportal-bamberg.de
Wenn Sie Interesse an aktuellen oder zukünftigen Angeboten 
haben, bitten wir Sie sich dort neu zu registrieren und Ihre eige-
nen Kinder entsprechend anzumelden.
Welche Angebote es in den Pfingstferien gibt, wird auf Social 
Media sowie im nächsten Mitteilungsblatt bekannt gegeben.
Bei Fragen und Unterstützung stehen wir Ihnen natürlich sehr 
gerne zur Verfügung! Wenden Sie sich gerne an Antonia Schrö-
ter (0162 7423389 oder antonia.schroeter@iso-ev.de)
Die Öffnungszeiten der offenen JAM-Treffs in der VG Bau-
nach
Die aktuellen Trefföffnungszeiten sind in:
Baunach:
Kidstreff 2. - 5. Klasse am Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr
(Jugendheim Baunach, Zentweg 7)
Jugendtreff ab 5. Klasse am Donnerstag 18.00 - 20.00 Uhr
(Jugendheim Baunach, Zentweg 7)
Mädelstreff ab 5. Klasse am Mittwoch 18.00 - 20.00 Uhr
(Jugendheim Baunach, Zentweg 7)
Reckendorf:
Kidstreff 1. - 4. Klasse am Freitag 15.00 - 17.00 Uhr
(Turnhalle Reckendorf)
Gerach:
Offener Treff ab 9 Jahren am Freitag 17.30 - 19.30 Uhr
(Jugendraum Gerach, Kindergartenweg 3)
Lauter:
Offener Treff ab 2. Klasse am Mittwoch 15.30 - 17.30 Uhr
(Jugendraum Lauter, Schulstraße 9)
Die Teilnehmenden und Besuchenden haben den Anweisun-
gen des Personals Folge zu leisten. Nicht Beachtung kann zum 
Ausschluss vom Angebot führen. iSo e.V. übernimmt keinerlei 
Haftung. Die Teilnehmenden sind über die Privathaftpflichtver-
sicherung und die Krankenversicherung ihrer Eltern versichert.
Auf Instagram @jamvgbaunach und Facebook „JAM VG Bau-
nach“ finden sich tagesaktuelle Informationen und kurzfristige 
Änderungen. Dort sind auch viele Eindrücke zu allen Angebo-
ten zu finden.

Hallenbad Baunach
Adresse: Verbandsschule Baunach, 
Basteistraße 8-10,
Tel.-Nr. 09544/8559018

Öffnungszeiten
Montag ����������������������������������������������������18.00 bis 21.00 Uhr
Dienstag ��������������������������������������������������18.00 bis 21.00 Uhr
Mittwoch�������������������������������������������������������������� geschlossen
Donnerstag����������������������������������������������  18.00 bis 21.00 Uhr
Freitag �����������������������������������������������������18.00 bis 21.00 Uhr
Samstag ��������������������������������������������������14.00 bis 17.00 Uhr
Sonntag ���������������������������������������������������09.00 bis 12.00 Uhr
Saisonstart: 
jeweils mit Beginn der 2. Woche des Schuljahres
Saisonende: jeweils zum 01. Juli des Schuljahres
Kein Badebetrieb ist an folgenden Tagen:
Neujahr (01. Januar), Hl. Drei Könige (06. Januar), 
Faschingssamstag bis einschließlich Faschingsdienstag, 
Karfreitag bis einschließlich Ostermontag,Tag der Arbeit (01. 
Mai), Christi Himmelfahrt, Pfingstsamstag bis einschließlich 
Pfingstmontag, Fronleichnam, Allerheiligen (01. November), 
Buß- und Bettag, Tag der Deutschen Einheit (03. Oktober), 
Heiligabend bis einschließlich
2. Weihnachtsfeiertag (24. bis 26. Dezember), Silvester (31. 
Dezember)
Eintrittspreise
Erwachsene (ab 16 Jahren) 3,00 €
Kinder und Jugendliche (6-15 Jahre) 2,50 €
Schwerbehinderte (Grad der Behinderung 50 % und höher) 
2,50 €
Zehnerkarten
Erwachsene 27,00 €
Kinder und Jugendliche 22,50 €
Schwerbehinderte (Grad der Behinderung 50 % und höher) 
22,50 €
Verbilligte Familienkarten (für Eltern u. deren Kinder)
Familientageskarte 7,00 €
Familien-Zehnerkarte 65,00 €
Für Inhaber einer Ehrenamtskarte wird gegen Vorlage der 
Ehrenamtskarte und eines amtlichen Ausweisdokumentes 
keine Eintrittsgebühr erhoben.

JAM - JugendArbeitsModell  
in der VG Baunach

Ansprechpartnerinnen:

Antonia Schröter
Soziale Arbeit B.A.
Jugendpflege
Telefon: 0162 7423389
E-Mail: antonia.schroeter@iso-ev.de
jam-vg-baunach@iso-ev.de

Emilia Börner
Studium Soziale Arbeit
Jugendarbeit
Telefon: 0173 4774554
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Dabei wurde deutlich, welche zentrale Rolle moderne und 
ausreichend große Hallen in den Gemeinden spielen. Auch im 
Landkreis Bamberg stehen viele Vereine vor der Herausforde-
rung, geeignete Räume für ihre Aktivitäten zu finden. Ob Sport, 
Brauchtumspflege oder musikalische Nachwuchsarbeit – etwa 
in Blasorchestern und Jugendkapellen – der Bedarf an geeig-
neten Proben- und Veranstaltungsorten ist hoch.
Im Anschluss an die Führung nutzten die Jugendbeauftrag-
ten die Gelegenheit zu einem gemeinsamen Spaziergang 
durch Baunach, der sie bis zu den historischen Felsenkellern 
führte. Dort fand ein fränkisches Abendessen statt, das Raum 
für intensiven Austausch und neue Kontakte bot. Ein weiterer 
Schwerpunkt des Abends war die Vorstellung des neuen Feri-
enportals für den Landkreis Bamberg. Dieses digitale Anmel-
desystem soll künftig die Organisation und Buchung von Feri-
enprogrammen in den Gemeinden deutlich vereinfachen und 
modernisieren.
Auch die Bedeutung des ehrenamtlichen Engagements wurde 
im Rahmen der Klausur besonders hervorgehoben. Kreisju-
gendamtsleiter Tobias Dusold bedankte sich bei den Jugend-
beauftragten für ihren Einsatz in den vergangenen Jahren. 
Gleichzeitig würdigte er diejenigen, die ihr Amt künftig nicht 
weiterführen werden – unter anderem, weil sie neue Aufgaben 
als Bürgermeisterinnen übernehmen. Für die kommende Amts-
periode wünschte er den weiterhin aktiven Jugendbeauftragten 
viel Erfolg und Motivation.

Nachtwächter, Reinhold 
Schweda vor einem histori-
schen Felsenkeller

Ein besonderes Highlight des 
Tages bildete die anschlie-
ßende Nachtwächterführung 
durch die historische Altstadt 
von Baunach. Nachtwächter 
Reinhold Schweda vermittelte 
dabei auf unterhaltsame Weise 
spannende Einblicke in die 
Geschichte der Stadt. Themen 
wie die „Hölzernen Männer“ ein 
Torwächter-Paar aus dem Jahr 
1710, die örtliche Kirche mit 
dem „Heiligen Grab“ aus dem 
1800 Jahrhundert, sowie die 
zahlreichen Felsenkeller sorg-
ten für großes Interesse bei 
den Jugendbeauftragten.
Die Frühjahrsklausur wurde 
von den Beteiligten als „rich-
tig schön und sehr interes-

sant, bewertet. Neben fachlichen Impulsen standen vor allem 
der persönliche Austausch und die Vernetzung im Mittelpunkt. 
„Solche Treffen sind enorm wichtig, um voneinander zu lernen, 
neue Ideen mitzunehmen und die Jugendarbeit im Landkreis 
gemeinsam weiterzuentwickeln“, betont Kreisjugendpfleger 
und Organisator Oliver Schulz-Mayr.
Die Veranstaltung zeigte einmal mehr, welchen hohen Stellen-
wert die Jugendarbeit im Landkreis Bamberg hat – getragen 
von engagierten Ehrenamtlichen, unterstützt durch die Kommu-
nen und gestärkt durch ein wachsendes Netzwerk.

Gruppenbild bei den „Hölzernen Männern“ in der Zehntscheune 
Baunach

Rentenberatung im Rathaus Baunach
Der Eintritt in die Altersrente ist ein bedeutendes Ereignis im 
Leben. Bei der Stellung des Rentenantrages sollte daher nichts 
dem Zufall überlassen werden. Angehenden Rentnerinnen und 
Rentner stehen eine Vielzahl von Beratungsstellen und Behör-
den zur Verfügung, die in allgemeinen Rentenangelegenheiten 
und bei der Stellung eines Rentenantrages kompetent beraten.
Der Versichertenberater Karlheinz Wich aus Dörfleins bietet 
regelmäßig Termine im Rathaus in Baunach an, die genauen 
Termine können im Rathaus erfragt werden. An diesen Termi-
nen können individuelle Rentenanträge ausgefüllt werden, dar-
über hinaus sind auch allgemeine Beratungen möglich.
Eine telefonische Voranmeldung im Rathaus unter der 
09544/299-0 ist erforderlich.
Sie können sich auch direkt an die Versichertenberater und 
Versichertenältesten der Deutschen Rentenversicherung wen-
den, die Sie bei Ihren Fragen unterstützen können:
•	 Gerhard Eger, Zapfendorf (Oberweg 29, 09547/6493)
•	 Karin Beck, Staffelbach (Mühlbachstraße 12, 

09503/3739191)
•	 Hans-Egon Schmitt, Ebern (Am Stolzenrangen 5, 

09531/1681)
•	 Karlheinz Wich, Hallstadt (Obere Hut 55, 0951/74300)
•	 Rüdiger Hertel, Gundelsheim (0951/43669)
•	 Marion Gast-Föllmer, Reckendorf, Leucherhofweg 2, 

0171/7872439
Darüber hinaus berät der VdK – Kreisverband Bamberg seine 
Mitglieder. Die Kreisgeschäftsstelle finden Sie in der Mußstraße 
28 in Bamberg, eine telefonische Terminvereinbarung unter der 
0951/519350 ist erforderlich.
Allgemeine Auskünfte erhalten Sie auch im Landratsamt Bam-
berg, Fachbereich Soziales.

Amtstage des Notars in Ebern
Die Sprechtage des Notars in Ebern finden im Mai 2026 am
Donnerstag, den 7. Mai 2026, und am
Donnerstag, den 21. Mai 2026,
im Rathaus der Verwaltungsgemeinschaft Baunach, ab 14.30 
Uhr, statt.
Um telefonische Voranmeldung an der Amtsstelle des Notars 
unter Tel. 09531/713 wird gebeten.

Austausch, Historische Einblicke und 
starke Netzwerke

Frühjahrsklausur  
der Jugendbeauftragten in Baunach

Rund 23 ehrenamtliche Jugendbeauftragte aus dem Landkreis 
Bamberg sind zur diesjährigen Frühjahrsklausur in Baunach 
zusammengekommen. Viele von ihnen engagieren sich zugleich 
als Stadt- und Gemeinderäte und bringen damit wichtige Perspek-
tiven aus der kommunalen Praxis in die Jugendarbeit ein.
Zum Auftakt begrüßte Baunachs Bürgermeister Tobias Roppelt 
die Teilnehmenden an der neuen Mehrzweckturnhalle. In einer 
anschaulichen Baustellenführung erläuterte er die Planungs-
prozesse und Herausforderungen, die mit dem Neubau ver-
bunden sind. 
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Hinweise zur Sammlung „gefährlicher Abfälle“:
• Wandfarben: Wasserlösliche Wandfarben gelten nicht als 

gefährliche Abfälle. Eimer mit eingetrockneten Farben werden 
nicht angenommen. Bei flüssigen Farben können maximal drei 
Eimer abgegeben werden. „Pinselreine“ Kunststoffeimer kön-
nen über den „Gelben Sack“ entsorgt oder am Wertstoffhof 
abgesehen werden. Sind noch flüssige Farbreste vorhanden, 
sollte man diese vollständig eintrocknen lassen. Die getrockne-
ten Farbstücke gehören in die Restmülltonne, Eimer wiederum 
in den gelben Sack oder zum Wertstoffhof.

• Mengen: Es werden nur haushaltsübliche Mengen ange-
nommen. Bei größeren Mengen wenden Sie sich bitte an die 
Abfallberatung des Landkreises.

• Altöl (Verbrennungsmotoren- oder Getriebeöl) ist von der 
Annahme ausgeschlossen. Der Handel ist aufgrund des Altöl-
gesetzes zur Rücknahme der gekauften Menge verpflichtet.

• Altlacke: Metalldosen mit vollständig eingetrockne-
ten Lacken und Farben gehören zum Restmüll, da das 
Lösungsmittel bereits verdampft ist. Restentleerte metalli-
sche Gebinde können als Schrott an den Wertstoffhöfen im 
Landkreis abgegeben werden.

• Verpackung: „Gefährliche Abfälle“ sollten immer in der Ori-
ginalverpackung abgegeben werden, um die Eingruppie-
rung zu erleichtern. Die maximale Gebindegröße beträgt 25 
Liter. Größere Eimer oder Kanister sind von der Annahme 
ausgeschlossen.

Die Sammlung in der Verwaltungsgemeinschaft Baunach 
findet statt am:
Samstag, 23. Mai 2026
• Gerach (Parkplatz Laimbachtalhalle) 8:30 – 9:30 Uhr
• Reckendorf (Platz am ASV Sportgelände) 9:45 – 10:45 Uhr
• Baunach (Parkplatz hinter dem Friedhof) 11:00 – 12:00 Uhr
• Lauter (Parkplatz beim Friedhof, Lange Straße) 12:15 – 

13:00 Uhr
• Oberhaid (Bachstraße, neben Festplatz) 13:15 – 14:15 Uhr

Bei Fragen zur Entsorgung von Problemmüll erreichen Sie die 
Mitarbeiter der Abfallwirtschaft unter den Telefonnummern 
0951/85-706 oder 85-708.

Hinweis an alle Vereine und Verbände
Würdigung des ehrenamtlichen Engagements 
durch den Landkreis Bamberg
Der Kultur- und Sportausschuss hat im Jahr 2003 durch Richt-
linien festgelegt, Ehrenamtliche in den Bereichen Kultur, Sport, 
Soziales und Gesellschaftspolitik für 20- bzw. 10-jähriges 
ehrenamtliches Engagement zum Wohle des Landkreises aus-
zuzeichnen. Außerdem wurde die Vergabe eines Sonderprei-
ses in Form eines Geldpreises für Vereine mit hervorragender 
Jugendarbeit ins Leben gerufen.
Vorschlagsberechtigt für diese Auszeichnungen sind der Land-
rat, die Bürgermeister, die Mitglieder des Kreistages, der BLSV, 
der Bayer. Sportschützenbund sowie der Bayer. Rad- und 
Kraftfahrverbund Solidarität, im kulturellen und sozialen Berei-
chen sind es die Vorsitzenden der hier tätigen Verbände, Ver-
eine oder sonstigen gemeinnützigen Organisationen.
Formulare für die Ehrungsvorschläge sind im Internet auf der 
Seite des Landkreises www.landkreis-bamberg.de unter der 
Rubrik „Formulare und Broschüren“ – „Kultur und Sport“ jeder-
zeit abrufbar.
Die Vorschläge sind bis spätestens 01. Juli 2026 beim Landrat-
samt Bamberg – Fachbereich Kultur und Sport – einzureichen. 
Für weitere Informationen steht Ihnen Frau Alt (Tel.Nr. 0951-
85622) gerne zur Verfügung.

Bekanntmachung
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
Baunach hat die Haushaltssatzung für 2026 beschlossen. Das 
Landratsamt Bamberg hat als Rechtsaufsichtsbehörde mit Sch-
reiben vom 02.04.2026 (Az: 11.1-941.2), eingegangen bei der 
Verwaltungsgemeinschaft Baunach am 20.04.2026, die Haus-
haltssatzung rechtsaufsichtlich genehmigt.

Bürgermeister Tobias Roppelt bei der Baustellenführung der 
Mehrfachturnhalle
� Fotos: Quelle: Landratsamt Bamberg/Schulz-Mayr

Frühjahrs-
Problemmüllsammlung  
des Landkreises Bamberg

„gefährliche Abfälle“ (Quelle: 
Landratsamt Bamberg)

Am Samstag, 14. Februar 
2026, begann im Landkreis 
Bamberg die erste Sammeltour 
für „gefährliche Abfälle“. In der 
Verwaltungsgemeinschaft Bau-
nach steht am Samstag, 23. 
Mai 2026 wie gewohnt zeit-
weise ein Sammelfahrzeug des 
vom Landkreis beauftragten 
Entsorgungsdienstleisters zur 
Verfügung. Dabei werden 
„gefährliche Abfälle“ entgegen-
genommen, die nicht über die 
Restmülltonne entsorgt werden 
dürfen.

Diese Abfälle werden angenommen:
• Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel wie Her-

bizide, Fungizide, Insektizide sowie Ratten- und Mäusegift
• Lösemittelhaltige Abfälle (z. B. Benzin, Lack, Nitroverdün-

ner, Fleck- und Rostentferner, Pinselreiniger, Kleber, Brems-
flüssigkeit, Spiritus usw.)

• Energiesparlampen (aber: keine Leuchtstoffröhren; diese 
bitte zum Wertstoffhof!)

• Holzschutzmittel
• Batterien (z. B. Autobatterien, Akkus, Knopfzellen); Akkus 

von E-Bikes werden nicht angenommen.
• Chemikalien (z. B. Säuren, Laugen, Salze, Beizen, Chemika-

lien aus dem Hobbybereich (Fotochemie, Chemielaborkäs-
ten usw.)

• Haushaltsreiniger und Pflegemittel mit Gefahrensymbol (z. 
B. Abfluss- und WC-Reiniger, Silbertauchbäder, Desinfekti-
onsmittel, Autopflegemittel sowie nicht vollständig entleerte 
Spraydosen)

• Quecksilberhaltige Gegenstände wie alte Thermometer 
oder Schalter

• befüllte Feuerlöscher
• alle Gebinde mit Gefahrstoffsymbolen

Diese Abfälle werden nicht angenommen:
Altöl von Verbrennungsmotoren oder Getrieben, Ölfilter, 
asbesthaltige Abfälle, Altreifen und Druckgasflaschen können 
nicht abgegeben werden.
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Gleichzeitig mit der Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
wird auch der Haushaltsplan eine Woche lang öffentlich aufge-
legt.
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan liegen außerdem 
während des ganzen Jahres im Rathaus der Verwaltungsge-
meinschaft Baunach, Zimmer Nr. 4, während der allgemeinen 
Geschäftsstunden, zur Einsicht auf.

Finanzamt Bamberg
Grundsteuer - Änderungen am Grundbesitz bis 
zum 30. April 2026 anzeigen
Für eine korrekte Ermittlung der Grundsteuer sind aktuelle 
Angaben zu den entsprechenden Grundstücken bzw. Betrie-
ben der Land- und Forstwirtschaft unerlässlich.
Die Eigentümerinnen und Eigentümer sind daher gesetzlich 
dazu verpflichtet, dem Finanzamt entsprechende Änderungen 
am Grundbesitz zu melden.
Beispiele für relevante Änderungen:
- Änderungen an der Fläche des Flurstücks oder des Gebäu-

des (z. B. durch Anbauten oder Abrisse)
- Änderung der Nutzungsart (z. B. von Wohnraum hin zu Pra-

xis oder Gewerbe)
- eine erstmalige Denkmalschutz-Einstufung

Wichtig: Auch wenn entsprechende Änderungen auf einem 
notariell beurkundeten Vertrag beruhen oder hierfür eine Bau-
genehmigung beantragt wurde, müssen Sie eine Anzeige 
abgeben.
Gibt es Ausnahmen?
Ja, wenn der gesamte Grundbesitz verkauft, verschenkt oder 
vererbt wurde und es sich dabei um einen vollständig grund-
steuerpflichtigen Grundbesitz handelt oder um Grund und 
Boden, der mit einem fremden Gebäude bebaut ist. Eine 
Anzeige ist in diesen Fällen nicht notwendig.
Welche Fristen sind zu beachten?
Die Anzeige von Änderungen in einem Kalenderjahr kann 
grundsätzlich gebündelt bis zum 31.
März des Folgejahres erfolgen. Für Änderungen im Jahr 2025 
wurde die Frist zur Anzeige gegenüber der Steuerverwaltung 
einmalig bis zum 30. April 2026 verlängert.
Sofern Sie diese Frist nicht einhalten können, informieren Sie 
bitte frühzeitig das Finanzamt und beantragen Sie eine Fristver-
längerung.
Mögliche Wege für die Änderungsanzeige?
Sie können die Änderungen entweder über den Vordruck 
Grundsteueränderungsanzeige (BayGrSt 5) oder eine vollstän-
dig ausgefüllte Grundsteuererklärung (Vordrucke BayGrSt 1 bis 
BayGrSt 4) anzeigen. Die Vordrucke können Sie einfach und 
elektronisch über ELSTER (www.elster.de) oder in Papierform 
(verfügbar unter www.grundsteuer.bayern.de ) abgeben.
Eine Registrierung für ELSTER ist unkompliziert und kostenlos 
möglich.
Wie geht es danach weiter?
Das Finanzamt prüft, wie sich die Änderung auf die Bemes-
sungsgrundlage auswirkt und erlässt neue Bescheide über 
die Grundsteueräquivalenzbeträge bzw. den Grundsteuerwert 
sowie über den Grundsteuermessbetrag. Die zuständige Kom-
mune erstellt anschließend einen aktualisierten Grundsteuerbe-
scheid, auf dem die Höhe der neu berechneten Grundsteuer 
steht.
Informationen:
Weitere Informationen rund um das Thema „Grundsteuer“ 
sowie zur „Anzeige von Änderungen“ finden Sie unter www.
grundsteuer.bayern.de sowie im Flyer Grundsteuer Anzeige 
von Änderungen

gez. Tobias Roppelt
Gemeinschaftsvorsitzender

Haushaltssatzung 
Verwaltungsgemeinschaft Baunach 

(Landkreis Bamberg) 
für das Haushaltsjahr 2026

Aufgrund der Art. 8 Abs. 2, Art. 10 Abs. 2 der Verwaltungs-
gemeinschaftsordnung (VGemO), Art. 41, 42 des Gesetzes 
über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG), Art. 9 Bay-
erisches Schulfinanzierungsgesetz (BaySchFG), sowie Art. 63 
ff. der Gemeindeordnung (GO) erlässt die Gemeinschaftsver-
sammlung folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2026 wird hiermit festgesetzt, er schließt
im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben ab mit �  6.931.800 €
und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben ab mit �  7.559.900 €.

§ 2
Für das Haushaltsjahr 2026 sind über die fortgeltenden Kredi-
termächtigungen in Höhe von 2.675.000 € neue Kreditermäch-
tigungen in Höhe von 2.600.000 € erforderlich.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.

§ 4
(1) Verwaltungsumlage
1. Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Finanzbe-

darf (Umlagesoll), zur Finanzierung von Ausgaben im Ver-
waltungshaushalt, die nicht Schulaufwand sind, wird für 
das Haushaltsjahr 2026 auf 2.289.100 € festgesetzt und 
nach dem Verhältnis der Einwohnerzahl der Mitgliedsge-
meinden bemessen.

2. Für die Berechnung der Verwaltungsumlage wird die maß-
gebende Einwohnerzahl nach dem Stand vom 30.06.2025 
auf 8.259 Einwohner festgesetzt.

3. Die Verwaltungsumlage wird je Einwohner auf 277,1643 € 
festgesetzt.

(2) Investitionsumlage
1. Eine Investitionsumlage wird nicht festgesetzt.

§ 5
(1) Verwaltungsumlage Schulaufwand
1. Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Finanzbedarf 

(Umlagesoll), zur Finanzierung von Ausgaben im Verwal-
tungshaushalt, die Schulaufwand sind, wird für das Haus-
haltsjahr 2026 auf 1.175.700 € festgesetzt und nach der Zahl 
der Verbandsschüler auf die beteiligten Gemeinden umgelegt.

2. Für die Berechnung der Verwaltungsumlage wird die maß-
gebende Schülerzahl nach dem Stand vom 1. Oktober 
2025 auf 473 festgesetzt.

3. Die Verwaltungsumlage wird je Schüler auf 2.485,6237 € 
festsetzt.

(2) Investitionsumlage
1. Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Finanzbedarf 

(Umlagesoll), zur Finanzierung von Ausgaben im Vermögens-
haushalt, die Schulaufwand sind, wird für das Haushaltsjahr 
2026 auf 605.200 € festgesetzt und nach der Zahl der Ver-
bandsschüler auf die beteiligten Gemeinden umgelegt.

2. Für die Berechnung der Investitionsumlage wird die maß-
gebende Schülerzahl nach dem Stand vom 1. Oktober 
2025 auf 473 festgesetzt.

3. Die Investitionsumlage wird je Schüler auf 1.279,4926 € 
festsetzt.

§ 6
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird festgesetzt auf 
1.150.000 €.

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt am 01. Januar 2026 in Kraft.
VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT BAUNACH
Baunach, 23.04.2026
R o p p e l t
Gemeinschaftsvorsitzender

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 
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Herzliche Einladung  
zur Maibaumaufstellung in Priegendorf
am Donnerstag, 30. April 2026
Auch in Priegendorf kann in diesem Jahr wieder ein Maibaum 
aufgestellt werden. Zur Maibaumaufstellung in Priegendorf 
am Donnerstag, 30. April 2026 um 18.30 Uhr ergeht herzliche 
Einladung. Traditionell wird der Maibaum durch die Freiwillige 
Feuerwehr aufgestellt. Die musikalische Umrahmung überneh-
men die Sendelbachtaler Musikanten. Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt.
Herzlichen Dank der Freiwilligen Feuerwehr Priegendorf und allen 
Helfern, die es ermöglichen, diese Tradition aufrecht zu erhalten.

Herzliche Einladung  
zur Maibaumaufstellung in Dorgendorf
am Donnerstag, 30. April 2026
Herzliche Einladung ergeht an alle, die diesjährige Maibaum-
aufstellung in Dorgendorf am Donnerstag, 30. April 2026 zu 
besuchen. Ab 17.00 Uhr wird der Maibaum durch die Frei-
willige Feuerwehr Dorgendorf aufgestellt. Für musikalische 
Umrahmung sorgt der Musikverein Sendelbachtaler Musikan-
ten. Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein.
Herzlichen Dank der Freiwilligen Feuerwehr Dorgendorf sowie 
allen Helfern, die diese Aktion unterstützen.

Herzliche Einladung  
zur Maibaumaufstellung in Baunach
am Donnerstag, 30. April 2026
Die Gesamtbevölkerung ist herzlich eingeladen, bei der Mai-
baumaufstellung am Donnerstag, 30. April 2026 um 18.00 Uhr 
dabei zu sein. Um 17.45 Uhr wird der Baum von der Bahnhof-
straße zum Marktplatz gefahren, wo ihn dann die Freiwillige 
Feuerwehr aufstellen wird. Der Musikverein „Stadtkapelle Bau-
nach“ wird die Veranstaltung musikalisch umrahmen.
Herzlichen Dank der Familie Roppelt, der Freiwilligen Feuer-
wehr Baunach für die tatkräftige Mithilfe sowie dem OKR, der 
BWG und dem Musikverein „Stadtkapelle Baunach“ für die 
Unterstützung dieser Aktion.

Frühjahrs-Problemmüllsammlung  
des Landkreises Bamberg
Die Sammlung in der Verwaltungsgemeinschaft Baunach findet 
statt am:
Samstag, 23. Mai 2026
Näheres siehe unter „Amtliche Bekanntmachungen Verwal-
tungsgemeinschaft Baunach“

Bekanntmachung
Der Stadtrat der Stadt Baunach hat die Haushaltssatzung für 
2024 beschlossen. Das Landratsamt Bamberg hat als Rechts-
aufsichtsbehörde mit Schreiben vom 09.04.2026 (Az: 11.1-
941.2), eingegangen bei der Stadt Baunach am 20.04.2026, 
die Haushaltssatzung rechtsaufsichtlich genehmigt.

Haushaltssatzung 
der Stadt Baunach für das Haushaltsjahr 2026

Auf Grund der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die 
Stadt Baunach folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2026 wird hiermit festgesetzt; er schließt im
Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit �  11.333.400,00 €
und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit �  10.576.000,00 €
ab.

Sitzungstermine des Stadtrates und der 
Ausschüsse
Die aktuellen Termine der öffentlichen Sitzungen des Stadt-
rates und seiner Ausschüsse finden Sie auf der Internetseite 
der Stadt Baunach im Bürgerinformationsportal. Das Por-
tal erreichen Sie unter https://bi.vg-baunach.de/b/info.php. 
Alternativ können Sie auch folgenden QR-Code mit Ihrem 
Smartphone einscannen:

Anträge, die in der jeweiligen Sitzung bera-
ten werden sollen, müssen zwei Wochen vor 
der Sitzung bei der Verwaltungsgemein-
schaft Baunach eingehen. Später eingegan-
gene Anträge können unter Umständen 
nicht mehr berücksichtigt werden.

Verabschiedung im Stadtrat

Am 14. April fand die letzte Stadtratssitzung in dieser Legis-
laturperiode statt. Damit endet die Amtszeit des Baunacher 
Stadtrates in seiner bisherigen Zusammensetzung.
Wir haben in den vergangenen Jahren schwerwiegende und 
weitreichende Entscheidungen für unsere Stadt getroffen. Für 
diesen Einsatz, euren Einsatz, zum Wohl unseres Gemeinwe-
sens und das gute Miteinander im Gremium bedanke ich mich 
ganz herzlich.
Einige Kolleginnen und Kollegen werden in der nächsten Legis-
laturperiode nicht mehr im Gremium vertreten sein. Danke für 
eure geleistete Arbeit und euren Dienst an der Stadt Baunach:
Heiko Greul, seit Oktober 2023 im Stadtrat
Benedikt Schug, seit Mai 2020 im Stadtrat
Andrea Weigler, seit Mai 2014 im Stadtrat
Elmar Gruß, seit Mai 2014 im Stadtrat
Rudi Wacker, seit Juni 1998 (!) als Ortssprecher, Stadtrat und 
seit 2020 als 3. Bürgermeister im Gremium
Neben dem Stadtrat haben sich auch andere Personen, die 
vom Stadtrat bestellt worden sind, für das Allgemeinwohl ein-
gesetzt, deren Amtszeit ebenso (vorläufig) endet.
Seniorenbeauftragte Renate Drütschel, Nachhaltigkeitsbeauf-
tragter Heiko Schmitt, Behindertenbeauftragte Sabine Saam 
und Jugendbeauftragter Maximilian Saffouri. Auch euch vielen 
Dank für eure Tätigkeit und das große Engagement.
Ich wünsche mir, dass auch der zukünftige Stadtrat weiterhin 
gut zusammenarbeitet um das Beste für Baunach und seine 
Bürgerinnen und Bürger zu erreichen.
Tobias Roppelt
1. Bürgermeister
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Noch aktiver wurde es beim Thema Mobilität. Ausgestattet mit 
Rollstühlen, Krücken und Rollatoren erkundeten die Kinder die 
Umgebung. Ein Höhepunkt war das Überqueren einer nahe-
gelegenen Fußgängerampel. Was sonst im Vorbeigehen erle-
digt wird, wurde mit dem Rollstuhl oder auf Krücken zur echten 
Konzentrationsaufgabe – vom Zeitdruck der Grünphase bis hin 
zur oft unterschätzten Höhe einer Bordsteinkante.
Ein Projekt dieser Art lebt von der authentischen Erfahrung, die 
nur durch echtes Equipment möglich wird. Ein herzlicher Dank 
gilt hierbei dem Mediteam Gesundheitszentrum. Dominik Cze-
pluch, Mitglied der Geschäftsleitung, unterstützte das Vorha-
ben unkompliziert und großzügig, indem er sämtliche Hilfsmittel 
– von Rollstühlen über Rollatoren bis hin zu Unterarmgehstüt-
zen – kostenlos zur Verfügung stellte.
„Die richtige Ausrüstung war der Schlüssel, um Berührungs-
ängste abzubauen und echtes Verständnis zu wecken“, beton-
ten die Organisatorinnen dankbar. „Ohne die Hilfe von Dominik 
Czepluch hätten wir diesen realistischen Einblick nicht ermög-
lichen können.“
Emotionale Reflektion und ein starkes Fazit
Zum Abschluss des Nachmittags kamen alle 24 Kinder zu einer 
gemeinsamen Reflektionsrunde zusammen. Trotz der heraus-
fordernden Übungen war bei allen Teilnehmern eine durchweg 
positive Stimmung wahrnehmbar. Die Kinder teilten ihre Eindrü-
cke offen mit und zeigten, wie tief die Erfahrung gewirkt hatte. 
Ein Kind brachte es in der Runde auf den Punkt: „Mensch ist 
Mensch. Völlig egal, ob mit oder ohne Behinderung.“
Die Behindertenbeauftragte Sabine Saam zog ebenfalls ein 
begeistertes Resümee: „Echtes Verständnis entsteht nicht 
durch Reden, sondern durch Fühlen. Heute haben 24 Kinder 
bewiesen, dass Inklusion Spaß macht und wir alle voneinander 
lernen können!“ Das Fazit des Tages: Inklusion beginnt im Kopf 
– und am besten mit einer persönlichen Erfahrung.
Gez. Sabine Saam
Behindertenbeauftragte

gez. Roppelt

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 5.878.000,00 € fest-
gesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.

§ 4
Die Steuerhebesätze für nachstehende Gemeindesteuern wer-
den wie folgt festgesetzt:
Grundsteuer A 420 v.H.
Grundsteuer B 260 v.H.
Gewerbesteuer 400 v.H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 1.888.000 € 
festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt am 01. Januar 2026 in Kraft.
STADT BAUNACH
Baunach, 23.04.2026
R o p p e l t
Erster Bürgermeister

Nachrichtlich:
Die Hebesatzsatzung der Stadt Baunach vom 05.11.2024 tritt 
mit Inkrafttreten der Haushaltssatzung außer Kraft.
Gleichzeitig mit der Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
wird auch der Haushaltsplan eine Woche lang öffentlich aufge-
legt.
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan liegen außerdem 
während des ganzen Jahres im Rathaus der Verwaltungsge-
meinschaft Baunach, Zimmer Nr. 4, während der allgemeinen 
Geschäftsstunden, zur Einsicht auf.

Die Behindertenbeauftragte informiert

Perspektivwechsel im Jugendheim:  
Wenn „anders sein“ plötzlich ganz normal ist
Wie fühlt es sich an, wenn die gewohnte Umgebung plötzlich 
voller Hindernisse steckt? Ende März lud die Jugendpflegerin 
Antonia Schröter gemeinsam mit der Behindertenbeauftragten 
Sabine Saam zu einem besonderen Aktionstag ins Jugendheim 
ein. Unter dem Motto „Wenn anders sein normal ist“ erlebten 24 
Kinder im Alter von sechs bis zwölf Jahren am eigenen Leib, 
was es bedeutet, mit einer Beeinträchtigung durch den Alltag 
zu navigieren.
Statt trockener Theorie stand für die jungen Teilnehmer das 
aktive Ausprobieren im Vordergrund. An verschiedenen Stati-
onen erfuhren die Kinder spielerisch, wie Menschen mit Behin-
derungen ihren Alltag meistern und welche Hilfsmittel dabei 
entscheidend sind.
Besonders eindrucksvoll war die Station zu Sehbehinderun-
gen: Mit speziellen Simulationsbrillen wurden verschiedene 
Augenerkrankungen nachempfunden. „Plötzlich war alles ver-
schwommen oder ich hatte nur noch einen ganz kleinen Tun-
nelblick“, berichtete ein Teilnehmer erstaunt.

Immer ein Auge

für’s Detail.

Anzeige online aufgeben 
anzeigen.wittich.de
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Der Geltungsbereich wird wie folgt umgrenzt:
- Im Norden: durch die Grundstücke der 

Anwesen Bahnhofstraße 2a bis 14
- Im Süden: durch die Grundstücke der 

Anwesen Seitenbachstraße 5 bis 15
- Im Osten: durch das Grundstück des 

Anwesens Seitenbachstraße 19
- Im Westen: durch das Grundstück des 

Anwesens Hauptstraße 30
Es ist beabsichtigt, innerhalb des Geltungsbereiches ein All-
gemeines Wohngebiet nach § 4 BauNVO auszuweisen. Der 
Bebauungsplan soll als Bebauungsplan der Innenentwick-
lung gemäß § 13 a BauGB im beschleunigten Verfahren ohne 
Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB 
aufgestellt werden.

Niederschrift über die öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates Reckendorf  
am 25.02.2026
Gemeinderat Reckendorf R-GR/02/2026

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates Reckendorf am 25.02.2026
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses Reckendorf, Recken-
dorf
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Kurzbericht des Bürgermeisters
1.1. Kurzbericht - Lenkungsgruppensitzung
1.2. Kurzbericht - Zuwendungsbescheid Kernwegenetz
1.3. Kurzbericht - Streuobstwiesenprogramm
1.4. Kurzbericht - PVA Festhalle El Mammoura
1.5. Kurzbericht - Haushalt
1.6. Kurzbericht - Sachstand Hauptstraße
2. ISO e.V. JAM Jahresbericht, Antonia Schröter
3. Gemeindliches Ortsrecht; Neufassung der Satzung über 

die Benutzung des Friedhofs und der Bestattungsein-
richtungen der Gemeinde Reckendorf (Friedhofssatzung 
- FS); Satzungsbeschluss

4. Gemeindliches Ortsrecht; Neufassung der Satzung über 
die Erhebung von Gebühren für die Benutzung des 
Friedhofs und der Bestattungseinrichtungen (Friedhofs-
gebührensatzung - FGS); Satzungsbeschluss

5. Aufstellung des Bebauungsplanes „Breitenäcker II“ zur 
Errichtung einer Seniorenwohngemeinschaft; Aufstel-
lungsbeschluss

6. 6. Änderung des Bebauungsplanes „Geracher Weg“ 
- Auswertung der frühzeitigen Beteiligungsverfahren 
nach §§ 3, 4 Abs. 1 BauGB, Billigung des Entwurfs und 
Beschluss zur öffentlichen Auslegung

7. Antrag auf Baugenehmigung (R 2026/1) zum Neubau 
eines EFH mit Doppelgarage auf dem Grundsdtück mit 
der Fl.Nr. 480 der Gemarkung Reckendorf, Verlängerung 
Kapellenberg

Erster Bürgermeister

Sitzungstermine des Gemeinderates und 
der Ausschüsse
Die aktuellen Termine der öffentlichen Sitzungen des 
Gemeinderates und seiner Ausschüsse finden Sie auf der 
Internetseite der Gemeinde Reckendorf im Bürgerinformati-
onsportal. Das Portal erreichen Sie unter https://bi.vg-bau-
nach.de/r/info.php. Alternativ können Sie auch folgenden 
QR-Code mit Ihrem Smartphone einscannen:

Anträge, die in der jeweiligen Sitzung bera-
ten werden sollen, müssen zwei Wochen vor 
der Sitzung bei der Verwaltungsgemein-
schaft Baunach eingehen. Später eingegan-
gene Anträge können unter Umständen 
nicht mehr berücksichtigt werden.

Frühjahrs-Problemmüllsammlung  
des Landkreises Bamberg
Die Sammlung in der Verwaltungsgemeinschaft Baunach findet 
statt am:

Samstag, 23. Mai 2026
Näheres siehe unter „Amtliche Bekanntmachungen Verwal-
tungsgemeinschaft Baunach“

„Genisa“- Ausstellung in Reckendorf
ist jeweils am 1. Sonntag, im Monat in der Zeit von 14.00 - 16.00 
Uhr im „Haus der Kultur“, im Ahornweg, zu besichtigen.

Jagdgenossenschaft Reckendorf
Einladung zur nichtöffentlichen Sitzung
Am Freitag, 08. Mai 2026 findet um 19:30 Uhr im ASV-Ver-
einslokal in Reckendorf eine Versammlung der Jagdgenossen 
statt. Dazu ergeht hiermit herzliche Einladung:
Tagesordnung:
1. Eröffnung
2. Protokoll der letzten Jagdversammlung vom 07. Februar 

2025
3. Bericht des Jagdvorstehers
4. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Jagdvorstandes und des Kassenführers
6. Beschlussfassung über die Verwendung des Reinertrages 

der Jagdnutzung
7. Sonstiges, Wünsche und Anträge

Hinweis: Nach § 3 der Satzung der Jagdgenossen sind die 
Jagdgenossen vor Ausübung ihrer Mitgliederrechte verpflich-
tet, Veränderungen im Grundstückseigentum unter Vorlage 
eines Grundbuchauszuges der Jagdgenossen nachzuweisen.
Udo Schug, Jagdvorsteher

Bekanntmachung
gemäß § 2 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) 
über den Beschluss zur Aufstellung des 
Bebauungsplanes „Banger“
Der Gemeinderat der Gemeinde Reckendorf hat in seiner 
öffentlichen Sitzung am 11. März 2026 die Aufstellung des 
Bebauungsplanes „Banger“ beschlossen.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst das Flur-
stück 52 der Gemarkung Reckendorf und ist folgendem Lage-
plan zu entnehmen:
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3. Gemeindliches Ortsrecht; Neufassung der Satzung 
über die Benutzung des Friedhofs und der Bestat-
tungseinrichtungen der Gemeinde Reckendorf (Fried-
hofssatzung - FS); Satzungsbeschluss

Dem Gremium lag zur Vorbereitung auf die Sitzung folgender 
Sachverhalt vor:
Der Gemeinderat hatte bereits in seiner Sitzung vom 21. Januar 
2026 den Satzungsentwurf inhaltlich gebilligt. Der Entwurf, der 
dieser Vorlage als Anlage beigefügt ist, muss nun noch als Sat-
zung beschlossen werden.
Beschluss: 12 : 1
Der Gemeinderat der Gemeinde Reckendorf beschließt die 
im Entwurf vorliegende „Satzung über die Benutzung des 
Friedhofs und der Bestattungseinrichtungen der Gemeinde 
Reckendorf (Friedhofssatzung - FS)“. Der Erste Bürger-
meister wird mit der Ausfertigung und Bekanntmachung 
der Satzung beauftragt.
4. Gemeindliches Ortsrecht; Neufassung der Satzung 

über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung 
des Friedhofs und der Bestattungseinrichtungen (Fried-
hofsgebührensatzung - FGS); Satzungsbeschluss

Dem Gremium lag zur Vorbereitung auf die Sitzung folgender 
Sachverhalt vor:
Die aktuell gültige Friedhofsgebührensatzung wurde in der Sit-
zung vom 17. April 2024 beschlossen. Eine Friedhofsgebüh-
rensatzung bezieht sich immer jeweils auf die Friedhofssat-
zung. Nachdem diese neu erlassen werden soll, muss auch die 
Gebührensatzung neu erlassen werden. Die Gebührensatzung 
darf nicht älter sein als die zugrunde liegende Friedhofssat-
zung. Dieses Vorgehen wurde mit der Rechtsaufsichtsbehörde 
am Landratsamt abgestimmt.
Die nun im Entwurf vorliegende „Satzung über die Erhebung 
von Gebühren für die Benutzung des Friedhofs und der Bestat-
tungseinrichtungen“ ist identisch mit der aktuell gültigen Fried-
hofsgebührensatzung. Nach Abstimmung mit der Friedhofsver-
waltung sind hier auch keine weiteren Änderungen notwendig.
Beschluss: 12 : 1
Der Gemeinderat der Gemeinde Reckendorf beschließt die 
im Entwurf vorliegende „Satzung über die Erhebung von 
Gebühren für die Benutzung des Friedhofs und der Bestat-
tungseinrichtungen (Friedhofsgebührensatzung - FGS)“. 
Der Erste Bürgermeister wird mit der Ausfertigung und 
Bekanntmachung der Satzung beauftragt.
5. Aufstellung des Bebauungsplanes „Breitenäcker II“ 

zur Errichtung einer Seniorenwohngemeinschaft; Auf-
stellungsbeschluss

Dem Gremium lag zur Vorbereitung auf die Sitzung folgender 
Sachverhalt vor:
Der Gemeinderat hatte sich zuletzt in seiner Sitzung vom 21. 
November 2025 mit der Thematik beschäftigt. Die Firma Exsos 
aus Erfurt hatte ihre Pläne zur Errichtung einer Seniorenwohn-
gemeinschaft auf den Grundstücken mit den Fl.Nrn. 602 und 
603 der Gemarkung Reckendorf vorgestellt. Parallel zu den 
Grundstücksverhandlungen wurde mit dem Landratsamt Bam-
berg die baurechtliche Beurteilung des Vorhabens und der 
Fläche abgestimmt. Die Grundstücke befinden sich im Außen-
bereich. Die Errichtung des Vorhabens über die neu geschaf-
fene Regelung nach § 246e BauGB („Bauturbo“) scheidet nach 
Auskunft des Landratsamtes Bamberg aus. Daher ist ein quali-
fizierter Bebauungsplan für das Vorhaben aufzustellen. Als ers-
ten Schritt soll der Aufstellungsbeschluss gefasst werden, alle 
weiteren Planungsschritte folgen danach.
Beschluss: 13 : 0
Der Gemeinderat der Gemeinde Reckendorf beschließt, 
einen Bebauungs- und Grünordnungsplan in der Gemar-
kung Reckendorf gemäß § 2 Abs. 1 und §§ 8 und 30 BauGB 
aufzustellen.
Der Plan erhält den Namen Bebauungs- und Grünord-
nungsplan „Breitenäcker II“.
Es sollen Flächen für ein „Allgemeines Wohngebiet“ (WA) 
gemäß § 4 BauNVO für die Einrichtung einer Senioren-
wohngemeinschaft ausgewiesen werden. Ein Umweltbe-
richt wird erstellt. 

8. Antrag auf Bebauung auf dem Grundstück mit der Fl.Nr. 
480 oder 481 der Gemarkung Reckendorf, Verlängerung 
Kapellenberg

9. Städtebauförderung, Ausbau OD Reckedorf, Gehwege, 
Randbereiche B 279

10. Zuschussantrag der Kath. Kirchenstiftung St. Nikolaus/
Reckendorf für die Erweiterung der Bücherei mit neuen 
Medien im Jahr 2026

11. Genehmigung der Annahme von Zuwendungen für kom-
munale/gemeinnützige Zwecke für das Jahr 2025

12. Sonstiges - Anfragen gemäß § 31 GeschO
12.1. Sonstiges - Terminvorschlag Kleiderkammer
12.2. Sonstiges - Antrag Fair Trade Gemeinde
12.3. Sonstiges - Wahlkampf 2026
12.4. Sonstiges - Sachstand Mobilstation Bahnhof
12.5. Sonstiges - Angebot 2te Verrohrung BA v. 16.07.2025
12.6. Sonstiges - Ertüchtigung Zeitzenhofer Straße
12.7. Sonstiges - Schilder am Ortseingang
Um 18:00 Uhr eröffnete Erster Bürgermeister Manfred Deinlein 
die Sitzung des des Gemeinderates Reckendorf.
Zu der Sitzung wurde form- und fristgerecht mit Schreiben vom 
19.02.2026 geladen. Mit der Sitzungsladung und der Tages-
ordnung bestand Einverständnis. Der Vorsitzende wies darauf 
hin, dass TOP 7 in der nächsten Sitzung am 11.03.2026 des 
Gemeinderates behandelt wird.
Öffentlicher Teil
1. Kurzbericht des Bürgermeisters

Der Erste Bürgermeister Manfred Deinlein berichtete über fol-
gende Themen:
1.1. Kurzbericht - Lenkungsgruppensitzung

Die Lenkungsgruppensitzung hat am 25. Februar 2026 statt-
gefunden. Der Zwischenbericht wurde genehmigt und wird 
auf der Homepage veröffentlicht sowie dem Gemeinderat per 
E-Mail zugesendet.
1.2. Kurzbericht - Zuwendungsbescheid Kernwegenetz

Der Zuwendungsbescheid für das Kernwegenetz ist eingegan-
gen. Allerdings können derzeit seitens des Amtes für ländliche 
Entwicklung (ALE) keine Mittel für die Umsetzung in Aussicht 
gestellt werden. In Reckendorf ist in Priorität 1 die Verbindung 
von der Hauptstraße zum Mühlweg nördlich des Pumpenhau-
ses. Wenn diese Verbindung umgesetzt werden soll, muss 
zuvor eine naturfachliche Prüfung erfolgen. Dies wird daher 
derzeit zurückgestellt.
1.3. Kurzbericht - Streuobstwiesenprogramm

Das Streuobstwiesenprogramm wird auch im Jahr 2026 wieder 
stattfinden. Gefördert werden die Pflege und die Neuanlage 
von Streuobstwiesen. Interessierte können sich bei Frau Sabine 
Fuchs melden.
1.4. Kurzbericht - PVA Festhalle El Mammoura

Die Vergabe der PVA für die Festhalle in El Mammoura (Part-
nergemeinde der Baunach-Allianz in Tunesien) läuft aktuell und 
es wurden 20 Angebote eingeholt. Die Fördermittel befinden 
sich bereits in Ebern. Die Inbetriebnahme wird voraussichtlich 
im Juni 2026 stattfinden.
1.5. Kurzbericht - Haushalt

Der Haushalt wurde in der Gemeinschafsversammlung 
beschlossen. Für Reckendorf bedeutet dies eine Belastung von 
voraussichtlich 1,6 Mio. €.
1.6. Kurzbericht - Sachstand Hauptstraße

Der Glasfaserausbau wird mit der Sanierung der Hauptstraße abge-
stimmt. Eine Klärung der Fördermittel gab es allerdings noch nicht. 
In der Abstimmungsrunde am 25. Februar 2026 wurde beschlos-
sen, die Gehwegöffnungen zunächst mit der Asphaltierung zu 
schließen, da die Anschlussarbeiten noch nicht finanziert sind.
2. ISO e.V. JAM Jahresbericht, Antonia Schröter

Die Jugendbetreuerin Antonia Schröter stellte den Jahresbe-
richt 2025 von Jam vor, der sich mit den Aktivitäten und Erfol-
gen des vergangenen Jahres befasst.
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Gegen das Planungsvorhaben bestehen keine grundsätzlichen 
Einwendungen, wenn dadurch der Bestand, die Sicherheit und 
der Betrieb unserer Anlagen nicht beeinträchtigt werden. Wir 
bitten Sie dies bei Ihren Planungen entsprechend zu berück-
sichtigen. Im Planbereich befinden sich Telekommunikations-
anlagen (TK-Anlagen) der Deutschen Telekom AG. Diese sind 
aus dem beigefügten Bestandsplan ersichtlich. Der Bestands-
plan ist nur für Ihre Planungszwecke bestimmt und darf nicht 
an Dritte weitergegeben werden.
Auf die vorhandenen, dem öffentlichen Telekommunikations-
verkehr dienenden Telekommunikationslinien, ist bei Ihren 
Planungen grundsätzlich Rücksicht zu nehmen. Der Bestand 
und der Betrieb der vorhandenen TK-Linien müssen weiterhin 
gewährleistet bleiben. Die Kabelschutzanweisung der Telekom 
ist zu beachten. Die Versorgung des Planbereiches unterliegt 
derzeit einer Prüfung durch die Telekom. Je nach Ausgang 
dieser Prüfung wird die Telekom eine Entscheidung zur Versor-
gung treffen. Aus diesem Grund ist es dringend erforderlich, 
dass sich der Vorhabenträger rechtzeitig mit unserer Bauher-
ren-Hotline unter der kostenfreien Rufnummer 0800 / 330 1903 
in Verbindung setzt.
Zum Zweck der Koordinierungsmöglichkeiten bitten wir um 
rechtzeitige Mitteilung von Maßnahmen, welche im Geltungsbe-
reich stattfinden werden. Hinsichtlich geplanter Baumpflanzun-
gen ist das „Merkblatt über Baumstandorte und unterirdische 
Ver- und Entsorgungsanlagen“ der Forschungsgesellschaft 
für Straßen und Verkehrswesen, Ausgabe 2013; siehe insbe-
sondere Abschnitt 6, zu beachten. Wir bitten sicherzustellen, 
dass durch die Baumpflanzungen der Bau, die Unterhaltung 
und Erweiterung der Telekommunikationslinien der Telekom 
nicht behindert werden. In der Begründung zum Entwurf des 
Bebauungsplanes unter Punkt 12.9. Sonstige Planzeichen und 
Festsetzungen wird auf die Löschung des vorhandenen Lei-
tungsrechts am Flurstück 232/1 Gemarkung Reckendorf hinge-
wiesen. Für unsere vorhandene Tk-Anlage auf diesem Flurstück 
wird dieses Recht aber noch weiterhin benötigt. Wir bitten, die-
ses Recht für das o.g. Flurstück beizubehalten. […]
Beschluss: 13 : 0
Der Gemeinderat nimmt die Stellungnahme der Deutschen 
Telekom zur Kenntnis und nimmt wie folgt Stellung:
1. es werden der Bestand, die Sicherheit und der Betrieb 

der Anlagen der Telekom nicht beeinträchtigt.
2. bei den geplanten Baumpflanzungen wird das „Merk-

blatt über Baumstandorte und unterirdische Ver- und 
Entsorgungsanlagen“ der Forschungsgesellschaft für 
Straßen und Verkehrswesen, Ausgabe 2013; siehe ins-
besondere Abschnitt 6, beachtet.

3. der Hinweis nach Nr. 12.9 auf Löschung des Leitungs-
rechtes auf dem Flurstück 232/1 bezieht sich auf die 
Wasserleitung, die diagonal durch das Grundstück lief 
und damit eine Bebauung unmöglich gemacht hat. Für 
das Leitungsrecht der Telekom ändert sich nichts.

Bayernwerk Netz GmbH
[…] zu oben genannter Bauleitplanverfahren nehmen wir wie 
folgt Stellung: In dem betroffenen Bereich befinden sich von 
uns betriebene Versorgungseinrichtungen. Gegen das Pla-
nungsvorhaben bestehen keine grundsätzlichen Einwendun-
gen, wenn dadurch der Bestand, die Sicherheit und der Betrieb 
unserer Anlagen nicht beeinträchtigt werden. Bei der Überprü-
fung der Planungsunterlagen haben wir festgestellt, dass im 
betroffenen Bereich von uns betriebene Anlagen vorhanden 
sind. Wir haben zu Ihrer Information einen Übersichtsplan im 
Maßstab 1:250 beigelegt. Die betroffenen Anlagen sind farblich 
markiert, weitere Informationen können der Legende entnom-
men werden. Wir bitten Sie die Anlagen unseres Unternehmens 
bei der Planung zu berücksichtigen und weitergehende Detail-
planungen erneut mit uns abzustimmen. Wir weisen darauf 
hin, dass die Trassen unterirdischer Versorgungsleitungen von 
Bepflanzung freizuhalten sind, da sonst die Betriebssicherheit 
und Reparaturmöglichkeit eingeschränkt werden. Bäume und 
tiefwurzelnde Sträucher dürfen aus Gründen des Baumschut-
zes (DIN 18920) bis zu einem Abstand von 2,5 m zur Trassen-
achse gepflanzt werden. Wird dieser Abstand unterschritten, 
so sind im Einvernehmen mit uns geeignete Schutzmaßnahmen 
durchzuführen. Beachten Sie bitte die Hinweise im „Merkblatt 
über Bäume, unterirdische Leitungen und Kanäle“, Ausgabe 

Der Geltungsbereich des Bebauungs- und Grünordnungs-
plan liegt im Westen von Reckendorf und grenzt im Osten 
an die bebaute Ortslage an. Im Norden, Westen und Süden 
grenzt der Geltungsbereich an die freie Flur an.
Folgende Grundstücke der Gemarkung Reckendorf liegen 
im Geltungsbereich: Flurnummern teilweise: 602, 603 und 
606.
Das Grundstück mit der Flurnummer 606 soll hierbei im 
Norden über den gesamten vorgesehenen Plan aufgenom-
men werden.
Die erforderlichen Ausgleichsflächen werden im Lauf des 
Verfahrens dem Geltungsbereich des Bebauungs- und Grü-
nordnungsplanes zugeordnet. Für den Bebauungs- und 
Grünordnungsplan wird ein Regelverfahren gemäß BauGB 
durchgeführt. Der Aufstellungsbeschluss ist durch die Ver-
waltung ortsüblich bekannt zu machen.
6. 6. Änderung des Bebauungsplanes „Geracher Weg“ 

- Auswertung der frühzeitigen Beteiligungsverfahren 
nach §§ 3, 4 Abs. 1 BauGB, Billigung des Entwurfs und 
Beschluss zur öffentlichen Auslegung

Dem Gremium lag zur Vorbereitung auf die Sitzung folgender 
Sachverhalt vor:
Der Gemeinderat hatte in seiner Sitzung vom 17. September 
den Aufstellungsbeschluss in o.g. Bauleitplanung gefasst. Die 
frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange fand im Zeitraum vom 
20. Oktober 2025 bis einschließlich 20. November 2025 statt.
Von Seiten der Öffentlichkeit wurden keine Stellungnahmen 
abgegeben.
Beschluss: 13 : 0
Der Gemeinderat nimmt zur Kenntnis, dass von Seiten der 
Öffentlichkeit keine Stellungnahmen eingegangen sind.
Insgesamt wurden 25 Behörden und sonstige Träger öffent-
licher Belange angeschrieben. Die nachfolgenden Stellen 
haben keine Stellungnahme abgegeben:
•	 Amt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung Bam-

berg
•	 Amt für ländliche Entwicklung Oberfranken
•	 Bund Naturschutz in Bayern e.V.
•	 Landesbund für Vogelschutz
•	 Kreisjugendring Bamberg Land
•	 Markt Rentweinsdorf
•	 Handwerkskammer für Oberfranken
Beschluss: 13 : 0
Der Gemeinderat nimmt zur Kenntnis, dass von den 
genannten Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher 
Belange keine Stellungnahmen abgegeben wurden.
Nachfolgende Stellen haben der Planung zugestimmt:
•	 Regierung von Oberfranken
•	 Wasserwirtschaftsamt Kronach
•	 Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
•	 Bayerischer Bauernverband
•	 Vodafone Deutschland
•	 PLEdoc GmbH
•	 Staatliches Bauamt Bamberg
•	 Gemeinde Gerach (keine weitere Beteiligung gewünscht)
•	 Stadt Baunach (keine weitere Beteiligung gewünscht)
•	 Markt Rattelsdorf (keine weitere Beteiligung gewünscht)
•	 Kreisbrandrat Thomas Renner
•	 Industrie- und Handelskammer für Oberfranken
Beschluss: 13 : 0
Der Gemeinderat nimmt zur Kenntnis, dass die genannten 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange der 
Planung zugestimmt haben. Dem Verzicht auf eine weitere 
Beteiligung im Verfahren wird entsprochen.
Deutsche Telekom Technik GmbH
[…] die Telekom Deutschland GmbH (nachfolgend Telekom 
genannt) – als Netzeigentümerin und Nutzungsberechtigte i. 
S. v. § 125 Abs. 1 TKG - hat die Deutsche Telekom Technik 
GmbH beauftragt und bevollmächtigt, alle Rechte und Pflichten 
der Wegesicherung wahrzunehmen sowie alle Planverfahren 
Dritter entgegenzunehmen und dementsprechend die erforder-
lichen Stellungnahmen abzugeben. 
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beschleunigtes Verfahren nach § 13a BauGB geführt wird. Die 
Aussagen sind widersprüchlich. Es muss klar definiert werden, 
welche Art von Bauleitplanverfahren (Regelverfahren oder § 
13a-Verfahren) geführt wird. Die Unterlagen sind entsprechend 
anzupassen.
In der Begründung sollte der Verweis auf die Gesetzesgrundla-
gen auf Aktualität geprüft werden (Seite 2). In der Begründung 
zu Ziffer 8 (Seite 6) wird von „§ Abs. 2 BauGB“ gesprochen. 
Es muss „§ 2 Abs. 2 BauGB“ heißen. In der Nutzungsschab-
lone des Planentwurfes wird „6 Wo“ definiert. Es wird davon 
ausgegangen, dass somit eine Begrenzung der zulässigen 
Wohnungen erfolgen soll. Diese Regelung muss auch in den 
textlichen Festsetzungen definiert werden (gemäß § 9 Abs. 1 
Nr. 6 BauGB).
Beschluss: 13 : 0
Der Gemeinderat nimmt die Stellungnahme des Fachbe-
reichs Bauleitplanung zur Kenntnis. Die festgestellten Feh-
ler werden bereinigt. Im Entwurf wird klargestellt, dass der 
Bebauungsplan im Regelverfahren aufgestellt wird. Die 
Gesetzesgrundlagen werden aktualisiert und ausgebessert. 
Mit der Angabe in der Nutzungsschablone ist eine maxi-
male Anzahl von Wohnungen gemeint, in den textlichen 
Festlegungen ist dies als „max“ erwähnt. Die Bezeichnung 
wird durch „maximal“ ersetzt.
Straßenverkehr
Die von der Änderung betroffene Fläche liegt lediglich an 
Gemeindestraßen an. Die untere Verkehrsbehörde am Land-
ratsamt Bamberg ist hier nicht direkt betroffen. Es wird jedoch 
allgemein auf folgende Punkte hingewiesen:
Die Sichtfelder sind im erforderlichen Umfang freizuhalten. 
Durch neue Bepflanzungen darf keine Sichtbeeinträchtigung 
eintreten und das Lichtraumprofil muss gewährleistet sein. 
Stellplätze sind mit der Gemeinde Reckendorf abzustimmen.
Beschluss: 13 : 0
Die Hinweise des Fachbereichs Straßenverkehr werden zur 
Kenntnis genommen. Die freizuhaltenden Sichtfelder sind 
in den textlichen Festsetzungen enthalten.
Beschluss: 13 : 0
Unter Berücksichtigung der vorstehenden Beschlüsse 
billigt der Gemeinderat den Entwurf zur 6. Änderung des 
Bebauungsplanes „Geracher Weg“ in der Fassung vom 
12. Februar 2026 und beschließt, damit die öffentliche Aus-
legung sowie die Beteiligung der Behörden und sonsti-
gen Träger öffentlicher Belange gemäß den §§ 3, 4 Abs. 2 
BauGB durchzuführen.
7. Antrag auf Baugenehmigung (R 2026/1) zum Neubau 

eines EFH mit Doppelgarage auf dem Grundsdtück mit 
der Fl.Nr. 480 der Gemarkung Reckendorf, Verlänge-
rung Kapellenberg

Der TOP wird in der Sitzung des Gemeinderates am 11.03.2026 
behandelt.
8. Antrag auf Bebauung auf dem Grundstück mit der 

Fl.Nr. 480 oder 481 der Gemarkung Reckendorf, Verlän-
gerung Kapellenberg

Dem Gremium lag zur Vorbereitung auf die Sitzung folgender 
Sachverhalt vor:
Beschluss: 12 : 0
Gemeinderatsmitglied Zahner wird von der Beratung und Ent-
scheidung wegen persönlicher Beteiligung ausgeschlossen.
Mit Schreiben vom 17.01.2026, eingegangen in der Verwal-
tungsgemeinschaft Baunach am 19.01.2026, beantragt Herr 
Jannik Zahner die Prüfung und Auskunft, ob eine weitere 
Bebauung in der Verlängerung des Kapellenbergs zulässig 
sei. Nach eigener Auskunft hat Herr Zahner bereits mit den 
Eigentümern der beiden Flächen gesprochen, um jeweils eine 
Teilfläche der Grundstücke zu erwerben. Die vorgeschlagenen 
Varianten von Herrn Zahner würden einen weiteren Bauplatz 
im Anschluss oder gegenüber dem laufenden Verfahren von 
Herrn Stößel ermöglichen.
Die gekennzeichnete Fläche „geplante Grenze Bebauung“ 
wurde aus den Bauantragsunterlagen von Herrn Stößel über-
nommen. Hier liegt noch keine Genehmigung seitens des 
LRA´s vor.

2013 vom FGSV Verlag www.fgsv-verlag.de (FGSV-Nr. 939), 
bzw. die DVGW-Richtlinie GW125, Bei geplanten Tiefbaumaß-
nahmen, in der Nähe unserer Leitungen, ist vor Baubeginn 
eine nochmalige Einweisung auf die genaue Lage der Leitun-
gen anzufordern. Ansprechpartner ist das KC Bamberg, Tel.: 
0951/30932-330. Entsprechende Sicherungsmaßnahmen für 
unsere Leitungen müssen im Zuge der weiteren Planungen 
festgelegt werden. Des Weiteren können sich im Baubereich 
noch stillgelegte Erdkabel und Leerrohre der Bayernwerk Netz 
GmbH befinden. Vorsorglich weisen wir darauf hin, dass diese 
bis zu ihrem Abbau Bestand haben und zu berücksichtigen 
sind. Um diese fachgerecht auszubauen, bitten wir um recht-
zeitige Information unter der Telefonnummer 0951/30932-330. 
Vorsorglich weisen wir darauf hin, dass freigelegte Erdka-
bel erst dann wieder verfüllt werden dürfen, nachdem unser 
Betriebspersonal diese auf Beschädigungen überprüft haben. 
Weiterhin möchten wir auf die Allgemeinen Unfallverhütungs-
vorschriften BGV A3 und C22, die VDE-Bestimmungen, die 
DVGW-Richtlinie GW315 und das Merkblatt „Zum Schutz unter-
irdischer Versorgungsleitungen“ bei Grabarbeiten hinweisen. 
Auskünfte zur Lage der von uns betriebenen Versorgungsanla-
gen können Sie online über unser Planauskunftsportal einholen. 
Das Portal erreichen Sie unter https://www.bavernwerk-netz.de/
de/energie-service/kundenservice/planauskunftsportal.html.
Wir bedanken uns für die Beteiligung am Verfahren und Stehen 
Ihnen für Rückfragen gerne zur Verfügung, Des Weiteren bitten 
wir Sie, uns auch weiterhin an der Bauleitplanung und weiteren 
Verfahrensschritten zu beteiligen. […]
Beschluss: 13 : 0
Der Gemeinderat nimmt die Stellungnahme zur Kenntnis. 
Die Versorgungsleitungen wurden bereits in der Planung 
berücksichtigt. Bei den geplanten Baumpflanzungen wird 
das „Merkblatt über Baumstandorte und
unterirdische Ver- und Entsorgungsanlagen“ der For-
schungsgesellschaft für Straßen und Verkehrswesen, Aus-
gabe 2013; siehe insbesondere Abschnitt 6, beachtet.
Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege
[…] wir bedanken uns für die Beteiligung an der oben genann-
ten Planung und bitten Sie, bei künftigen Schriftwechseln in 
dieser Sache, neben dem Betreff auch unser Sachgebiet (B Q) 
und unser Aktenzeichen anzugeben. Zur vorgelegten Planung 
nimmt das Bayerische Landesamt für Denkmalpflege, als Trä-
ger öffentlicher Belange, wie folgt Stellung:
Bau- und Kunstdenkmalpflegerische Belange: Direkt gegen-
über der Planung befindet sich der Friedhof, der mit folgendem 
Text als Einzeldenkmal in die Denkmalliste eingetragen ist:
- D-4-71-175-32 – Einzeldenkmal - Friedhof mit Ummauerung 
und Kapelle, 18. Jh.; Friedhofskreuz, Sandstein, bez. 1718; 
Johannisfigur, Sandstein, 19. Jh.; Grabsteine 19./20. Jh.
Das Einzeldenkmal ist im Gliederungspunkt 11.2 zu ergänzen, 
da nach dem BayDSchG auch die Nähe von Baudenkmälern 
geschützt ist, um Beeinträchtigungen des Baudenkmals zu ver-
meiden.
Bodendenkmalpflegerische Belange: Die Belange der Boden-
denkmalpflege wurden bereits vollständig berücksichtigt. Die 
Untere Denkmalschutzbehörde erhält dieses Schreiben per 
E-Mail mit der Bitte um Kenntnisnahme. Für allgemeine Rück-
fragen zur Beteiligung des BLfD im Rahmen der Bauleitplanung 
stehen wir selbstverständlich gerne zur Verfügung. Fragen, 
die konkrete Belange der Bau- und Kunstdenkmalpflege oder 
Bodendenkmalpflege betreffen, richten Sie ggf. direkt an den 
für Sie zuständigen Gebietsreferenten der Praktischen Denk-
malpflege (www.blfd.bayern.de). […]
Beschluss: 13 : 0
Der Gemeinderat nimmt die Stellungnahme zur Kenntnis. 
Das benachbarte Einzeldenkmal wird in die Begründung 
unter 11.2 aufgenommen.
Landratsamt Bamberg
Bauleitplanung:
Bei den textlichen Festsetzungen werden Ziffern benannt, wel-
che keine Festsetzungen enthalten (z.B. 1.6, 1.8, 1.9). Dies 
sollte bereinigt werden. Im Anschreiben wird ausgeführt, dass 
es sich um die Behördenbeteiligung nach § 4 Abs. 1 BauGB 
handelt. In den Verfahrensvermerken ist allerdings nur die 
Behördenbeteiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB angeführt. Fer-
ner wird in der Begründung auf Seite 2 ausgeführt, dass ein 
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Zur Beantragung von Fördermitteln über das Städtebaupro-
gramm hat sie Pläne und eine Kostenberechnung zur Umset-
zung der Sanierung erstellt. Diese Kostenberechnung wurde 
bereits mit der Regierung von Oberfranken abgestimmt. Wei-
terhin wurden zahlreiche Unterlagen an die Regierung von 
Oberfranken zum Förderantrag gesendet.
Der Fördergeber verlangt noch einen Beschluss der Gemeinde, 
in dem festgelegt wird, dass die Maßnahme durchgeführt wird.
Nach Aussage von Herrn Mohkorn von der Städtebauförderung 
werden die förderfähigen Kosten geringer ausfallen als bean-
tragt. Eine genaue Zahl konnte er jedoch aktuell nicht nennen.
Die Gesamtkosten der Maßnahme belaufen sich auf 3,054 Mio. 
Euro.
Auf die Gemeinde Reckendorf entfallen:
Gesamtkosten Gemeinde Reckendorf 1.416.000 € (als zuwen-
dungsfähig beantragt)
Beantragte Fördersumme 1.133.000 €
Beschluss: 13 : 0
Der Gemeinderat der Gemeinde Reckendorf beschließt, die 
Maßnahme „Ausbau der Bundesstraße 279, Ortsdurchfahrt 
Reckendorf, Neugestaltung der Seitenbereiche der B 279 
und barrierefreier Gehwegausbau” durchzuführen.
Die Kosten für die Gemeinde Reckendorf liegen planungs-
gemäß bei 1.416.000 Euro.
Die für den Abschluss des Antragsverfahrens notwendigen 
Unterlagen sollen von der Verwaltung eingereicht werden.
10. Zuschussantrag der Kath. Kirchenstiftung St. Nikolaus/

Reckendorf für die Erweiterung der Bücherei mit neuen 
Medien im Jahr 2026

Dem Gremium lag zur Vorbereitung auf die Sitzung folgender 
Sachverhalt vor:
Mit Schreiben vom 22.01.2026 stellt die Kath. Kirchenstiftung 
St. Nikolaus/Reckendorf einen Antrag auf Bezuschussung der 
Bücherei für die Beschaffung neuer Medien. Die Jahresstatistik 
2025 liegt dem Antrag bei.
In den Jahren 2003 bis 2009 wurde jeweils ein Zuschuss von 
500,- € gewährt. In den Jahren 2010 bis 2013 wurde kein 
Zuschussantrag gestellt. Im Jahr 2014 bis 2025 wurde wiede-
rum ein Zuschuss in Höhe von 500,- € bewilligt.
Nach Rücksprache mit Ersten Bürgermeister Deinlein soll kein 
Grundsatzbeschluss beschlossen werden.
Beschluss: 13 : 0
Die Gemeinde Reckendorf gewährt für die katholische 
öffentliche Bücherei der Kath. Kirchenstiftung St. Niko-
laus/Reckendorf für das Jahr 2026 einen gemeindlichen 
Zuschuss in Höhe von 500 € für die Anschaffung neuer 
Medien.
11. Genehmigung der Annahme von Zuwendungen für 

kommunale/gemeinnützige Zwecke für das Jahr 2025

Dem Gremium lag zur Vorbereitung auf die Sitzung folgender 
Sachverhalt vor:
Entsprechend der Handlungsempfehlung für den Umgang mit 
Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen für kom-
munale/gemeinnützige Zwecke vom Bayerischen Staatsminis-
terium des Innern gemeinsam erarbeitet mit dem Bayerischen 
Staatsministerium der Justiz und den kommunalen Spitzenver-
bänden in Bayern (Anlage zum IMS vom 27.10.2008) befindet 
der Gemeinderat über die Annahme von Zuwendungen.
Die Handlungsempfehlung hat das Ziel, ein ausgewogenes 
Verfahren anzubieten, das einerseits die kommunalen Wahl-
beamten so weit wie möglich vor dem Risiko eines Verdachts 
der Strafbarkeit wegen Vorteilsannahme (§ 331 StGB) schützt, 
andererseits den dadurch notwendigen zusätzlichen Verwal-
tungsaufwand so weit wie möglich in Grenzen hält und insbe-
sondere die Spendenbereitschaft sowie das Spendenaufkom-
men nicht beeinträchtigt.
Der Zuschuss des Caritas-Förderverein ging bereits am 
19.07.2024 ein. Die zugehörige Spendenbescheinigung wurde 
erst nach der Genehmigung der Spenden 2024 ausgestellt. 
Der Zuschuss wird mit dem Gesamtbetrag 2025 genehmigt.
Im Jahre 2025 hat die Gemeinde Reckendorf 34.884,93 € an 
Spenden eingenommen, die auch zweckgebunden verwendet 
wurden.

Die Abgrenzung der Wohnbebauung wurde aus dem Flächen-
nutzungsplan der Gemeinde Reckendorf übernommen.
Ebenfalls wurde eine Fläche als Straßenerweiterung im Plan 
eingefügt.

Vor Antragstellung fand ein Termin mit dem Antragsteller in der 
Verwaltung statt. Hier wurden dem Antragsteller die Optionen 
genannt, wie die Fläche bebaut werden kann. Aktuell handelt 
es sich bei beiden Varianten um eine Fläche im Außenbereich.
Option 1 - Durchführung eines bauplanungsrechtlichen Verfah-
rens (Aufstellung BPLan)
Option 2 - Bauantrag im Zuge des Bauturbos
Seitens der Verwaltung ist für beide Varianten ein Bauantrag 
im Zuge des Bauturbos denkbar. Durch das neue Gesetz wäre 
eine Wohnbebauung im Außenbereich grundsätzlich möglich. 
Allerdings war früher stehts ein ordentliches bauplanungsrecht-
liches Verfahren notwendig, daher ist es seitens der Verwaltung 
denkbar, dass Auflagen (z.B. Naturschutz) festgesetzt wer-
den. Genauere Informationen zum Verfahren können von der 
Verwaltung nicht genannt werden, sollte ein entsprechender 
Bauantrag beabsichtigt sein, wird dem Antragsteller empfohlen 
sich mit dem LRA in Verbindung zu setzen.
Auch würde die Möglichkeit bestehen den Bauantrag von Herrn 
Stößel abzuwarten, wenn hier keine Baugenehmigung erteilt 
wird, wäre es denkbar, dass beide Antragsteller ein gemeinsa-
mes bauplanungsrechtliches Verfahren durchführen.
Bei beiden Optionen ist vorab die Zustimmung der Gemeinde 
Reckendorf erforderlich. Die Gemeinde Reckendorf wird gebe-
ten eine Auskunft zu den genannten Varianten gem. Antrag zu 
treffen. Die Verwaltung wird dem Antragsteller entsprechend 
informieren.
Gemeinderatsmitglied Zweig verlässt den Sitzungssaal 19:39 Uhr.
Gemeinderatsmitglied Zweig betrat den Sitzungssaal 19:40 Uhr.
Beschluss: 5 : 7 (persönliche Beteiligung Gemeinderatsmit-
glied Zahner)
Die Bauvoranfrage wird derzeit zurückgestellt, es wird die 
Erstellung eines Aufstellungsbeschlusses (Bauleitverfah-
ren) in Erwägung gezogen.
Beschluss: 2 : 10 (persönliche Beteiligung Gemeinderats-
mitglied Zahner)
Der Gemeinderat Reckendorf stellt dem Antragsteller die 
Realisierung seines Bauvorhabens in Aussicht.
9. Städtebauförderung, Ausbau OD Reckedorf, Gehwege, 

Randbereiche B 279

Dem Gremium lag zur Vorbereitung auf die Sitzung folgender 
Sachverhalt vor:
Die Planungsgruppe Strunz aus Bamberg ist mit der Entwurfs-
planung zur Sanierung der Ortsdurchfahrt und der Gehwege 
sowie der Randbereiche in Reckendorf beauftragt. 
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Tagesordnung
Öffentlicher Teil
• Aufnahme eines Tagesordnungspunktes
1. Kurzbericht des Bürgermeisters
1.1. Kurzbericht - Gratulation Bürgermeisterwahl- und 

Gemeinderatswahl
1.2. Kurzbericht - Einnahmen Testzentrum
2. Antrag auf Baugenehmigung (R 2026/1) zum Neubau 

eines EFH mit Doppelgarage auf dem Grundstück mit 
der Fl.Nr. 480 der Gemarkung Reckendorf, Verlänge-
rung Kapellenberg

3. Aufstellung des Bebauungsplanes „Banger“; Aufstel-
lungsbeschluss

4. 1. Änderung mit Teilaufhebung des Bebauungsplanes 
„Erweiterung Knock“ mit 2. Änderung des Bebauungs-
planes „Knock“; Aufstellungsbeschluss

5. Vorstellung der Pläne für die Erweiterung der Alten 
Schule für eine Schülerbetreuung

6. Sonstiges - Anfragen gemäß § 31 GeschO
6.1. Sonstiges - Glasfaserausbau
6.2. Sonstiges - Archiv
6.3. Sonstiges - Besichtigung Kleiderkammer

Um 18:00 Uhr eröffnete Erster Bürgermeister Manfred Deinlein 
die Sitzung des des Gemeinderates Reckendorf.
Zu der Sitzung wurde form- und fristgerecht mit Schreiben vom 
04.03.2026 geladen. Mit der Sitzungsladung und der Tages-
ordnung bestand Einverständnis. Gegen die Niederschrift der 
Gemeinderatsitzung vom 21.01.2026 wurden keine Einwendun-
gen erhoben. Diese gilt somit als genehmigt und anerkannt.
Der Erste Bürgermeister gab bekannt, zu Beginn des öffentli-
chen Teils die Aufnahme eines weiteren Tagesordnungspunk-
tes zu beantragen. Die Bekanntgabe des Tagesordnungspunk-
tes erfolgt zu Beginn des öffentlichen Teils.
Öffentlicher Teil
• Aufnahme eines Tagesordnungspunktes
Die Tagesordnung soll mit dem TOP ö5 erweitert werden.
Beschluss: 14 : 0
Die Tagesordnung wird mit dem Punkt „Vorstellung der 
Pläne für die Erweiterung der Alten Schule für eine Schüler-
betreuung“ erweitert.
1. Kurzbericht des Bürgermeisters

Der Erste Bürgermeister Manfred Deinlein berichtete über fol-
gende Themen:
1.1. Kurzbericht - Gratulation Bürgermeisterwahl- und 

Gemeinderatswahl

Der Vorsitzende gratulierte Clarissa Schmitt und dem Gemein-
derat zur erfolgreichen Wahl in ihre Ämter. Der zweite Bür-
germeister Baum fügte als Wahlleiter hinzu, dass das letzte 
Gemeinderatsmitglied mittels Losverfahren am 17.03.2026 
gewählt wird.
1.2. Kurzbericht - Einnahmen Testzentrum

Im Jahr 2020 und 2021 befand sich im Reckendorfer Rathaus 
ein Testzentrum. Die eingenommenen 23.263,31 Euro sind 
bei der Gemeinde geblieben; wie 2021 beschlossen soll der 
Betrag vom Gemeinderat auf Vorschlag der Testhelfergruppe 
verwendet werden. Der Vorschlag steht noch aus.
2. Antrag auf Baugenehmigung (R 2026/1) zum Neubau 

eines EFH mit Doppelgarage auf dem Grundstück mit 
der Fl.Nr. 480 der Gemarkung Reckendorf, Verlänge-
rung Kapellenberg

Dem Gremium lag zur Vorbereitung auf die Sitzung folgender 
Sachverhalt vor:
„Die Antragsteller beabsichtigen den Neubau eines EFH mit 
Doppelgarage auf einer Teilfläche des Grundstücks mit der 
Fl.Nr. 480 der Gemarkung Reckendorf. Die betroffene Fläche 
ist dem Außenbereich gemäß § 35 BauGB zuzuordnen. Dies 
ergibt sich daraus, dass das Grundstück in keinem Bebau-
ungsplan i.S.d. §30 BauGB liegt und auch aufgrund seiner 
Lage nicht nach §34 BauGB dem Innenbereich zugeordnet 
werden kann.

Beschluss: 13 : 0
Der Gemeinderat Reckendorf genehmigt die Annahme der 
Zuwendungen in Höhe von 34.884,93 € im Jahre 2025. Die 
zweckgebundene Verwendung wird zugesichert.
12. Sonstiges - Anfragen gemäß § 31 GeschO

Aus der Mitte des Gemeinderates wurden folgende Anfragen 
gestellt bzw. Informationen gegeben:
12.1. Sonstiges - Terminvorschlag Kleiderkammer

Der Vorsitzende hat die Terminvorschläge der Kleiderkammer 
mitgeteilt. Als Termine für eine Besichtigung wurden der 13.03. 
und der 20.03.2026 vorgeschlagen.
Der Vorsitzende wird nach einem Termin am Samstag fragen.
12.2. Sonstiges - Antrag Fair Trade Gemeinde

Der Vorsitzende berichtete, dass der Antrag für die Auszeich-
nung als Fair Trade Gemeinde fast fertig ist und nur noch ein 
Verein fehlt. Gedacht ist, dass dieser Verein Fair Trade Pro-
dukte anbietet. Interessierte Vereine sollen sich bei Frau Maren 
Lorenz-Fischer melden.
12.3. Sonstiges - Wahlkampf 2026

Der Vorsitzende sprach den wahlkämpfenden Parteien und den 
kandidierenden Bürgermeisterkandidaten, Herrn Bernhard Mül-
ler und Frau Clarissa Schmitt, ein Kompliment für ihren enga-
gierten und fairen Wahlkampf aus.
12.4. Sonstiges - Sachstand Mobilstation Bahnhof

Gemeinderatsmitglied Schmitt erkundigte sich über den Sach-
stand der Mobilstation am Bahnhof in Reckendorf.
Der Vorsitzende teilte ihr mit, dass die Vergabe noch läuft und 
ihm noch keine weiteren Infos vorliegen.
12.5. Sonstiges - Angebot 2te Verrohrung BA v. 16.07.2025

Der dritte Bürgermeister Blum teilte mit, dass für die 2te Verroh-
rung die am 16.07.2025 im BA beschlossen wurde, noch keine 
Angebote eingeholt wurden.
Der Vorsitzende teilte ihm mit, dass die Angebotserhebung 
wegen spontaner Druckabfälle im Altort durch die Anschlüsse 
zurückgestellt wurde. In der Seitenbachstraße waren zwei Lei-
tungen betroffen, von denen eine geschlossen wurde. Seitdem 
besteht das Problem nicht mehr.
Der Vorsitzende hat wegen der Verrohrung mit Herrn Matthias 
Müller gesprochen, aber es ist nichts zu machen.
12.6. Sonstiges - Ertüchtigung Zeitzenhofer Straße

Der dritte Bürgermeister Blum bat um Bekanntgabe der Kosten 
für die Ertüchtigung der Zeitzenhofer Straße.
12.7. Sonstiges - Schilder am Ortseingang

Das Gemeinderatsmitglied Zahner teilte mit, dass südlich am 
Ortseingang von Reckenneusig kommend zwei Schilder krumm 
in der Wiese stecken.
Der Vorsitzende erklärte, dass diese nicht von der Gemeinde 
stammen und die Gemeinde deshalb nicht verantwortlich ist.
Weitere Wortmeldungen lagen nicht vor. Der Vorsitzende been-
dete den öffentlichen Teil der Sitzung um 19:55 Uhr. Ein nicht-
öffentlicher Teil schloss sich an.
Der Vorsitzende:
Deinlein
Erster Bürgermeister
25.02.2026
R-GR/02/2026

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates Reckendorf am 11.03.2026
Gemeinderat Reckendorf �  R-GR/03/2026
Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeindera-
tes Reckendorf am 11.03.2026
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses Reckendorf, Recken-
dorf
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Zu weiteren Auflagen von Fachbehörden des LRA´s (z.B. 
Naturschutz, Flächenausgleich usw.) im Zuge der Baugeneh-
migung, kann seitens der Verwaltung keine Aussage getroffen 
werden. Auch diese sind für die bauplanungsrechtliche Beur-
teilung der Gemeinde Reckendorf nicht relevant.
Sicht der Verwaltung
Die vorgelegte Planung des Vorhabens fügt sich in die Umge-
bungsbebauung ein, auch liegt das geplante Baugrundstück 
im direkten Anschluss der bestehenden Bebauung des Kapel-
lenbergs, welche im FNP bereits ausgewiesen wird. Durch die 
geplanten Grenzen des Grundstücks bleibt ein späteres Bau-
gebiet seitens der Gemeinde Reckendorf weiterhin möglich. 
Aus Sicht der Verwaltung könne dem Vorhaben grundsätzlich 
zugestimmt werden.
Der Gemeinderat sollte sich zu den geplanten Grenzen des 
Baugrundstücks Gedanken machen. Der nördliche Bereich 
des Grundstücks könnte so nicht optimal bei einem möglichen 
Baugebiet genutzt werden. Eventuell wäre ein Gedanke das 
Grundstück etwas schmäler zu gestalten, dafür Richtung Nor-
den etwas zu vergrößern.
Vorteile eines schmäleren Grundstücks:
•	 Es wären mehr Bauplätze in einem möglichen Baugebiet in Ver-

längerung des Straßenverlaufs möglich, bis zur Waldgrenze.
•	 Abstandfläche zum Nachbarn, Garage und Wohnhaus 

haben eine Breite von 21,5 m eventuell könnte die Brei-
te auf ca. 28 m verringert werden, dafür in der Länge 
größer gestaltet werden.

•	 Nördliche Fläche des Grundstücks beispielsweise ein Strei-
fen von 25 m könnte als mögliche Ausgleichsfläche des 
Baugebietes dienen,
•	 in diesem Bereich fällt das Grundstück im Gelände ab,
•	 keine Stichstraße für weitere Bauplätze notwendig,
•	 Ausgleichsflächen werden ohnehin erforderlich bei ei-

nem Baugebiet.
Es handelt sich hierbei lediglich um einen Gedanken der Ver-
waltung.“
Im Gemeinderat wurde darüber diskutiert, dass die Techni-
ker weitere Unterlagen bereitstellen sollen, die bereits geprüft 
wurden. Aktuell steht auch noch nicht fest, welche Kosten auf 
die Gemeinde und die Bürger zukommen würden. Zusätzlich 
wurde erwähnt, dass der Gemeinderat an die grundsätzlichen 
Vorhaben denken soll, da hier nur eine Ausnahme bestehen 
würde und wahrscheinlich durch den „Bauturbo“ mehr Leute im 
Außenbereich bauen würden.
Es bestehen zudem Bedenken hinsichtlich der Gebäudehöhe 
und der Fahrbahnbreite, welche mind. 6m breit sein müsste.
Beschluss: 11 : 3
Der Gemeinderat Reckendorf lehnt die Zustimmung zu 
dem Bauantrag gem. §264e BauGB „Bauturbo“ ab. Die 
Gemeinde ist bereit, das Bauverfahren im Rahmen eines 
geordneten Bauleitverfahrens ggf. im Rahmen eines Vorha-
benbezogenen Bauleitverfahrens zu prüfen.
3. Aufstellung des Bebauungsplanes „Banger“; Aufstel-

lungsbeschluss
Dem Gremium lag zur Vorbereitung auf die Sitzung folgender 
Sachverhalt vor:
„Für das Grundstück mit der Fl.Nr. 52 der Gemarkung Recken-
dorf (Seitenbachstraße 17) soll ein Bebauungsplan aufgestellt 
werden, um auf der Fläche nach städtebaulichen Gesichts-
punkten Wohnbebauung zu ermöglichen. Das Grundstück 
befindet sich aktuell im baurechtlichen, unbeplanten Innenbe-
reich. Durch die Bauleitplanung kann eine mögliche Bebauung 
geordnet und strukturiert werden. Die Fläche befindet sich im 
Geltungsbereich des gemeindlichen Sanierungsgebietes.

Lageplan der betroffenen Fläche“

§246e BauGB – Befristete Sonderregelung für den Woh-
nungsbau – „Bauturbo“
(1) Mit Zustimmung der Gemeinde kann bis zum Ablauf des 
31. Dezember 2030 von den Vorschriften dieses Gesetzbuchs 
oder den aufgrund dieses Gesetzbuchs erlassenen Vorschrif-
ten abgewichen werden, wenn die Abweichung unter Würdi-
gung nachbarlicher Interessen mit den öffentlichen Belangen 
vereinbar ist und einem der folgenden Vorhaben dient:
1. der Errichtung Wohnzwecken dienender Gebäude

Rechtslage
Aus Sicht der Verwaltung fällt das beantragte Vorhaben unter 
den o.g. Paragrafen, da das Vorhaben einzig der Wohnnut-
zung gem. §246e Abs. 1 Nr.1 BauGB dient. Das Vorhaben ist 
unter Würdigung nachbarlicher Interessen mit den öffentlichen 
Belangen vereinbar. Bei der Fläche des geplanten Baugrund-
stücks handelt es sich bereits um eine geplante Fläche für die 
Wohnbebauung gem. Flächennutzungsplan der Gemeinde 
Reckendorf. Demnach liegt keine Beeinträchtigung der öffent-
lichen Belange nach §35 BauGB vor. Dem direkt angrenzen-
den Nachbar mit der Fl.Nr. 476/5 der Gemarkung Reckendorf 
entstehen durch das Vorhaben keine baurechtlich relevanten 
Nachteile, da die erforderlichen Abstandsflächen gewahrt sind. 
Die Verwaltung möchte anmerken, dass das Baurecht lediglich 
den Abstand nicht aber beispielsweise die Aussicht regelt.
Der vorliegende Bauantrag wird auf Grundlage des § 246e 
BauGB gestellt. In diesem Verfahren ist die Zustimmung der 
Gemeinde zwingend erforderlich; eine Ersetzung des gemeind-
lichen Einvernehmens durch die Baugenehmigungsbehörde ist 
rechtlich nicht möglich. Die Planungshoheit liegt damit vollstän-
dig bei der Gemeinde.
Etwaige Änderungswünsche oder Anregungen seitens des 
Gemeinderates, beispielsweise hinsichtlich der Gebäudeaus-
gestaltung, der Grundstücksgrenzen oder sonstiger planungs-
relevanter Aspekte, sind seitens des Gemeinderates vorzu-
bringen und im Beschluss festzuhalten, damit diese frühzeitig 
berücksichtigt und gegebenenfalls in die weitere Planung auf-
genommen werden können.
Erschließung und Zufahrt
Das Grundstück ist bereits jetzt baurechtlich erschlossen. 
Es grenzt unmittelbar an eine öffentliche Verkehrsfläche. Die 
Erschließung mit Wasser- und Abwasseranlagen ist gesichert. 
Die erforderlichen Leitungen liegen bis zur Höhe des Grund-
stücks bereits jetzt in der Ortstraße „Kapellenberg“. Im Planaus-
schnitt wird ersichtlich, dass der Kanal parallel zum Grundstück 
(Verlängerung Kapellenberg) weitergeführt wird und dann ein 
entsprechender Abzweig zum Grundstück gelegt wird.
Auflagen
Aus Sicht der Verwaltung sollte eine Vereinbarung zwischen 
der Gemeinde Reckendorf und dem Antragsteller geschlossen 
werden, welche die Maßnahmen (Straßenfläche, Abwasser- u. 
Wasserleitung) die durch die Antragsteller zu errichten bzw. 
herzustellen sind, ebenfalls wie die Anlagen zu errichten sind, 
vertraglich regelt. Diese Vereinbarung ist für die Behandlung 
des Bauantrags jedoch nicht relevant, sollte allerdings nach 
einer erteilen Baugenehmigung geschlossen werden. Eventuell 
könnte dies seitens des LRA´s als Auflage bzw. Bedingung in 
der Baugenehmigung mit aufgenommen werden.
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Sollten noch weitere Änderungen an den zeichnerischen oder 
textlichen Festsetzungen gewünscht werden, könnten diese in 
die Bebauungsplan-Änderung mit aufgenommen werden.“
Im Gemeinderat wurde diskutiert, statt einer Einfahrt, zwei Ein-
fahrten auf Höhe der beiden Wendehammer zu erschließen. 
Der Vorsitzende teilte mit, dass er hier das Gespräch mit Herrn 
Dotterweich im April abwarten möchte.
Beschluss: 12 : 2
Die 1. Änderung des Bebauungsplanes „Erweiterung 
Knock“ mit 2. Änderung des Bebauungsplanes „Knock“ 
werden vor Ostern noch mit dem Leiter des Kreisbauhofs, 
Herrn Dotterweich, besprochen. Bis dahin wird der Tages-
ordnungspunkt vertagt.
5. Vorstellung der Pläne für die Erweiterung der Alten 

Schule für eine Schülerbetreuung

Herr Vogels wurde zur Sitzung eingeladen und stellte dem Gre-
mium die Vorplanung für die Erweiterung der alten Schule vor. 
Es sollen zusätzliche Räume für eine Schülerbetreuung errich-
tet werden. Der Anbau soll links hinten an das Gebäude ange-
bracht werden.
Wegen der Fördermittel wird der Vorsitzende sich mit der 
Regierung in Verbindung setzten.
Die Pläne werden dem Tagesordnungspunkt beigefügt.
6. Sonstiges - Anfragen gemäß § 31 GeschO

Aus der Mitte des Gemeinderates wurden folgende Anfragen 
gestellt bzw. Informationen gegeben:
6.1. Sonstiges - Glasfaserausbau

Der dritte Bürgermeister Blum teilte mit, dass beim Glasfaser-
ausbau der Firma Telekom die Straßen an manchen Stellen so 
schlecht wieder geschlossen wurden, das teilweise die Boden-
beläge wieder aufgehen und sich Steine lösen. Außerdem wur-
den in der Bahnhofstraße andere Pflastersteine verlegt, die 
nicht zu den alten passen.
Der Vorsitzende teilte mit, dass die Techniker sich dies 
anschauen sollen und die Firma darüber informieren soll.
Der zweite Bürgermeister Baum schlägt vor, dass sich der Bau-
ausschuss die Mängel anschauen sollte.
6.2. Sonstiges - Archiv

Das Gemeinderatsmitglied Wahl erwähnte, dass Bürger ihn 
angesprochen hätten, die Interesse daran hätten, sich das 
Archiv in Reckendorf anzuschauen, um zu sehen, welche Mate-
rialien dort ausgestellt und gelagert werden.
Er schlug vor, den Ehrentag am 23. Mai zu nutzen, um im 
Archiv einen Tag der offenen Tür zu veranstalten, bei dem das 
Archivgut ausgestellt wird.
Der Vorsitzende befürwortet dies und teilt mit, dass er dies mit 
Frau Spieß oder Herrn Kühl besprechen wird.
6.3. Sonstiges - Besichtigung Kleiderkammer

Gemeinderätin Schmitt fragte nach dem Termin der Besichti-
gung der Kleiderkammer.

Beschluss: 14 : 0
Der Gemeinderat beschließt die Aufstellung des Bebau-
ungsplanes „Banger“. Der Geltungsbereich des Bebau-
ungsplanes umfasst das Grundstück mit der Fl.Nr. 52 der 
Gemarkung Reckendorf (vollständig).
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes befindet sich 
im Ortskern von Reckendorf innerhalb der Bebauung, die 
von der Seitenbachstraße, der Bahnhofstraße und der 
Hauptstraße umfasst wird.
Der Geltungsbereich wird wie folgt umgrenzt:
im Norden: durch die Grundstücke der 

Anwesen Bahnhofstraße 2a bis 14
im Westen: durch das Grundstück des 

Anwesens Hauptstraße 30
im Süden: durch die Grundstücke der 

Anwesen Seitenbachstraße 5 bis 15
im Osten: durch das Grundstück des 

Anwesens Seitenbachstraße 19
Die Regelung des §13a BauGB (beschleunigtes Verfahren) 
soll angewendet werden

Der Bebauungsplan soll als Allgemeines Wohngebiet 
gemäß § 4 BauNVO entwickelt werden.
Die Verwaltung wird beauftragt, diesen Aufstellungsbe-
schluss gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2BauGB bekanntzumachen.
4. 1. Änderung mit Teilaufhebung des Bebauungsplanes 

„Erweiterung Knock“ mit 2. Änderung des Bebau-
ungsplanes „Knock“; Aufstellungsbeschluss

Dem Gremium lag zur Vorbereitung auf die Sitzung folgender 
Sachverhalt vor:
„Um das Gebiet des Bebauungsplanes „Erweiterung Knock“ 
entwickeln zu können, ohne in die Kreisstraße eingreifen zu 
müssen (Linksabbiegespur), muss der bestehende Bebau-
ungsplan geändert werden. Inhalt der Änderung (mit Teilaufhe-
bung im Bereich der Kreisstraße) wäre die geänderte Zufahrt 
über die Stichstraße des Pfarrer-Kunkel-Rings. Im Geltungs-
bereich des Bebauungsplanes „Knock“ ist diese Stichstraße 
bereits als öffentliche Verkehrsfläche ausgewiesen, ganz im 
Westen ist jedoch ein 1,5 m breiter Grünstreifen festgesetzt. 
Dieser Grünstreifen im Geltungsbereich des Bebauungspla-
nes „Knock“ müsste ebenfalls mit der vorliegenden Ände-
rung angepasst werden, sodass es sich gleichzeitig um die 
2. Änderung des Bebauungsplanes „Knock“ handeln würde. 
Der Anschluss des bestehenden Feldweges an die Kreisstraße 
würde entfallen.

Lageplan „Erweiterung Knock“ sowie „Knock – 1. Ände-
rung“
Im nachfolgenden Lageplan ist der notwendige Änderungsbe-
reich (mit Teilaufhebung im Bereich der Kreisstraße) türkis mar-
kiert.
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Sitzungstermine des Gemeinderates und 
der Ausschüsse
Die aktuellen Termine der öffentlichen Sitzungen des 
Gemeinderates und seiner Ausschüsse finden Sie auf der 
Internetseite der Gemeinde Lauter im Bürgerinformations-
portal. Das Portal erreichen Sie unter https://bi.vg-baunach.
de/l/info.php. Alternativ können Sie auch folgenden QR-
Code mit Ihrem Smartphone einscannen:

Anträge, die in der jeweiligen Sitzung bera-
ten werden sollen, müssen zwei Wochen vor 
der Sitzung bei der Verwaltungsgemein-
schaft Baunach eingehen. Später eingegan-
gene Anträge können unter Umständen 
nicht mehr berücksichtigt werden.

Frühjahrs-Problemmüllsammlung  
des Landkreises Bamberg
Die Sammlung in der Verwaltungsgemeinschaft Baunach findet 
statt am: Samstag, 23. Mai 2026
Näheres siehe unter „Amtliche Bekanntmachungen Verwal-
tungsgemeinschaft Baunach“

Jagdgenossenschaft Lauter / Appendorf
Ergebnisse der Jagdgenossenschaftsversammlung Lauter / 
Appendorf vom 27 März 2026
Es wurde beschlossen den Seeweg Flur 248 erst einmal nur 
aufzuschottern.
Es wurde ebenso beschlossen den Jagdschilling für die Aus-
besserung der Wege zu nutzen.
1. Vorstand
Müller Andreas

Niederschrift über die öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates Lauter am 19.03.2026
Gemeinderat Lauter �  L-GR/04/2026
Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
Lauter am 19.03.2026
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses Lauter, Lauter
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Kurzbericht des Bürgermeisters
1.1. Kurzbericht - ÖPNV
1.2. Kurzbericht - Lenkungsgruppensitzung 25.02.2026
1.3. Kurzbericht - Kommunalwahl
2. Bauanträge und Bauvoranfragen
3. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nichtöffentli-

chen Sitzung
4. Bekanntgabe von Bauanträgen, die im Genehmigungsfrei-

stellungsverfahren behandelt wurden
5. Bekanntgabe von Anträgen, die im Zuge der laufenden 

Verwaltung behandelt wurden
6. Bericht über die örtliche Rechnungsprüfung und Anerken-

nung der Jahresrechnung 2024
7. Sonstiges - Anfragen gemäß § 30 GeschO
7.1. Sonstiges - Sachstand Windvorranggebiet
7.2. Sonstiges - Sachstand Ranch
7.3. Sonstiges - Sachstand Graben Appenberg
Um 19:00 Uhr eröffnete Erster Bürgermeister Ronny Beck die 
Sitzung des des Gemeinderates Lauter.
Zu der Sitzung wurde form- und fristgerecht mit Schreiben vom 
11.03.2026 geladen. Mit der Sitzungsladung und der Tages-
ordnung bestand Einverständnis. Gegen die Niederschrift der 
Gemeinderatssitzung vom 24.02.2026 wurden keine Einwen-
dungen erhoben. Diese gilt somit als genehmigt und anerkannt.

Der Vorsitzende teilte mit, dass dieser am 14.03.2026 um 14 
Uhr stattfindet und sie sich davor an der alten Schule treffen.
Weitere Wortmeldungen lagen nicht vor. Der Vorsitzende been-
dete den öffentlichen Teil der Sitzung um 19:48 Uhr. Ein nicht-
öffentlicher Teil schloss sich an.
Der Vorsitzende:
Deinlein
Erster Bürgermeister
11.03.2026
R-GR/03/2026
Gemeinderat Reckendorf

OKR Reckendorf
Veranstaltungen im Mai 2026
Fr. 01.05.26
Maiausflug, Stammtisch Eisbären e.V., Reckendorf Mitte
Fr. 01.05.26
Maiausflug, Gesangsverein Sängerlust, Reckendorf Mitte
Sa. 02.05.26
8:00 Männerwallfahrt nach 14-Heiligen, Pfarrgemeinde St. 
Nikolaus, Wallfahrtsweg
Di. 05.05.26
19:30 Versammlung, Hassbergverein Reckendorf, Weinlokal 
Gundelsheimer
Mi. 06.05.26
Monatstreff, Frauenkreis Reckendorf, Pfarr- und Jugendheim
Mi 06.05.26
18:00 Gemeinderat Sitzung, Gemeinde Reckendorf, Haus der 
Kultur
Sa. 09.05.26
19:30 Monatsversammlung, Kleintierzuchtverein Reckendorf, 
Vereinshalle, Kapellenweg 12
Mo. 11.05.26
18:30 Bittgang nach Laimbach, Pfarrgemeinde St. Nikolaus, 
Bahnhofstraße Reckendorf
Di. 12.05.26
14:00 Seniorennachmittag mit Muttertags Feier, Seniorenkreis 
Reckendorf, Pfarr- und Jugendheim
Di. 12.05.26
18:00 Sternwallfahrt nach Priegendorf, Pfarrgemeinde St. Niko-
laus, Reckendorf Mitte
Sa. 16.05.26
Besuch 104. Deutscher Katholikentag, KAB Reckendorf, Würz-
burg
Do. 14.05.26
8:45 Kirchenparade Christi Himmelfahrt, anschl. Hl. Messe mit 
Prozession, Pfarrgemeinde St. Nikolaus, Pfarrkirche St. Niko-
laus
Do. 14.05.26
14:00 Grillfest der Feuerwehr, FFW Reckendorf, Feuerwehr 
Reckendorf
Mi. 20.05.26
Bau- und Umweltausschuss-Sitzung, Gemeinde Reckendorf, 
Rathaus Reckendorf
Mo. 25.05.26
Buswallfahrt, Schola / KAB Reckendorf, Hessenthal bei Mes-
pelbrunn
Mo. 25.05.26
Familienwanderung nach Höfen, CSU OV Reckendorf, Feuer-
wehr Reckendorf
So. 31.05.26
17:00 Maiandacht am Pavillon, KAB Reckendorf, Pavillon
gez. Erwin Wahl, 1. Vorstand

gez. Deinlein
Erster Bürgermeister
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Die über- und außerplanmäßigen Ausgaben werden genehmigt.
2. Beschluss: 9. 0
(ohne Ersten Bürgermeister wegen persönlicher Beteili-
gung als Leiter der Verwaltung)
Der Gemeinderat beschließt die Entlastung der Jahresrech-
nung 2024 gem. Art. 102 Abs. 3 GO.
7. Sonstiges - Anfragen gemäß § 30 GeschO
Aus der Mitte des Gemeinderates wurden folgende Anfragen 
gestellt bzw. Informationen gegeben.
7.1. Sonstiges - Sachstand Windvorranggebiet
• Anschlusspunkt
Morgen früh findet in kleiner Runde mit den beiden Bgm’s und 
Bayernwerk Herrn Göttlicher eine Besprechung statt. Es wurde 
zwar ein Einspeisepunkt in Eltmann zugesagt, jedoch frühes-
tens in 5 Jahren - wir bräuchten ihn aber in 2 Jahren.
7.2. Sonstiges - Sachstand Ranch
Gemeinderatsmitglied Johannes Weigmann erkundigte sich 
nach dem Sachstand der Ranch. Der Vorsitzende teilte mit, 
dass die Sanierung derzeit ruht, da man auf den Haushalt ach-
ten müsste. Über das weitere Vorgehen soll der neue Gemein-
derat entscheiden.
7.3. Sonstiges - Sachstand Graben Appenberg
Gemeinderatsmitglied Marion Tröster erkundigte sich nach 
dem Sachstand des Graben im Baugebiet Appenberg, da sie 
von Anwohnern angesprochen wurde.
Der Vorsitzende teilte mit, dass dies in den letzten Sitzungen 
öffentlich besprochen wurde. Hier war auch der Anwohner 
dabei. Weitere Termine bzw. Abänderungen gab es seit dieser 
Sitzung nicht.
Der Graben bleibt in seiner Grundform vorerst bestehen. Im 
neuen Bebauungsplan ist der Graben mit aufgenommen, wobei 
jetzt entweder der Graben oder eine Umwandlung in Grünflä-
che möglich ist. Wäre es nicht mit aufgenommen worden, wäre 
eine Bebauungsplanänderung notwendig, die dann wieder 
Geld kosten würde. So ist die Möglichkeit der Änderung gleich 
kostenneutral im neuen BPlan mit aufgenommen worden.
Weitere Wortmeldungen lagen nicht vor. Der Vorsitzende been-
dete den öffentlichen Teil der Sitzung um 19:25 Uhr. Ein nicht-
öffentlicher Teil schloss sich an.
Der Vorsitzende:
Beck
Erster Bürgermeister
19.03.2026

Öffentlicher Teil
1. Kurzbericht des Bürgermeisters

Der Erste Bürgermeister Ronny Beck berichtete über folgende 
Themen.
1.1. Kurzbericht - ÖPNV

Bereits seit längerem ist ja das ÖPNV im LRA das Thema. 
Nachdem ja bekanntermaßen die ursprüngliche Ausschreibung 
aufgehoben wurde, wurde ein Fachplaner beauftragt. Gestern 
wurde der Entwurf vom neuen Konzept vorgestellt:
Säule 1: Schulverkehr mit ÖPNV kombinieren
Säule 2: Linienverkehr – Hauptstrecken
Säule 3: Bedarfsverkehr - Rufbuskonzept für wenig genutzte 
Strecken.
Für Säule 1 wird demnächst alles weiter ausgearbeitet und für 
die Gemeinderäte im Sommer zum Beschluss vorbereitet.
1.2. Kurzbericht - Lenkungsgruppensitzung 25.02.2026

In der Lenkungsgruppensitzung wurde der Sachstandsbericht 
2025 vorgestellt. Auch wurde in Itzgrund der kommunale Dorf-
laden (24/7) vorgestellt, der ein Projekt war.
Der Sachstandsbericht wurde jedem übermittelt.
1.3. Kurzbericht - Kommunalwahl

Vielen herzlichen Dank nochmal allen Helfern, die bis nachts 
mit dem Auszählen der Stimmen beschäftigt waren.
Auch Dank an den Wahlleiter und seiner Stellvertreterin.
Allen gewählten Gemeinderäten meinen herzlichen Glück-
wunsch.
Danke an die ausscheidenden Gemeinderäte für die vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit der letzten Jahre.
Ein Abschlussessen findet nach der Aprilsitzung in Deusdorf 
statt!
2. Bauanträge und Bauvoranfragen

Es lagen keine Anträge vor.
3. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nichtöf-

fentlichen Sitzung

Es lag keine Bekanntgabe vor.
4. Bekanntgabe von Bauanträgen, die im Genehmigungs-

freistellungsverfahren behandelt wurden

Es lagen keine Anträge vor.
5. Bekanntgabe von Anträgen, die im Zuge der laufenden 

Verwaltung behandelt wurden

Es lagen keine Anträge vor.
6. Bericht über die örtliche Rechnungsprüfung und Aner-

kennung der Jahresrechnung 2024

Die Mitglieder des Gemeinderates erhielten folgenden Sach-
verhalt mit der Sitzungsladung:
„Die Mitglieder des Gemeinderats erhielten mit der Sitzungs-
ladung die Niederschrift der nichtöffentlichen Sitzungen des 
Rechnungsprüfungsausschusses am 02.02.2026, den Rechen-
schaftsbericht und die Jahresrechnung 2024 inkl. Anlagen.
Der Rechnungsprüfungsausschuss empfiehlt dem Gemeinde-
rat die Feststellung des Jahresergebnisses 2024 und die Ent-
lastung der Verwaltung.“
1. Beschluss: 10. 0
Der Gemeinderat beschließt, die Jahresrechnung 2024 auf-
grund der örtlichen Prüfung mit folgenden Ergebnissen 
festzustellen:
Die Haushaltsrechnung des Haushaltsjahres 2024 schließt 
im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben 
mit � 2.422.661,62 €
und im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausga-
ben mit � 2.830.933,94 €
ab. Als Jahresabschlussbuchung konnte der Allgemeinen 
Rücklage ein Betrag von insgesamt� 1.690.660,69 €
zugeführt werden. Dieser Betrag steht für Investitionen im 
Haushaltsjahr 2025 wieder zur Verfügung.
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Juni
04.06.2026 10:30 Pfarrfest Lauter, Fronleichnamsprozession 

Gemeindeteam St. Laurentius
06.06.2026 14:00 Brunnenfest Feuerwehrverein Appendorf
14.06.2026 11:30 - 16:00 Kindergartenfest Gemeinde Lauter 

Kindergarten Lauter
15.06.2026 19:00 - 21:00 Stammtischsitzung Stammtisch 

Rudelbrüder Ranch
18.06.2026 19:00 Gemeinderatssitzung Gemeinde Lauter Rat-

haus Lauter
20.06.2026 
bis 
21.06.2026

Kirchweihwochenende Appendorf Gemeinde Lau-
ter Appendorf

20.06.2026 18:00 Johannisfeuer Lauter Feuerwehrverein Lau-
ter e.V. Lauter, Schulstraße

21.06.2026 10:30 Kirchweihgottesdienst Appendorf Gemein-
deteam St. Laurentius Kapelle Appendorf

26.06.2026 19:00 Johannifeuer Keilschoner KC Deusdorf e.V. 
Festplatz Deudorf

gez. Beck
Erster Bürgermeister

Sitzungstermine des Gemeinderates und 
der Ausschüsse
Die aktuellen Termine der öffentlichen Sitzungen des 
Gemeinderates und seiner Ausschüsse finden Sie auf der 
Internetseite der Gemeinde Gerach im Bürgerinformations-
portal. Das Portal erreichen Sie unter https://bi.vg-baunach.
de/g/info.php. Alternativ können Sie auch folgenden QR-
Code mit Ihrem Smartphone einscannen:

Anträge, die in der jeweiligen Sitzung bera-
ten werden sollen, müssen zwei Wochen vor 
der Sitzung bei der Verwaltungsgemein-
schaft Baunach eingehen. Später eingegan-
gene Anträge können unter Umständen 
nicht mehr berücksichtigt werden.

Frühjahrs-Problemmüllsammlung  
des Landkreises Bamberg
Die Sammlung in der Verwaltungsgemeinschaft Baunach findet 
statt am: Samstag, 23. Mai 2026
Näheres siehe unter „Amtliche Bekanntmachungen Verwal-
tungsgemeinschaft Baunach“

Nähere Infos folgen im nächsten Mitteilungsblatt.

Veranstaltungen von Mai - Juni 2026
Mai
01.05.2026 09:30 Maiwanderung Stammtisch Lustige Schlu-

cker
03.05.2026 14:00 Waldfest an der Raidelhütte Haßbergverein 

Lauter e.V. Raidelhütte
07.05.2026 
bis 
10.05.2026

14:00 - 17:00 Pflanzen- und Saatgutbörse Haß-
bergverein Lauter e.V. Dorfplatz in Lauter

07.05.2026 18:00 Gemeinderatssitzung Gemeinde Lauter Rat-
haus Lauter

09.05.2026 13:00 Kickerturnier im Clubhaus Malzburschen 
Lautergrund Clubhaus Lauter

09.05.2026 18:00 Jahreshauptversammlung Keilschoner KC 
Deusdorf e.V. Feuerwehrhaus Deusdorf

10.05.2026 10:30 Familiengottesdienst am Muttertag Gemein-
deteam St. Laurentius Pfarrkirche Lauter

11.05.2026 18:30 Bittgang zum Laurentimarterla Gemeinde-
team St. Laurentius

12.05.2026 17:45 Sternwallfahrt nach Priegendorf Gemeinde-
team St. Laurentius

13.05.2026 18:30 Flurgang Leppelsdorf Gemeindeteam St. 
Laurentius

14.05.2026 10:00 - 23:30 Straßenfest Stammtisch Rudelbrüder 
Ranch

14.05.2026 11:30 Herrentagswanderung Feuerwehrverein 
Lauter e.V. Lauter und Umgebung

15.05.2026 18:30 Flurgang Deusdorf Gemeindeteam St. Lau-
rentius

16.05.2026 17:00 Saisonabschluss SpVgg Lauter SpVgg Lau-
ter e.V. Schulstraße 18, Sportheim der SpVgg Lau-
ter

23.05.2026 10:00 42 Jahre Stammtisch Stammtisch Lustige 
Schlucker

25.05.2026 07:45 Wanderung zum Gottesdienst nach Sandhof 
Haßbergverein Lauter e.V. Treffpunkt am Dorfplatz 
in Lauter

Geschäftsanzeigen online aufgeben:
anzeigen.wittich.de
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Kita-Kinder erleben „Olga packt aus“ -  
Ein Theaterstück über Müll und Nachhaltigkeit
Endlich war es wieder soweit! Das Korbtheater mit Alfred Bütt-
ner war wieder in unserer Kindertagesstätte zu Besuch! Dank 
der finanziellen Unterstützung unseres engagierten Elternbei-
rats konnte den Kindern ein besonderes Theatererlebnis gebo-
ten werden.

Mit viel Begeisterung verfolgten die Kita-Kinder das Stück 
„Olga packt aus“ - eine „kuhle“ Geschichte über eine Kuh und 
jede Menge Müll, der eigentlich gar nicht sein müsste. Schon 
im Vorfeld hatten die Kinder eifrig die passenden Lieder zum 
Stück geübt und konnten während der Vorstellung lautstark mit-
singen und mitmachen.

Das Theaterstück erzählt von 
Olga, einer glücklichen Kuh 
vom Lande, deren Wiese plötz-
lich mit Müll bedeckt ist. Als 
ihre Milch sauer wird und die 
Kundschaft ausbleibt, sucht 
Olga nach einer Lösung und 
erkennt am Ende, dass Verpa-
ckungen zwar ihren Sinn 
haben, aber oft überflüssig 
sind. Die Geschichte regt die 
Zuschauer dazu an, über Müll 
und Nachhaltigkeit nachzuden-
ken: Wo kein Müll entsteht, 
muss auch keiner entsorgt 
werden.
Ein herzliches Dankeschön 

geht an das Korbtheater mit Alfred Büttner für die spannende 
und lehrreiche Aufführung sowie an unseren Elternbeirat, der 
dieses tolle Erlebnis möglich gemacht hat. Die Kinder freuen 
sich schon auf die nächste Aufführung, bei der sie ihr Wissen 
einbringen und wieder kräftig mitsingen können.
Textverfasser: S. Rippstein
Bild: S. Rippstein, A. Gunzelmann

Vorschulgruppe der Kita Regenbogen besucht die 
Kläranlage in Gerach
Zum Abschluss unseres Projekts „Kleine Hände - Große 
Zukunft“ machte sich die Vorschulgruppe der Kita Regenbo-
gen auf den Weg zur Kläranlage in Gerach. Dort wurden die 
Kinder herzlich vom Klärwärter Rainer empfangen, der sie mit 
viel Geduld und Fachwissen durch die Anlage führte.

Kindertagesstätte Regenbogen Gerach
Mit großer Vorfreude machten sich 
die Vor-Vorschulkinder der Hasen-
gruppe auf den Weg zur örtlichen 
Feuerwehr. Schon beim Betreten 
des Feuerwehrhauses war die Aufre-
gung spürbar - überall gab es etwas 
Spannendes zu entdecken!

Stefan und Christina von der 
Feuerwehr nahmen sich viel 
Zeit, um den Kindern alles 
altersgerecht zu erklären. Mit 
viel Geduld und Engagement 
führten sie die Gruppe durch 
das Feuerwehrhaus, zeigten 
die verschiedenen Räume und 
erklärten die wichtige Ausrüs-
tung, die Feuerwehrfrauen und 
-männer tragen, um sich im 
Einsatz zu schützen.
Besonders aufregend wurde 
es in der Fahrzeughalle, wo die 
großen Feuerwehrfahrzeuge 
auf die Kinder warteten. Bevor 
diese genau erkundet wurden, 

stellten Stefan und Christina den Kindern die Frage: „Wann ruft 
man eigentlich die Feuerwehr?“ Gemeinsam fanden die Kin-
der viele Situationen, in denen die Feuerwehr hilft, und durften 
anschließend alle Werkzeuge und Geräte anschauen, die bei 
Einsätzen verwendet werden.
Zum Abschluss durften sich die Kinder sogar in die Fahrzeuge 
setzen, und die Sirene wurde einmal laut eingeschaltet! Mit vie-
len neuen Eindrücken und spannendem Wissen über die Arbeit 
der Feuerwehr ging es für die Hasengruppe zurück in die Kita.

Ein herzliches Dankeschön an Stefan und Christina für diesen 
tollen, lehrreichen Vormittag! „Gott zur Ehr, dem Nächsten 
zur Wehr.“
Textverfasser: B. Molitor
Bilder: L. Meunzel
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Weitere Informationen zu den Aktionen, Betreuungszeiten, Kos-
ten und zur Anmeldung finden Interessierte unter: https://ferien-
portal-bamberg.de/ferienabenteuer

Förderverein Umweltstation Lias-Grube 
Unterstürmig e.V.
Auch dieses Jahr bietet die Umweltstation Lias-Grube ein 
Jahresprogramm mit tollen Veranstaltungen für „Groß und 
Klein“ im Freien an.
Das aktuelle Veranstaltungsprogramm der Umweltstation 
Lias-Grube können Sie unter folgenden Link herunterladen: 
www.umweltstation-liasgrube.de
Für weitere Informationen kontaktieren Sie uns bitte unter
Telefon 09545 950399 oder per Mail info@umweltstation- 
liasgrube.de

Gesundheitsregionplus Bamberg
Rauchfrei im Mai
Gesundheitsregionplus unterstützt Präven-
tionsprojek
Rund ein Drittel der in Deutschland lebenden 

Erwachsenen raucht. Ob klassische Zigaretten oder neuere 
Produkte wie Tabakerhitzer und E-Zigaretten: Sie alle schaden 
massiv der Gesundheit. Das ist den meisten Konsumieren-
den dieser Produkte bewusst. Gleichzeitig fällt das Aufhören, 
bedingt durch die suchterzeugende Wirkung des enthaltenen 
Nikotins, sehr schwer.
Eine gute Gelegenheit zum Rauchstopp bietet der Mitmachmo-
nat Rauchfrei im Mai 2026. Nach Anmeldung erhalten Teilneh-
mende im April Tipps zur Vorbereitung und im Mai jeden Tag 
unterstützende und motivierende Informationen, wahlweise via 
E-Mail, App oder Social Media. Gemeinsam mit vielen anderen 
in die Rauchfreiheit zu starten motiviert ebenso wie die Aus-
sicht auf einen Geldpreis. Wer im Mai 2026 rauchfrei bleibt, 
gewinnt vor allem Gesundheit und mit etwas Glück auch bis zu 
1.000 Euro.
Der Aktionsmonat wird vom Bundesinstitut für Öffentliche 
Gesundheit (BIÖG) und der Deutschen Krebshilfe gefördert, 
die Teilnahme ist kostenlos. Die Gesundheitsregionplus Bam-
berg unterstützt den Aktionsmonat und freut sich auf viele 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen. Weitere Informationen und 
Anmeldung unter www.rauchfrei-im-mai.de.

Berufsfachschule 
Mariahilf der Erzdiözese 
Bamberg

Einladung zum Infoabend am 13.05.26 ein.
Möchten Sie mit Menschen arbeiten, diese begleiten, unter-
stützen oder fördern? Mit einer Ausbildung an der Berufsfach-
schule Mariahilf erwerben Sie die entsprechenden Kompe-
tenzen. Mit dem besonderen Konzept der „anderen Lernwelt“ 
erhält man dabei nicht nur eine qualifizierte Ausbildung und 
den Mittleren Schulabschluss, sondern legt ein starkes Funda-
ment für die eigene Zukunft - persönlich wie beruflich.
Am Mittwoch, 13.05.26, um 18.30 Uhr informieren wir über die 
Ausbildungen im Bereich Ernährung und Versorgung, Kinder-
pflege und Sozialpflege am Stephansplatz 2 in Bamberg.
Wir laden alle Schülerinnen, Schüler und Interessierte ein, die 
zum Schuljahresende 2026 die erfüllte Vollzeitschulpflicht, 
einen Mittelschulabschluss, den Mittlerem Schulabschluss 
erreicht haben oder als Quereinsteiger bei uns starten wollen. 
Wir freuen uns auf das erste Kennenlernen an unserer Schule.
Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 0951-9558020 
oder unter www.bfs-mariahilf.de

Vor Ort konnten die Kinder die 
einzelnen Stationen der 
Abwasserreinigung aus nächs-
ter Nähe kennenlernen. Beson-
ders beeindruckend war der 
Bereich, in dem das Abwasser 
ankommt: ein spannender, 
aber auch etwas ungewohnter 
Anblick. Mit großem Interesse 
verfolgten die Kinder außerdem 
die Erklärungen zum Bele-
bungsbecken und erfuhren, 
wie wichtig die dort ablaufen-
den Prozesse für die Reinigung 
des Wassers sind. Dank der 
vorbereitenden Angebote im 
Rahmen unseres Projekts 
brachten die Kinder bereits ein 
großes Vorwissen mit. Dadurch 
konnten sie viele gezielte Fra-

gen stellen und die Zusammenhänge noch besser verstehen. 
Es war schön zu sehen, wie neugierig und aufmerksam sie die 
Führung begleitet haben.
Ein herzliches Dankeschön gilt Rainer für die anschauliche, 
kindgerechte und sehr lehrreiche Führung.
Textverfasser: S. Rippstein
Fotos: S. Mergner

gez. Günther
Erster Bürgermeister

Mitteilungen des Landratsamtes 
Bamberg über aktuelle Themen
Die aktuellen Pressemitteilungen des Landkreises Bamberg 
finden Sie unter 
https://www.landkreis-bamberg.de/Pressemitteilungen/
Die aktuellen Landkreismagazine des Landkreises Bamberg 
finden Sie unter 
https://www.landkreis-bamberg.de/Landkreismagazin/
Weiterhin bietet der Landkreis Bamberg als zusätzliche 
Informationsquelle einen kostenlosen Newsletter an. Unter 
www.landkreis-bamberg.de/newsletter können Interes-
sierte ganz unkompliziert ihren persönlichen Newsletter 
bestellen.
Das Landratsamt Bamberg stellt zum 1. August 2026 unbe-
fristet eine/n „ IT-Systemadministrator/-in (m/w/d) für das 
Landratsamt Bamberg ein.
Näheres unter: https://www.landkreis-bamberg.de/Landrat-
samt/Karriere/Stellenangebote/.

Freie Plätze im Ferienabenteuer 
in den Pfingstferien

Für die Pfingstferien gibt es beim Ferienabenteuer von Stadt 
und Landkreis Bamberg noch freie Plätze. Kurzentschlos-
sene Kinder und Jugendliche können sich aktuell noch für drei 
abwechslungsreiche Angebote anmelden.
Beim Angebot „Essensdetektive“ gehen die Teilnehmenden 
auf eine spannende Entdeckungsreise rund um Lebensmit-
tel und Ernährung und erfahren spielerisch, was in unserem 
Essen steckt. Kreativ wird es beim Angebot „Do it Yourself“, 
wo eigene Ideen umgesetzt und individuelle Projekte gestaltet 
werden können. Wer sich lieber bewegt, ist im „Sport Camp“ 
genau richtig – hier stehen Spiel, Sport und Teamaktionen im 
Mittelpunkt.
Auch für die Sommerferien sind in einzelnen Ferienabenteuer-
Angeboten noch wenige Restplätze verfügbar – eine frühzei-
tige Anmeldung lohnt sich.

Vo n f r e u d i g e n er e i g n i s s e n e r f a h r e n si e 
d u r c h ih r Mi t t e i l u n g s b l a t t!``
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KEB - Kath. 
Erwachsenenbildung  
BA – FO - ERH e. V.

La Dolce Vita - Bambergs süße Geschichte - 
Familien-Stadtführung
heißt eine Führung der KEB - Kath. Erwachsenenbildung BA – 
FO - ERH e. V. unter der Leitung von Eva-Ute Jacob.
Wir erkunden in 1,5 h die „süße Geschichte“ unserer Weltkul-
turerbestadt. Was ist am Bamberger Hörnla anders als am 
Croissant? Haben Süßigkeiten etwas mit Bier zu tun? Kann man 
sich wirklich mit Lakritze die Zähne putzen? Vom Mittelalter bis 
in die Neuzeit hat sich Einiges getan, was die Geschmäcker 
und den Genuss betrifft. So führt uns unsere Stadtführung mit 
ihren Spezialitäten auch durch die Jahrhunderte: Vom leckeren 
Honig im Mittelalter über die Naschereien der Mälzer bis hin 
zu den besonderen Bäckereien heute. Dabei gibt es einiges 
Überraschendes zu lernen über die oft verpönten Süßigkeiten, 
unsere Leidenschaft dafür und was sie heute noch bedeuten.
Die Führung findet statt am Sonntag, 03. Mai 2026 um 14:15 Uhr.
Treffpunkt: Alte Hofhaltung Bamberg, Domplatz 7, 96049 Bamberg
Anmeldung erforderlich unter 
familienbildung.keb-bamberg@t-online.de
oder mobil 0151/214 987 93
Teilnahmegebühr von 6,00 € / Erwachsener und 3,00 € / Kind + 
Verzehr p. P. 4 €
Es ergeht herzliche Einladung an alle Interessierten.

Führung durch die Dombauhütte Bamberg
heißt eine Veranstaltung der KEB - Kath. Erwachsenenbildung 
BA – FO - ERH e. V. unter der Leitung von Dombaumeister 
Ulrich Först.
Entdecken Sie die handwerkliche Arbeit der Steinmetze unmit-
telbar am Ort des Geschehens. Bis heute wird in der Dombau-
hütte überwiegend mit Werkzeugen gearbeitet, deren Form und 
Funktion sich seit dem Mittelalter kaum verändert haben - ganz 
ohne digitale Steuerung oder maschinelle Pressluft. Im Rah-
men einer Führung durch einen eigens eingerichteten Bereich 
neben der Werkstatt erhalten Sie Einblicke in Organisation, 
Entwicklung und Arbeitsprozesse der Dombauhütte Bamberg. 
Ergänzend dazu wird die Baugeschichte des Bamberger Doms 
vorgestellt, dessen spätromanische Skulpturen zu den heraus-
ragenden Zeugnissen dieser Epoche zählen.
Die Führung findet statt am Sonntag, 10. Mai 2026 um 15:00 Uhr.
Ort: Dombauhütte, Treffpunkt Pforte zur Hofhaltung, Domplatz 
Bamberg
Anmeldung erforderlich unter Tel. 0951/5022374 oder -2371 
oder per Mail an kath.bildung-ba@t-online.de. 
Es fällt ein Unkostenbeitrag von 5 € an.
Es ergeht herzliche Einladung an alle Interessierten.

Bayernweite Aktionswochen  
„Zu Hause daheim“

Veranstaltungen im Landkreis 
Bamberg

Der Landkreis Bamberg beteiligt sich auch 2026 an den bay-
ernweiten Aktionswochen „Zu Hause daheim“ und bietet vom 
4. bis 24. Mai ein vielfältiges Informations- und Beratungspro-
gramm rund um selbstbestimmtes Wohnen im Alter, bei Pflege-
bedarf oder mit Behinderung. Bürgerinnen und Bürger können 
sich in mehreren Veranstaltungen und an Informationsständen 
kostenfrei zu Themen wie Demenzprävention, Wohnrauman-
passung und Unterstützungsangeboten im Alltag informieren.
Online-Veranstaltung „Unterstützung für Pflegebedürftige 
und Angehörige“
Montag, 4. Mai, 16:00-17:00 Uhr
Die Fachstelle für Demenz und Pflege Oberfranken veranstaltet 
in Kooperation mit der Fachstelle für Wohnberatung des Land-
kreises Bamberg eine kostenfreie Online-Informationsveran-
staltung. Interessierte Bürgerinnen und Bürger erhalten einen 
kompakten Überblick über wichtige Unterstützungsangebote 

Hospiz-Akademie Bamberg gGmbH
Infoabend für Ehrenamtliche zur Hospizbegleitung
An einem kostenfreien Schnupperabend am Mi., 6. Mai 2026 
um 19 Uhr können Interessierte sich über die Ausbildung zu 
ehrenamtlichen Hospizbegleiter:innen informieren. Unter dem 
Motto „Hospizarbeit - Leben mit dem Sterben“ findet die Veran-
staltung in den Räumen des Hospizvereins Bamberg, Loben-
hofferstraße 10 a, statt. Der Informationsabend informiert über 
die Hospizarbeit und unterstützt Interessierte, sich darüber klar 
zu werden, ob sie sich in der Hospizarbeit engagieren wollen. 
Themen des Abends sind die Hospizidee und Geschichte der 
Hospizbewegung, Klärung von Fragen zum ehrenamtlichen 
Dienst an schwerstkranken Sterbenden und ihren Angehörigen 
und Anforderungen und Voraussetzungen für eine mögliche 
Mitarbeit.
Voranmeldung zu der kostenfreien Veranstaltung unter der 
Nummer H 16 unter www.hospiz-akademie.de oder Telefon 
0951 955 07 22 erbeten.

Freie duale Studienplätze am Finanzamt 
für Herbst 2026 – jetzt bewerben!
„Der öffentliche Dienst in Bayern eröffnet engagierten und kre-
ativen jungen Menschen vielseitige Chancen: Zukunftssichere 
Arbeitsplätze, abwechslungsreiche Entwicklungsmöglichkeiten 
und echte Aufstiegsperspektiven warten hier auf Sie.
Werden Sie Teil eines starken Teams, das gemeinsam tagtäg-
lich an der Gestaltung unseres Landes mitarbeitet. Wir freuen 
uns darauf, Sie schon bald bei uns willkommen zu heißen!“, so 
Finanz- und Heimatminister Albert Füracker.
Die bayerische Finanzverwaltung bietet für Herbst 2026 (Stu-
dienbeginn: 1. Oktober 2026) freie duale Studienplätze am 
Finanzamt Bamberg sowie vielen weiteren Finanzämtern bay-
ernweit an.
Bei Interesse bewerben Sie sich einfach unter www.steuer.bay-
ern.de/zweite-chance. Ein Bewerbungsanschreiben oder eine 
vorherige Teilnahme am besonderen Auswahlverfahren des 
Landespersonalausschusses (LPA-Test) sind nicht nötig. Die 
Anmeldefrist endet am 1. Juni 2026.
Weitere Informationen finden Sie unter www.lfst.bayern.de/aus-
bildung-karriere oder erhalten Sie bei der Ausbildungsleitung 
Ihres Finanzamts.

BayernTour Natur bietet an
„Der Mai ist gekommen...die wilden Kräuter warten 
darauf entdeckt zu werden“
Rund um die Kleinwachenrother Mühle machen wir einen Spa-
ziergang. Dabei sehen, riechen und schmecken wir was die 
Natur für uns an Schätzen bereithält.
Anregungen für den Einsatz in der Küche und deren volks-
heilkundige Verwendungen aber auch so manche Geschichte 
werden uns begleiten. Dienstag, den 5.5.2026 um 17 Uhr, 
Wachenroth/ Kleinwachenrother Mühle
„Die Grünkraft der Wildkräuter entdecken“
Die Wirkungskraft der Kräuter wird heutzutage oft unterschätzt 
dabei wurden sie schon immer bei verschiedenen Alltagsbe-
schwerden volksheilkundig eingesetzt. Auch der Einsatz in 
der Küche begleitet mit so mancher Geschichte kommt nicht 
zu kurz. Eine wieder entdeckte Methode ist die Herstellung von 
„Oxymel“. Eine kleine Kostprobe erhalten Sie zum Mitnehmen. 
Mittwoch, den 20.5.2026 um 17 Uhr, Wachenroth/ Kleinwa-
chenrother Mühle
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„Zu Hause daheim“ zeigen wir, wie dieser Wunsch in Erfüllung 
gehen kann. Die Veranstaltungen laden zum Nachdenken über 
ein gutes, würdiges Leben im Alter ein und zeigen eine Vielzahl 
an Wohn- und Unterstützungsangeboten, die es bayernweit 
schon gibt. Ich freue mich sehr, dass auch der Landkreis Bam-
berg teilnehmen wird und lade alle Interessierten herzlich ein: 
Seien Sie dabei. Bayern ist gemeinsam stark!“
Eine Übersicht über alle Veranstaltungen der Aktionswochen 
finden Sie außerdem im bayernweiten Online-Veranstaltungska-
lender unter www.zu-hause-daheim.bayern.de.

GEDOK – Gemeinschaft 
der Künstlerinnen und 
Kunstfördernden e.V.

100 Jahre „GEDOK - Frauen - Künste - Netzwerk“
Jubiläumsausstellung auf der Giechburg  
vom 15. Mai bis 7. Juni 2026
Ein Jahrhundert künstlerischer Vielfalt, weiblicher Kreativität 
und vernetzten Schaffens feiert die GEDOK - Gemeinschaft der 
Künstlerinnen und Kunstfördernden e.V. - mit einer besonderen 
Ausstellung auf der Giechburg bei Scheßlitz. Unter dem Motto 
„In der Schwebe“ präsentiert die GEDOK Franken vom 15. Mai 
2026 bis 7. Juni 2026 eine interessante Auswahl an aktuellen 
Werken ihrer Künstlerinnen. Dazu zählen Werke aus den Berei-
chen Malerei, Keramik, Fotografie, Skulptur, Textilkunst und 
Installation.
Ein Jahrhundert Pionierarbeit für Künstlerinnen

„100 Jahre GEDOK“ 
(Quelle: GEDOK)

Seit ihrer Gründung 1926 hat sich 
die GEDOK als eine der bedeu-
tendsten Künstlerinnenvereinigun-
gen etabliert. Sie bietet bis heute 
eine Plattform für Künstlerinnen aller 
Sparten - von Malerei, Skulptur und 
Fotografie bis hin zu Literatur, Musik 
und darstellender Kunst. Die Jubilä-
umsausstellung auf der Giechburg 

würdigt dieses Erbe und zeigt, wie die GEDOK über die Jahr-
zehnte hinweg künstlerische Entwicklungen von Frauen geför-
dert und ein lebendiges Netzwerk geschaffen hat.
Die Ausstellung wird am 15. Mai 2026 um 17 Uhr mit einer 
Vernissage eröffnet. Im Rahmen der Ausstellung sind zudem 
Künstlerinnengespräche und Führungen geplant, die den Netz-
werkgedanken der GEDOK lebendig werden lassen.
Die GEDOK lädt alle Kunstinteressierten herzlich ein, Teil die-
ser besonderen Jubiläumsausstellung zu werden und die Kraft 
des künstlerischen Schaffens von Frauen zu erleben. Die Aus-
stellung ist von Freitag bis Sonntag, von 13 - 18 Uhr geöffnet. 
Der Eintritt ist frei.

pro familia e.V.
Schwanger - alles klar?
Eine Schwangerschaft ist mit vielen verschiedensten Gefühlen 
und vielen neuen Informationen verbunden. Für alle, die einen 
Weg durch diese suchen, ist der Vortrag gedacht. In erster 
Linie geht es um Antworten auf Fragen sozialer, finanzieller, 
rechtlicher Natur. Konkret bedeutet das oft: Welche Leistungen 
stehen mir zu? Welche Anträge sind zu stellen? Am Ende steht 
ein Fahrplan, was ist wo und wie zu beachten oder zu erledi-
gen. Erste Informationen zum Thema Schwangerschaft können 
Sie auch über den Link unter URL erhalten.
Anmeldung bitte unter 0951 133900 oder unter bamberg@
profamilia.de. Kosten: Für eine Einzelperson bitten wir um eine 
Spende von 5,- €, für ein Paar 10,- € (Überweisung). Datum: 
09.06. von 19:00 bis 20:30 Uhr.

für Menschen mit Unterstützungs- und Pflegebedarf und ihre 
Angehörigen. Im Mittelpunkt stehen die Themen: Entlastungs-
betrag, Angebote zur Unterstützung im Alltag, ehrenamtlich 
tätige Einzelpersonen und Wohnberatung.
Die kostenfreie Veranstaltung findet online über Microsoft 
Teams statt. Eine Anmeldung ist erforderlich unter www.
eveeno.com/unterstuetzungpflege oder per E-Mail an info@
demenz-pflege-oberfranken.de. Fragen zur Veranstaltung wer-
den telefonisch unter 0951/85-512 beantwortet.
Informationsstände „Barrierefreies und lebenslaufgerech-
tes Bauen“ für Heimwerkerinnen und Heimwerker
Samstag, 9. Mai, 10:00-16:00 Uhr, Hirschaid, Informationsstand 
im Eingangsbereich des Baumarkts Hans Batzner GmbH - 
Hagebau kompakt (Amlingstadter Straße)
Samstag, 16. Mai, 10:00-16:00 Uhr, Bamberg, Informations-
stände in den Eingangsbereichen der Baumärkte Hornbach 
und OBI (Gewerbegebiet am Laubanger)
Durch eine vorausschauende Planung kann das eigene 
Zuhause auf die Zukunft vorbereitet werden. So werden spä-
tere bauliche Anpassungen und damit Mehrkosten vermieden.
An den Ständen informieren die (ehrenamtlich) Mitarbeitenden der 
Fachstelle für Wohnberatung im Landkreis Bamberg darüber, wor-
auf – auch bei kleinen – Projekten geachtet werden sollte, damit 
sie barrierefrei und lebenslaufgerecht umgesetzt werden können.
Informationsveranstaltung „Zu Hause wohnen: im Alter, bei 
Pflegebedürftigkeit und mit Behinderung“
Montag, 11. Mai, 16:00-18:00 Uhr
Großer Sitzungssaal im Landratsamt Bamberg (Sitzungsgebäude)
Fachstellen in der Stadt und im Landkreis Bamberg beraten und 
unterstützen ältere Menschen, Menschen mit Behinderung oder 
Pflegebedarf sowie deren Angehörige dazu, wie ein Leben zu 
Hause bei Pflegebedürftigkeit und Behinderung gut gelingen kann.
Im Rahmen der Informationsveranstaltung besteht die Möglich-
keit die Angebote und Mitarbeitenden des Pflegestützpunkts 
für Stadt und Landkreis Bamberg, der Fachstelle für Wohnbe-
ratung im Landkreis Bamberg, der Fachstelle für pflegende 
Angehörige und der Fachstelle für Demenz und Pflege Ober-
franken kennenzulernen und ins Gespräch zu kommen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Online-Veranstaltung „Demenzprävention“
Mittwoch, 13. Mai, 16:30-17:30 Uhr
Vanessa Sänger, Mitarbeiterin der Fachstelle für Demenz und 
Pflege Oberfranken, gibt einen praxisnahen Überblick über 
Risikofaktoren und Schutzmechanismen bei Demenz. Anhand 
aktueller wissenschaftlicher Erkenntnisse zeigt sie auf, wie man 
durch bewusste Lebensgestaltung in 14 Bereichen einen Bei-
trag zur Vorbeugung leisten kann. Kathrin Weinkauf, Fachstelle 
für Wohnberatung des Landkreises Bamberg, erklärt zusätzlich, 
wie diese Faktoren durch die Gestaltung des Wohnumfelds 
beeinflusst werden können. Die kostenfreie Veranstaltung findet 
online über Microsoft Teams statt. Eine Anmeldung ist erforder-
lich unter www.eveeno.com/demenzvorbeugen oder per E-Mail 
an info@demenz-pflege-oberfranken.de. Fragen zur Veranstal-
tung werden telefonisch unter 0951/85-512 beantwortet.

Die Aktionswochen „Zu Hause 
daheim“ finden 2026 vom 4. bis zum 
24. Mai zum sechsten Mal statt. Auf 
Initiative des Bayerischen Staatsmi-
nisteriums für Familie, Arbeit und 
Soziales stellen Organisationen, 
Kommunen und Gruppierungen im 
gesamten Freistaat vielfältige Ange-
bote und Konzepte vor, die ein 
selbstbestimmtes Wohnen und 
Leben – auch im Alter oder bei kör-
perlichen und kognitiven Einschrän-
kungen unterstützen.
Bayerns Sozialministerin Ulrike 
Scharf betont: „Für ältere Menschen 
ist es ein großer Wunsch, möglichst 
lange selbstbestimmt und unabhän-
gig im vertrauten Umfeld wohnen 
zu können. Das eigene zu Hause 
ist ein Ort der Sicherheit – hier füh-
len wir uns geborgen, wohl und gut 
aufgehoben. Mit den Aktionswochen 

Ihr Mitteilungsblatt:
viel mehr als nur ein „Blättchen“!
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Klima- und Energieagentur Bamberg

Neue Zuständigkeit für 
telefonische Energieberatungen: 

Verbraucherzentrale Bayern
Die telefonische Energieberatung wird künftig durch die Ver-
braucherzentrale Bayern wahrgenommen. Da die Verbraucher-
zentrale diese Beratung bereits kostenfrei und flächendeckend 
anbietet, bündelt die Klima- und Energieagentur Bamberg die 
entsprechenden Angebote dort, um Bürgerinnen und Bürgern 
weiterhin einen optimalen Service zu ermöglichen.
Kontakt:
Verbraucherzentrale Bayern
Tel.: 0800 809 802 400
www.verbraucherzentrale-bayern.de

Seelsorgeteam PG St. Christophorus

Ihr Ansprechpartner Telefon-Nummer Mail-Adresse

Pater Dr. Vincent 

Moolan Kurian

Pfarrer

09533 / 9823751

für PG Baunach und 

PG Pfarrweisach

vincent.moolan

@bistum-

wuerzburg.de

Pater Peter 

Kotwica

Pfarrvikar

09544 / 986633 peter.kotwica

@bistum-

wuerzburg.de

Pater Sinto 

George

Pfarrvikar

09535 / 1881478 sinto.george

@bistum-

wuerzburg.de

Pater Thomas 

(Shejin) Mathew

Pfarrvikar

09536 / 9216651 shejin.mathew

@bistum-

wuerzburg.de

Christian Storath

Pastoralreferent, 

Vollzeit

09544 / 9835741 christian.storath

@bistum-

wuerzburg.de

Rudi Reinhart

Gemeindereferent, 

Teilzeit 25 %

0152 / 26211111 rudi.reinhart

@bistum-

wuerzburg.de

Klemens Nothaas

Diakon 

im Nebenberuf

09544 / 6776 klemens.nothaas

@bistum-

wuerzburg.de

Angela Stein

Gemeindereferentin,

Teilzeit

0157/51635121 angela.stein

@bistum-

wuerzburg.de

Angelika Joachim

Gemeindereferentin,

Teilzeit

erreichbar über 

Pfarrbüro Ebern:

09531/9427010

angelika.joachim

@bistum-

wuerzburg.de

Pfarrsekretärinnen

Marlene Schug, Rita Wolfschmitt und Gabriele Hahn

Erreichbarkeit: siehe Rückseite

Klapperaktion in Priegendorf
Ein herzliches Vergelt’s Gott allen Ministrantinnen und Minist-
ranten, die an den Kartagen mit großem Engagement beim 
Ratschen und Beten dabei waren. Durch euren Einsatz bleibt 
dieser wertvolle, alte Brauch lebendig und für unsere Gemein-
schaft erfahrbar.
Ebenso gilt ein besonderer Dank den Gebetshäusern für ihre 
Unterstützung und dafür, dass sie Raum geben, damit diese 
schöne Tradition weiterhin gepflegt werden kann.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG)
Parkinson rückt als Berufskrankheit  
stärker in den Fokus
Anlässlich des Welt-Parkinson-Tags am 11.04.2026 machte die 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) auf die zunehmende Bedeutung der Erkrankung - 
auch als Berufskrankheit - aufmerksam.
Chronisch fortschreitend stellt Parkinson nicht nur Betroffene und 
ihre Familien vor große Herausforderungen, sondern wirft auch 
Fragen zur Prävention und Früherkennung auf. In der Empfeh-
lung des Ärztlichen Sachverständigenbeirats für Berufskrankhei-
ten (ÄSVB BK) wurden wissenschaftliche Erkenntnisse ausge-
wertet. Diese zeigten einen Zusammenhang zwischen beruflicher 
Belastung mit Pflanzenschutzmitteln und dem Risiko einer Parkin-
sonerkrankung. Seitdem kann diese unter bestimmten Vorausset-
zungen wie eine Berufskrankheit anerkannt werden.
Parkinson zählt zu den häufigsten neurodegenerativen Erkran-
kungen weltweit. Bislang standen vor allem genetische und 
altersbedingte Faktoren im Fokus. Neuere Studien und die Aus-
wertung des ÄSVB BK ergaben jedoch auch einen berufsbe-
dingten Zusammenhang.
Personen, die Pflanzenschutzmittel anwenden, sind danach 
einem erhöhten Risiko ausgesetzt.
Die Erkrankung ist seit Veröffentlichung der wissenschaftlichen 
Empfehlung wie eine Berufskrankheit anerkennungsfähig. Hierzu 
hatte die SVLFG alle in der Landwirtschaftlichen Krankenkasse 
(LKK) versicherten Personen mit Verdacht auf eine Parkinsoner-
krankung bereits kontaktiert. Sie wurden über die Möglichkeit 
einer Anerkennung ihres Leidens als Berufskrankheit informiert. 
Diese Fälle wurden zum großen Teil abschließend bearbeitet.
Dennoch dauern einige Verfahren - auch aufgrund weiterer 
Meldungen - weiterhin an.
Das Bundesministerium für Arbeit und Soziales hat ange-
kündigt, die Aufnahme in die Berufskrankheitenliste zeitnah 
umzusetzen. Auch jetzt schon kann die Erkrankung nach den 
gesetzlichen Vorschriften ebenso wie eine Berufskrankheit 
anerkannt und Leistungen gewährt werden. Geprüft wird dies 
vom zuständigen Unfallversicherungsträger - für die Grüne 
Branche von der Landwirtschaftliche Berufsgenossenschaft. 
Der Verdacht auf eine Berufskrankheit kann gemeldet werden 
durch den Betroffenen selbst, den behandelnden Arzt, die 
Krankenkasse oder den Arbeitgeber. Einen Vordruck mit Aus-
füllhinweisen stellt die SVLFG auf ihrer Internetseite www.svlfg.
de/formulare-und-dokumente zur Verfügung. Zudem gibt sie 
Antworten auf häufig gestellte Fragen unter
www.svlfg.de/faq-parkinson.
SVLFG
Neu: Lungenkrebs-Screening für Risikogruppe
Seit April 2026 übernimmt die Landwirtschaftliche Kranken-
kasse (LKK) die Kosten der Lungenkrebs-Früherkennung für 
aktive und ehemalige starke Raucherinnen und Raucher.
Menschen mit langjährigem und starkem Nikotinkonsum haben 
ein hohes Risiko, an Lungenkrebs zu erkranken. Der Gemein-
same Bundesausschuss (G-BA) hat daher für diese Personen-
gruppe die Lungenkrebs-Früherkennung mittels niedrig dosierter 
Computertomographie als neue Leistung der gesetzlichen Kran-
kenkassen ab April 2026 beschlossen. Ziel ist es, eine Krebs-
erkrankung frühzeitig zu erkennen und sie zeitnah behandeln 
zu können, um so die Überlebenschancen deutlich zu verbes-
sern. Personen im Alter von 50 bis 75 Jahren, die mindestens 25 
Jahre lang in einem Umfang von rechnerisch 15 Packungsjahren 
geraucht haben und deren Nikotinkonsum noch andauert oder 
diesen vor weniger als zehn Jahren eingestellt haben, können 
alle zwölf Monate eine Untersuchung der Lunge in Anspruch 
nehmen. Ein Packungsjahr entspricht dem Konsum von 20 Ziga-
retten pro Tag über ein Jahr. Der Hausarzt erfragt Dauer und 
Umfang des Zigarettenkonsums. Liegen die Voraussetzungen 
vor, erfolgt die Überweisung in eine radiologische Praxis. Wei-
tere Informationen gibt es auf den Internetseiten der SVLFG und 
des G-BA unter www.svlfg.de/vorsorge sowie
www.g-ba.de/themen/methodenbewertung/erwachsene/krebs-
frueherkennung/.
SVLFG
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Einladung zu den Bitt-Tagen und Christi 
Himmelfahrt in der Pfarrei St. Oswald Baunach
Herzliche Einladung ergeht zu den traditionellen Flurgängen in 
der Woche von Christi Himmelfahrt, bei denen wir besonders 
für die Früchte der Erde sowie auch die Bewahrung der Schöp-
fung und den Frieden beten wollen.
Montag, 11.05.2026:
18:15 Uhr Treffpunkt am Marktplatz zum Flurgang nach 
Godeldorf,
19:00 Uhr Messfeier, nach einer Stärkung mit Bockwürsten 
und Getränken machen wir uns wieder auf den Rückweg. (Bei 
Regen findet der Gottesdienst um 18:30 Uhr in Baunach in der 
Pfarrkirche statt).
Dienstag, 12.05.2026:
17:30 Uhr Treffpunkt am Marktplatz zur Sternwallfahrt nach 
Priegendorf,
19:00 Uhr Messfeier für die Pfarreiengemeinschaft am Sport-
platz.
Zur Sternwallfahrt und zum Gottesdienst sind besonders die 
diesjährigen Firmlinge eingeladen. Für die Rückfahrt wird kein 
Bus eingesetzt. Bitte Fahrgemeinschaften bilden.
Donnerstag, 14.05.2026:
10:30 Uhr Messfeier zu Christi Himmelfahrt in der Pfarrkirche 
St. Oswald Baunach.
Gez. D. Roppelt
Gemeindeteam Baunach

Ein aufrichtiger Dank geht auch an Jamina Spinler für die her-
vorragende Organisation und Koordination. Durch deinen 
engagierten Einsatz konnte alles reibungslos gelingen.
Vielen Dank an alle Beteiligten für euren wertvollen Beitrag!
i. A. der KV Priegendorf Annette Martin-Schor

Kilianiwallfahrt 2026  
- Restplätze für die Busfahrt verfügbar
Es sind noch einige wenige Plätze für die Kilianiwallfahrt nach 
Würzburg am 08.07.2026 frei. Jetzt noch schnell anmelden und 
dabei sein.

gez. Alexander Schmitt
Gemeindeteam St. Nikolaus
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Heute finden aber vor allem auch die unterschiedlichsten Anlie-
gen unserer Zeit und unseres modernen Zusammenlebens 
Platz. Den Höhepunkt der Bitttage bildet traditionell die große 
Flurprozession an Christi Himmelfahrt.
gez. Alexander Schmitt
Gemeindeteam St. Nikolaus

Kath. Bücherei Reckendorf im Pfarrheim

Öffnungszeiten:
Samstag:����������������������������16.30 - 17.30 Uhr
Mittwoch:����������������������������17.30 - 18.30 Uhr

Erstkommunion 2026 in St. Vitus Gerach
Bei diesem Gottesdienst standen sie im Mit-
telpunkt:
5 Kinder (2 Mädchen und 3 Buben) gingen 
am Sonntag, 19.04.2026 zum ersten Mal zum 
Tisch des Herrn. Der Einzug fand wegen star-

ken Regens leider nicht vom Damla aus statt, sondern vom Rat-
haus, sogar dann ohne Regenschirm.
Unter Mitwirkung der Kommunionkinder zelebrierten Pater 
Thomas Shejin Mathew und Pastoralreferent Christian Storath 
den feierlichen und lebendigen Gottesdienst in der festlich 
geschmückten Kirche von St. Vitus Gerach.
Die Feier stand unter dem Motto „Ich bin der Weinstock, ihr 
seid die Reben“.
Der Festgottesdienst wurde mitgestaltet vom Chor „Moments“ 
aus Rattelsdorf und feierlichem Orgelspiel von Michael Wick-
lein.
Nach dem Abschlusslied, gesungen vom Chor „Moments“, 
zogen die stolzen Kommunionkinder aus der Kirche und stell-
ten sich zum Gruppenfoto bei strahlendem Sonnenschein auf.

� (Foto: Pfarrgemeindeteam Gerach)

Kirchenstiftung Priegendorf St. Anna
Die Kirchenrechnung des Jahres 2025 liegt ab dem 01.05.2026 
bis einschließlich 15.05.2026 beim Kirchenpfleger Matthias Eck 
in Priegendorf zur Einsichtnahme auf.

Einladung zu den Bitttagen  
und Christi Himmelfahrt
Herzliche Einladung ergeht in der Woche von Christi Himmel-
fahrt zu unseren Flur- und Bittgängen.
Mo, 11.05.
18:30 Uhr Bittgang nach Laimbach
Di, 12.05.
18:00 Uhr Sternwallfahrt nach Priegendorf
Christi Himmelfahrt
Do, 14.05.
9:00 Uhr Heilige Messe in der Pfarrkirche, anschl. Flurgang

Prozessionsweg: Kirche – Ziegelgasse – Feldkreuz 
(1. Altar) - Kreuz am Hautenbach (2. Altar) – Gera-
cher Weg - Pfarrgasse – Kirche
Um Hausschmuck entlang des Prozessionswegs 
wird gebeten.

Bitttage erklärt: Die Tage vor Christi Himmelfahrt werden tra-
ditionell Bitttage genannt. Die Gläubigen machen sich in Pro-
zessionen und Wallfahrten auf den Weg und feiern, oft in freier 
Natur oder an anderen Orten, Gottesdienste. Bei diesen Bitt-
gängen bringen die Menschen ihre Sorgen und Nöte vor Gott. 
Ursprünglich war dies in unserer ländlichen Gegend vor allem 
die Bitte um das Wachsen und Gedeihen der Feldfrüchte, die 
den Lebensunterhalt für viele Menschen darstellten. 

Geschäftsanzeigen online aufgeben

anzeigen.wittich.de
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Termine Gottesdienste und 
Veranstaltungen
Sonntag, 03.05.2026
10:00 Uhr Gottesdienst zur Kirchweih in Salmdorf, an der Linde

(Es findet an diesem Tag kein Frühgottesdienst in 
Rentweinsdorf statt)

18:00 Uhr RockSofa Jugendgd., Rentweinsdorf-Gemeindehaus

Samstag, 09.05.2026

� Foto: Patricia Schneider

Sonntag, 10.05.2026
09:45 Uhr Gottesdienst mit Kindergd., Rentweinsdorf
11:15 Uhr Gottesdienst für kleine Leute, Rentweinsdorf
18:00 Uhr RockSofa-Jugendgd., Rentweinsdorf-Gemeinde-

haus
Freitag, 15.05.2026
10:00 Uhr Evangelischer Gottesdienst im Seniorenzentrum, 

Baunach
(öffentliche Besucher willkommen)

Weitere Termine:
Dienstag, 05.05.2026
14:00 Uhr Seniorennachmittag, Marktsaal Rentweinsdorf
Mittwoch, 06.05.2026
15:00 Uhr Ökumenischer Trauertreff im Gemeindehaus in 

Rentweinsdorf. Gespräch und Austausch bei Kaf-
fee und Kuchen. Wir freuen uns über Ihre Anmel-
dung unter 09531/218.

Kirchweih-Essen
Der Förderverein der Kirchengemeinden bietet am Kirchweih-
Sonntag 17.05.2026 nach dem Festgottesdienst wieder ein Mit-
tagessen im Marktsaal Garten an. 

Am Sonntag, den 10.5.2026 möchten wir 
die Wortgo�esfeier als
Familiengo�esdienst
gestalten. Beginn ist 
um 10.30 Uhr in der 
Pfarrkirche Lauter.

Einladung
 Familiengo�esdienst 

am Mu�ertag
mit Kinderchor

Zur Vorbereitung laden wir sehr herzlich alle 
Kinder ein, die Freude am Singen haben.

Zwei Probentermine sind geplant:
Sa 25.4. und Sa 9.5. jeweils von 10.00-10.45 Uhr 
in der Pfarrkirche Lauter sta�.

Auf Euch freuen sich Hildegard, Josef und Marion

Kirchenrechnungen 2025
Die Kirchenrechnung des Jahres 2025 der Kath. Kirchen-
stiftung Lauter liegt ab dem 04.05.2026 bis einschließlich 
17.05.2026 bei der Kirchenrechnerin Frau Liselotte Lüdtke (Tel. 
09544 1396) in Lauter zur Einsichtnahme auf.
Die Kirchenrechnung des Jahres 2025 der Kath. Kirchen-
stiftung Deusdorf liegt ab dem 04.05.2026 bis einschließlich 
17.05.2026 beim Kirchenrechner Herrn Harald Kestel (Tel. 
09544 1885) in Deusdorf zur Einsichtnahme auf.
Bei Interesse, bitte vorab telefonisch Termin vereinbaren.
Kirchenverwaltung Lauter

Als Wandplaner 
erhältlich

Als 
Taschenplaner 

erhältlich
Taschenplaner 

erhältlicherhältlich

WM-PLANER 
MIT IHREM VEREINS-/FIRMENLOGO

1.000 Taschenspielpläne nur 0,23 € / Stück

Inklusive Druck, Versand und MwSt.

09191 72 32 88

www.LW-fl yerdruck.de

info@LW-fl yerdruck.de Peter-Henlein-Straße 1
91301 Forchheim



Baunach	 - 29 -	 Nr. 9/26

Ortskulturring Baunach
Veranstaltungen im Mai 2026
Stadtratssitzung Baunach
05. Mai 2026, 18:00 Uhr
Bürgerhaus Lechner-Bräu
Gemeinschaftskonzert Big Bandits Gundelsheim und Triple 
B Baunach
09. Mai 2026, 19:00 bis 23:59 Uhr
Bürgerhaus Lechner-Bräu
Musikverein Stadtkapelle Baunach e.V.
Bittgang nach Godeldorf
11. Mai 2026, 18:15 bis 20:30 Uhr
Marktplatz, Pfarrei St. Oswald Baunach
Sternwallfahrt nach Priegendorf
12. Mai 2026, 17:30 bis 20:00 Uhr
Marktplatz, Pfarrei St. Oswald Baunach
Bau- und Umweltausschuss-Sitzung Baunach
12. Mai 2026, 18:00 Uhr
Sitzungssaal Rathaus Baunach
1. Veitensteiner-Sternla-Lauf
17. Mai 2026, 08:00 bis 16:00 Uhr
DJK Priegendorf Sportlerheim
Kirchweih in Daschendorf
vom 29. Mai 2026 bis 01. Juni 2026
Daschendorf Mitte, Kirchweihfreunde Daschendorf e.V.
Prozession zum Kirchweihgottesdienst nach Daschendorf
31. Mai 2026, 08:15 bis 10:00 Uhr
Marktplatz, Pfarrei St. Oswald Baunach

1. FC Baunach
Fußball
(Kreisklasse 1)
So. 19. April; 15:00 Uhr Baunach - SV Dörfleins2 4 : 4
So. 3. Mai: 15:00 Uhr Baunach - Unterleiterbach
Sa. 9. Mai: 15:00 Uhr Zapfendorf - Baunach
Sa. 16. Mai: 17:00 Uhr Herren Reserve
Sa. 16. Mai: 14:45 Uhr Baunach2/Ebing2 - Priegendorf2
A - Junioren
U 19 Q-Kreisliga West (BA)
Fr. 01. Mai: 19:00 Uhr Kraiberg - Bischberg/Gaustadt/Wacker o. W.
Fr. 8. Mai: 19:00 Uhr Hollfeld - Kraiberg
Fr. 15. Mai: 19:00 Uhr Kraiberg - Bischberg/Gaustadt/Wacker
B - Junioren
U 17 Q-Kreisliga West (BA)
Mi. 22. April: 18:30 Uhr
Pokal Kraiberg - Eintracht Bamberg U17 0 : 5
Sa. 9. Mai: 15:00 Uhr Kraiberg - Steigerwald
Mi. 13. Mai: 19:00 Uhr Neudrossenfeld - Kraiberg
Sa. 16. Mai: 14:30 Uhr Seybothenreuth - Kraiberg
C - Junioren
SpVgg Rattelsdorf
U15 (C-Jun.) KK1 West (BA)
So. 10. Mai: 10:30 Uhr Rauhe Ebrach Frensdorf - Kraiberg
Sa. 16. Mai: 12:30 Uhr Kraiberg - Waizendorf
C - Juniorinnen
U 15 -01 Norweger Modell
So. 3. Mai: 12:30 Uhr Baunach/9er - Buttenheim/9er
Sa. 9. Mai: 10:30 Uhr Sassanfahrt/Schn-Rothens.Eggolsh/9er. - 
Baunach/9er
D Junioren
U 13 (D - Junioren) KG 06 West
Sa. 2. Mai: 12:00 Uhr Baunach 2 - Raue Ebrach 2 (flex)
Fr. 8. Mai: 18:00 Uhr Aschbach (flex) - Baunach 2
Fr. 15. Mai: Spielfrei

Es gibt Schäufele mit Wirsing oder Sauerbraten mit Blaukraut 
jeweils mit Klößen. Die Teilnahme ist nur nach Anmeldung im 
Pfarramt bis Mittwoch 13.05. um 12:00 Uhr möglich.
Notfall Kontakt außerhalb der Sprechzeiten im Pfarramt
Die Eheleute Krußíg erreichen Sie im Trauerfall oder bei seel-
sorgerlichen Notfällen unter 0160-6380566.

Konfirmation in Rentweinsdorf
Am Palmsonntag, den 29.03.2026, feierten in der Rentweins-
dorfer Dreieinigkeitskirche 19 Jugendliche ihre Konfirmation. 
Sie selbst hatten mit ihren Eltern die Kirche geputzt und sie mit 
Blumengestecken schön geschmückt.
Den Festgottesdienst begleitete der Posaunenchor Rentweins-
dorf und die Orgel, gespielt von Walter Schneider.

Jungen v.li.: Gabriel Imhof, Jonah Gröger, Henri Lüffe, Emil 
Möckel, Tim Helbing, Jakob Thaler, Leonard Gahl, Jan Funk, 
George Ketz, Liam Pflaum, Gemeindereferent Kent Krußig  
Mädchen v.li.: Isabella Stastny, Emilia Rauscher, Vivien Scheu-
ring, Luisa Zürl, Emma Grell, Mara Käb, Helene Knorr, Lila 
Stark, Savannah Cookson
Gemeindereferent im Pfarrdienst Kent Krußig predigte zu 
Johannes 17,1-8:
Jesus ist von Gott in die Welt gesandt, damit die Menschen 
den einzig wahren Gott (Vater) und Jesus (Sohn) erkennen 
und das ewige Leben haben. Wenn das so ist, dürfte es ja 
kein Problem sein, an Gott zu glauben. Und dennoch ist es ein 
Problem, weil nichts, was in der Bibel bezeugt ist, unseren wis-
senschaftlichen Maßstäben standhält. Und dennoch - weltliche 
Geschichtsschreibung bezeugt, dass fast alle Zeitzeugen Jesu 
den Märtyrertod gestorben sind, weil sie den auferstandenen 
Jesus verkündet haben. Wer würde das machen - wenn er es 
nicht erlebt hätte?
Text: Kent Krußig
Bild: Doris Bärnreuther

Nachrichten Verwaltungsgemeinschaft

SG Veitenstein
Spielplan
E-Jugend:
Samstag, 09.05.2026 10:30 Uhr
SG Veitenstein–SG Itz und Main 2
Spielort: Reckendorf
F-Jugend 1
Samstag, 09.05.2026 13:00 Uhr
Kinderfestival in Reckendorf
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt
F-Jugend 2
Samstag, 02.05.2026 10:00 Uhr
Kinderfestival in Reckendorf
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt
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U10 (Bezirksliga)
18.04.2026: 1. FC Baunach–DJK Eggolsheim�  86:66
U8 (Bezirksliga)
18.04.2026: 1. FC Baunach–BG Litzendorf 2 � 17:47
Kommende Spiele:
U10 (Bezirksliga)
02.05.2026, 10:00 Uhr: DJK Bamberg–1. FC Baunach

DJK Priegendorf
LG Veitenstein - Veitensteinbiker
DJK Priegendorf - Der Sportverein für die ganze Familie
Du liebst Bewegung – Du möchtest laufen – dann LG Veiten-
stein!
Sei dabei unter www.lg-veitenstein.de
Save the date – der neue „Veitensteinlauf“:
Am 17.05.2026 ist es soweit, wir starten mit einem komplett 
neuen Konzept für alle Laufbegeisterten:

Alle Einnahmen aus den Startgeldern und Sponsorengeldern 
gehen an das Kinderhospiz Bamberg.
Hier kann wirklich jeder mitmachen und ein Zeichen setzen. Ob 
einzeln oder als Team ist egal, Hauptsache ist der Spaß für den 
guten Zweck.
Für alle Vereine, Schulklassen, Feuerwehren usw.
Montag:
Powerwalking für Einsteiger und „Schnupperer“:
Das etwas andere Training: Ab 18:00 Uhr trainieren wir sehr 
abwechslungsreich – sehr gut geeignet für Einsteiger und 
ganzheitlich fit werdende Sportler. Hier wird zügig gewalkt und 
auf die Körperhaltung und Körperspannung geachtet.
Treffpunkt: Parkplatz der DJK Priegendorf.
Frühlings-Training – Motto: Es geht rauswärts – gute Stim-
mung und gute Laune“:
Ab 19:10 Uhr Hallentraining in der DJK Priegendorf.
Wir trainieren Kraft, Koordination und Workout mit viel Spiel und 
Spaß. Auch für Einsteiger: Kommt vorbei – das ist eine super 
Grundlage für praktisch alle Sportarten.

D-Junioren
U13 (D Jun.) KK 01 West
Fr. 8. Mai: 17:30 Uhr Baunach - Leitenbachtal
D Junioren
U 13 (D-Jun.) KG 02 West BA
Sa. 2. Mai: 10:00 Uhr Baunach 3 - Weizendorf 2
So. 10. Mai: 10:30 Uhr Main-Kreuzberg Kickers2 - Baunach3
Sa. 16. Mai: 10:00 Uhr Baunach3 - Rauhe Ebrach Frensdorf 2
E Junioren
U11 KG 20 Frühjahr Bamberg
Sa. 2. Mai: 13:45 Uhr Ebensfeld3 - Baunach
Sa. 9. Mai: 13:45 Uhr Baunach - Rentweinsdorf/Heubach2
F - Junioren
Sa. 2. Mai: 10:00 Uhr Veitenstein2/Kinderfestival - Baunach
Sa. 9. Mai: 10:00 Uhr Baunach/Kinderfestival - Baunach
Sa. 16. Mai: 10:00 Uhr Giech2 Kinderfestival - Baunach
Saisonabschluss der 1. und 2. Mannschaft
Zur diesjährigen Abschlussfeier am Samstag, den 16.05.2026 
ergeht nach Spielende (ca. 18:45 Uhr) herzliche Einladung an 
unsere Fans, Gönner und Sponsoren, Schiedsrichter sowie alle 
Helferinnen und Helfer.
Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt!
Abteilungsleitung Fußball 1. FC Baunach

Basketball
Rückblick:
Herren 1 (2. Regionalliga Nord)
11.04.2026: Baunach Young Pikes–DJK Neustadt a. d.W. 88:54
Baunach Young Pikes sichern sich die Vizemeisterschaft
Bereits zwei Spieltage vor dem Ende der Saison können sich 
die Baunacher durch einen mehr als deutlichen Sieg gegen die 
DJK Neustadt an der Waldnaab den 2. Tabellenplatz sichern. 
Beim 88:54 überzeugte man vor allem durch eine konsequente 
Verteidigung.

Punkte: Neunhoeffer 19, Mendl 16, Deinlein 14, Egger 9, Bittel 
8, Mausolf 7, Motter 7, Rothenbach 6, Zwanziger 2, Günther, 
Weiß;
18.04.2026: SV Automation Leipzig–Baunach Young Pikes 
75:73
Punkte: Deinlein 20, Motter 20, Mendl 11, Bittel 7, Günther 7, 
vom Endt 5, Mausolf 3, Goerlitz, Schörner;
Herren 2
Bezirkspokal Top4 in Bayreuth
Die Baunacher Zweite scheitert erst im Finale!
18.04.2026
Halbfinale:
TSV Ebermannstadt–1. FC Baunach 2�  51:70
Finale:
DJK Eggolsheim 2–1. FC Baunach 2 � 79:66
U16 (Bezirksliga)
18.04.2026: RSC Oberhaid–1. FC Baunach�  82:92
19.04.2026: 1. FC Baunach–TSV Staffelstein�  72:60
U12 (Bezirksliga)
19.04.2026: Regnitztal Baskets 2–1. FC Baunach � 73:82
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Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht des Kommandanten
4. Bericht des Betreuers der Löschzwerge und Jugendwart
5. Bericht des Vorsitzenden
6. Bericht des Kassenwartes
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Wünsche und Anträge

Wünsche und Anträge müssen bis eine Woche vor der Jahres-
hauptversammlung in schriftlicher Form beim Vorstand einge-
reicht werden. Alle Kameraden und Kameradinnen nehmen in 
Uniform teil.
Um pünktliches und zahlreiches Erscheinen wird gebeten.
Eure Vorstandschaft

Kirchweihfreunde Daschendorf
Neuwahlen
Im Rahmen der diesjährigen Jahreshauptversammlung am 
28.02.2026 haben die Kirchweihfreunde Daschendorf e.V. ihre 
neue Vorstandschaft gewählt.
Zum neuen 1. Vorsitzenden wurde Alexander Gleußner gewählt. 
Ihm zur Seite steht als 2. Vorsitzender Marius Stößel und als 3. 
Vorsitzende Andrea Gunnermann. Die Aufgaben des Kassiers 
übernimmt künftig Alexander Pflaum, während das Amt des 
Schriftführers an Vanessa Stößel vergeben wurde. Ergänzt wird 
die Vorstandschaft durch die Beisitzer Kathrin Gunnermann 
und Matthias Weinfurtner.
Die neu gewählte Vorstandschaft freut sich über das entge-
gengebrachte Vertrauen und blickt motiviert auf die kommen-
den Aufgaben. Ein besonderes Augenmerk liegt dabei auf der 
Planung und Durchführung der nächsten Kirchweih, die traditi-
onell einen Höhepunkt im Vereinsjahr darstellt. Diese findet von 
Samstag, den 30.05. bis Montag, den 01.06.2026 statt.
Die Kirchweihfreunde Daschendorf e.V. bedanken sich außer-
ordentlich bei der bisherigen Vorstandschaft für ihr langjähri-
ges Engagement und ihren Einsatz in den vergangenen Jah-
ren. Ein besonderer Dank gilt dem ehemaligen 1. Vorsitzenden 
Christoph Meinhof für 18 Jahre, dem 2. Vorsitzenden Karl-Heinz 
Kreyer für 28 Jahre und dem 3. Vorsitzenden Hubert Nüßlein für 
26 Jahre Einsatz im Vorstand.

v.l.n.r. Matthias Weinfurtner, Christoph Meinhof, Andrea Gun-
nermann, Alexander Gleußner, Marius Stößel, Hubert Nüßlein, 
Vanessa Stößel, Karl-Heinz Kreyer, Kathrin Gunnermann, es 
fehlt Alexander Pflaum

Mittwoch:

Zurzeit ist „Erhaltungstraining – Supersauerstoff – Laufen“ 
angesagt.
Laufkoordination ist auch ein wichtiger Bestandteil beim Trai-
ning. Intervalltraining ist eine sehr effektive Methode für die 
Leistungssteigerung.
Wir treffen uns jeden Mittwoch zum Lauf-Koordinations-Training 
auf der Laufbahn in Baunach. Um 18:30 Uhr startet das Trai-
ning für die Erwachsenen.
Schul-Sport-nach-Eins-Programm am Mittwoch:
Wintersaison: Treffpunkt ist die Schulsporthalle in Bau-
nach.
Für alle Kids und Jugendlichen, die Spaß an Bewegung, Spiel 
und Erfolgserlebnissen haben – einfach mal vorbeischauen 
und mitmachen (Während der Schulferien findet kein Training 
statt).
Schüler-Kurse: Schulsporthalle Baunach, Beginn um 16:00 Uhr.
Schüler-Jugendtraining: Schulsporthalle Baunach, Beginn um 
18:00 Uhr.
Meldet euch bei Interesse bei euren Lehrern oder den Trainern.
Info gerne per WhatsApp an Kerstin 0176 21618245
Sonntag:
Der Sonntagsgenusslauf findet nach interner Absprache an 
unterschiedlichen Orten statt – einfach nachfragen.
Infos zum Verein und Kontakt:
Web: www.lg-veitenstein.de
Mail: veitensteiner@gmail.com
WhatsApp: 0176 21618245
oder bei Facebook

Frankenbund Baunach e.V.
Thementag

Mai
13. Fränkischer Thementag. „Franken kulinarisch“ Traditio-
nen und Vielfalt.
Samstag, 09.05. 2026 von 10:00 Bis 17:00 Uhr Schloß Thurnau. 
Siehe Aushang im INFO-Stand am Marktplatz
oder unter www.frankenbund.de/thementag
In eigener Sache:
Die Mitglieder der Frankenbund Ortsgruppe Baunach werden 
gebeten, für vereinsinterne Mitteilungen ihre EMail-Adresse
dem Frankenbund-Baunach.Vorstand@t-online.de mitzuteilen.

Freiwillige Feuerwehr Baunach
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Sehr geehrte Mitglieder,
es ergeht herzliche Einladung zur Jahreshauptversammlung 
am Samstag den 02.05.2025 um 18:00 Uhr im Unterrichtsraum 
des Feuerwehrhauses.

Bei uns 

 Sie richtig!

 anzeigen.wittich.de

WERBEN
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Der Musikverein Stadtkapelle Baunach e. V. lädt herzlich zur 
„Big Band Night“ ein und verspricht einen Abend voller musika-
lischer Highlights. Am Samstag, den 09.05.2026, erwartet das 
Publikum im Bürgerhaus in Baunach ein abwechslungsreiches 
Konzert mit mitreißenden Rhythmen und beeindruckendem 
Sound.
Ein stimmungsvoller Abend mit Swing, Jazz und modernen Big-
Band-Klängen steht auf dem Programm. Die Big Bands aus 
Gundelsheim und Baunach sorgen für musikalische Vielfalt und 
beste Unterhaltung.
Der Einlass beginnt um 18:00 Uhr, das Konzert startet um 
19:00 Uhr. Eintrittskarten sind im Vorverkauf erhältlich. Der Ein-
trittspreis beträgt 10 €, Kinder ab 12 Jahren zahlen 5 €.

Schnupferverein Dorgendorf
Herren- und Muttertagsfeier
Am Donnerstag, den 14. Mai ab 14:00 Uhr findet wieder 
unsere alljährliche Herren- und Muttertagsfeier im Gemein-
schaftshaus Dorgendorf statt.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: Wir starten mit Kaf-
fee und Kuchen, am Abend gibt es warme Speisen.
Wir freuen uns auf euch!
Die Vorstandschaft

Herren- und Muttertagsfeier

HAUSGEMACHTE KUCHEN & TORTEN 
BRATWÜRSTE & STEAKS VOM GRILL 
ROULADEN & KÄSESPÄTZLA 

14.MAI

AB 14 UHR 

HERREN- UNDHHHHEEEERRRRRRRREEEENNNN---- UUUUNNNNDDDD
MUTTERTAGSFEIERMMMMUUUUTTTTTTTTTTTEEEERRRRTTTTAAAAGGGGSSSSFFFFEEEEIIIIEEEERRRR

HERREN- UND
MUTTERTAGSFEIER

GEMEINDEHAUSGGGGEEEEMMMMEEEEIIIINNNNDDDDEEEEHHHHAAAAUUUUSSSS
DORGENDORFDDDDOOOORRRRGGGGEEEENNNNDDDDOOOORRRRFFFF

GEMEINDEHAUS
DORGENDORF

HAUSGEMACHTE K

Aufbau:
Mittwoch, 13.05. 17:00 Uhr
Donnerstag, 14.05. 10:00 Uhr
Abbau:
Freitag, 15.05. 11:00 Uhr
Wir freuen uns auf tatkräftige Unterstützung!

Musikverein Stadtkapelle Baunach e.V.
Big Band Night

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Ausblick
Unsere nächste Seniorenwanderung findet am 21.05.2026 statt 
und führt uns diesmal nach Breitengüßbach.
Wir treffen uns wieder um 14:30 Uhr an der „Neuen Mitte“ 
direkt hinter der Kirche. Nach Besichtigung fahren wir gemein-
sam zum Wirtshaus.
Ab 15:00 Uhr Einkehr beim „Öxla“ (ehemals Brauerei Binkert) 
mit Kaffee, Kuchen, Musik und Brotzeit.

Ich freue mich wieder auf zahlreiche Teilnahme. Gäste sind wie 
immer herzlich willkommen.
Für Rückfragen: 01575 3625330
Euer Seniorenwart Manni Fuchs

Christliche Bürgerschaft Baunach (CBB)
Verabschiedung im Stadtrat
In der letzten Stadtratssitzung dieser Legislaturperiode wurden 
zwei CBBler von Bürgermeister Tobias Roppelt und 2. Bürger-
meister Peter Großkopf verabschiedet.
Renate Drütschel hatte seit 01.05.2020 das Amt der Senioren-
beauftragten in Baunach ausgeführt und dabei viel Positives für 
die ältere Generation bewegen können. Vielen Dank für deine 
Arbeit und das große Engagement!

Seniorenkreis Baunach
Einladung zum Seniorennachmittag

Unser nächster Seniorennachmittag 
findet am Dienstag, 05.05.2026 ab 
14:00 Uhr auf dem Felsenkeller in 
Baunach statt. Zu Beginn wollen wir 
die Muttergottes verehren und eine 
Maiandacht beten. Zwischen dem 
Kaffee und dem Abendessen wird 

uns Herr Schweda zur Unterhaltung Lichtbilder über die Fel-
senkeller von Baunach zeigen.
Hierzu ergeht an alle Senioren herzliche Einladung. Wir freuen 
uns auf eine rege Teilnahme.
Gez. D. Roppelt

SKK Baunach e.V.
Spielbericht
TSV Eintracht Bamberg 2 – SKK Baunach 1: 4:2 MP 
(2120:2096 Holz)
Beim Auswärtsspiel gegen Eintracht Bamberg 2 ging unser 
SKK wieder mit dem bewährten Startpaar Jürgen und Herbert 
Zimmer in die Bahnen. Jürgen konnte zwei Satzpunkte gewin-
nen, musste aber trotz starker 543 Holz den Mannschaftspunkt 
(MP) an die Hausherren abgeben. Herbert war zwar seinem 
Gegner mit sieben Holz unterlegen, konnte aber aufgrund zwei-
einhalb gewonnener Satzpunkte (SP) den ersten MP für seine 
Mannschaft erkämpfen. Bei ausgeglichenem Punktestand 
mussten wir im zweiten Durchgang 15 Holz Rückstand aufholen 
und mindestens ein Duell gewinnen. Dieter Nüßlein erwischte 
diesmal einen schlechten Tag und konnte seine gewohnte Rou-
tine nicht auf die Bahnen bringen. Nach drei verlorenen Durch-
gängen und 48 eingebüßten Holz wurde er durch Steffen Groß 
ersetzt. Steffen konnte mit seinem Satzgewinn überzeugen und 
sechs Holz gutschreiben. Auf den Nebenbahnen kämpfte Tino 
Scholz um jedes Holz, konnte mit guten 553 Holz seinen MP 
gewinnen und seinem Gegner 33 Holz abnehmen. Leider war 
dies jedoch nicht ausreichend, um von der Eintracht etwas 
Zählbares mitzunehmen.
Da alle, im unteren Tabellendrittel, benachbarten Mannschaf-
ten punkten konnten, muss in den verbleibenden zwei Spielen 
zwingend gewonnen werden, um einen Abstieg in die Kreis-
klasse noch zu verhindern.
Die Paarungen im Einzelnen:
Timo Stöcklein 551 – 543 Jürgen Zimmer
Christian Müller 534 – 527 Herbert Zimmer
Werner Mantel 515 – 473 Dieter Nüßlein / Steffen Groß
Markus Stöcklein 520 – 553 Tino Scholz
Informationen rund um den SKK Baunach, alle Spielbe-
richte und Hinweise auf die nächsten Termine finden Sie 
auch auf unserer Website unter www.skk-baunach.de.

VdK-Ortsverband Priegendorf
Vorankündigung der Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Freitag, 
den 10.07.2026 ab 17:00 Uhr im Sportlerheim der DJK Priegen-
dorf statt. Anschließend gibt es Gegrilltes und eine gemütliche 
Runde unter Freunden.
Peter Großkopf, 1. Vorsitzender
VdK Ortsverband Priegendorf

Wanderclub Baunach e.V.
Wanderclub-Senioren: Rückblick Rattelsdorf - 
Ausblick Breitengüßbach
Am 16.04. haben sich 24 Wanderclub-Senioren in Rattelsdorf 
getroffen. Nach Besichtigung des dekorativen Osterbrunnens 
gab es an der Itz vom Seniorenwart einige Informationen über 
das Gewässer. Die Itz entspringt in Thüringen und mündet 
nach ca. 80 km in Baunach in den Main.
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Michael Eichler 1.194
Luigi De Vita 1.005
Andreas Roppelt 791
Peter Strohmer 727
Elmar Gruß 715
Tobias Kreyer 561
Anna Schmitt 520
Thomas Lang 454
Christine Schreck 433
Fabian Schor 428
Barbara Möckel 416
Manuel Kutnyak 363
Teresa Dietz 340

In den Stadtrat ziehen somit nach 2020 erneut sechs Stadträte 
ein: Dominik Czepluch, Peter Großkopf, Michael Eichler, Luigi 
De Vita, Andreas Roppelt und Peter Strohmer.
Die Gewählten werden sich nach bestem Wissen und Gewis-
sen zum Wohle der Stadt Baunach und der Ortsteile einsetzen!
gez. Luigi De Vita
Vorsitzender CBB

CSU-OV Baunach
Abschied aus dem Stadtrat
Mit dem Ende der Amtsperiode zum 30.04.2026 verabschiedet 
die Stadt Baunach und auch die CSU Baunach verdiente Mit-
glieder aus dem Stadtrat und blickt mit Dankbarkeit auf deren 
langjähriges Engagement zurück.
Im Mittelpunkt steht dabei Andrea Weigler, die dem Gremium 
zwölf Jahre angehörte und die Entwicklung der Stadt maßgeb-
lich mitgestaltet hat. In ihrer Abschiedsrede zog sie eine per-
sönliche Bilanz einer intensiven Zeit voller Herausforderungen, 
Diskussionen und gemeinsamer Erfolge. Sie betonte insbe-
sondere die Bedeutung eines offenen Austauschs im Stadtrat 
sowie die Bereitschaft, unterschiedliche Standpunkte konst-
ruktiv zusammenzuführen. Gleichzeitig hob sie die wichtige 
Rolle der Verwaltung hervor, deren Arbeit eine unverzichtbare 
Grundlage für fundierte Entscheidungen bildet.

Weigler zeigte sich dankbar für die Zusammenarbeit über 
Fraktionsgrenzen hinweg und würdigte die gewachsene Kol-
legialität im Gremium. Nach zwölf Jahren kommunalpolitischer 
Tätigkeit hat sie sich bewusst dazu entschieden, künftig andere 
Schwerpunkte in ihrem Leben zu setzen. Sie verlässt den Stadt-
rat mit „einem lachenden und einem weinenden Auge“.
Ebenfalls verabschiedet wird Heiko Greul, der seit Oktober 
2023 dem Stadtrat angehörte. Trotz seiner vergleichsweise kur-
zen Amtszeit brachte er sich engagiert in die kommunalpoliti-
sche Arbeit ein und wirkte bei Zukunftsprojekten mit.
Auch Sabine Saam, deren Amtszeit als Behindertenbeauftragte 
der Stadt vorerst endet, blickt auf eine erfolgreiche Zeit zurück. 

Unser CBB-Urgestein Elmar Gruß war seit 01.05.2014 im 
Stadtrat vertreten und dort unter anderem Mitglied im Finanz-
ausschuss und im Bauausschuss. Insbesondere beim Thema 
Feuerwehrwesen brachte er immer seine langjährige Erfahrung 
und Expertise mit ein. Wir danken dir ganz herzlich für das 
immer kollegiale Miteinander und deinen Einsatz für unsere 
Stadt.

Wahlnachlese zur Kommunalwahl  
am 08. März 2026

die Gewählten: Bürgermeis-
ter Tobias Roppelt, Peter 
Großkopf, Luigi De Vita, Peter 
Strohmer, Dominik Czepluch, 
Andreas Roppelt, nicht im 
Bild: Michael Eichler

Am 08.03.2026 trat die CBB mit 
Bürgermeisterkandidat Tobias 
Roppelt und 16 motivierten 
Kandidatinnen und Kandidaten 
zur Bürgermeister- und Stadt-
ratswahl an.
Tobias Roppelt, der ohne 
Gegenkandidaten antrat, 
konnte 2.126 Stimmen auf 
sich vereinigen, was 92,5 % 
der abgegebenen gültigen 
Stimmen entspricht. Ein beein-
druckendes Ergebnis, das als 
deutlicher Vertrauensbeweis 
der Bürgerinnen und Bürger 
gewertet werden kann.
Die Stadtratsliste erhielt mit 
den 16 Kandidatinnen und 
Kandidaten insgesamt 13.652 
Stimmen. Dies ist das histo-
risch beste Wahlergebnis der 

CBB, seit sie an den Kommunalwahlen in Baunach teilnimmt! 
Die 16 Stadtratskandidatinnen und -kandidaten haben fol-
gende Stimmen erhalten:
Tobias Roppelt 2.261
Dominik Czepluch 1.838
Peter Großkopf 1.606
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Johanniter Kinderinsel Reckendorf
Vorschulkinder erkunden Schreinerei
Schon beim Betreten der Schreinerei Hornung in Reckendorf 
wurden die Vorschulkinder der Johanniter-Kinderinsel von 
Holzduft empfangen. In der großen Halle voller Maschinen und 
Robotern werden Materialien von Massivholz bis Furnier zu 
Möbeln verarbeitet. In Empfang genommen wurden die Aus-
flügler von Hornung-Mitarbeiter Lars Warmuth.

Gemeinsam mit ihm konnten 
sie Maschinen, Materialien und 
Arbeitsschritte aus nächster 
Nähe erkunden und viel Span-
nendes über die Holzverarbei-
tung lernen. Neugierig beob-
achteten die Vorschüler die 
einzelnen Schritte der Möbel-
herstellung- vom Sägen, 
Schleifen und Pressen bis hin 
zum Verleimen, Lackieren, Fur-
nieren und Verkleben der 
Schnittkanten. So wurde für die 
Kinder sichtbar, wie aus Roh-
material ein fertiges Möbel-
stück entsteht, welche Eigen-
schaften die jeweiligen 

Werkstoffe haben und wofür sie verwendet werden. Die ange-
henden Grundschüler durften aber nicht nur zuschauen, son-
dern auch selbst ein Gerät bedienen, das Möbel nach dem 
Verleimen und Pressen aufstellt. Voller Begeisterung nahmen 
einige der kleinen Schreiner auch kurz in einem Gabelstapler 
Platz. Das Auslösen der Hupe sorgte für besonders viel Spaß.
Und dann gab es noch eine ganz besondere Überraschung. 
Der Osterhase hatte kleine Geschenke in der Werkstatt ver-
steckt: ein Überraschungsei sowie ein Werkstatt-Führerschein 
für jedes Kind!
„Der Besuch in der Schreinerei war eine tolle Gelegenheit, den 
Kindern Technik und Handwerk begreifbar zu machen. Neu-
gier und Praxis stehen bei uns im Vordergrund- und bei die-
sem Ausflug konnten wir beide Dinge wunderbar miteinander 
verbinden“, freut sich Kinderinsel-Leiterin Angela Eckschmidt. 
Das Thema wird dann auch in der Kita direkt aufgenommen: 
Das Team wird mit den Kindern besprechen, wie man sich an 
einer Werkbank und beim Umgang mit Werkzeug richtig ver-
hält. Denn dann können die „Nachwuchsschreiner“ sich auch 
in der Kinderinsel mit Hammer, Säge und Schraubenzieher 
handwerklich betätigen.

KAB Reckendorf
Betriebserkundung - Museum der Deutschen Bahn

Herzliche Einladung,
ergeht an alle KAB-Mitglieder, Freunde und Gönner zur 
Betriebserkundung des Museum der Deutschen Bahn am 
Freitag, 12. Juni 2026.
Abfahrt ist 12:15 Uhr am Biergarten der Schlossbrauerei 
Reckendorf.

Sie hat sich insbesondere für mehr Barrierefreiheit und Inklu-
sion eingesetzt und zahlreiche Projekte angestoßen, die das 
Stadtbild nachhaltig geprägt haben. Ihr Engagement trug dazu 
bei, das Bewusstsein für die Bedürfnisse aller Bürgerinnen und 
Bürger zu stärken.
Mit Blick auf die neue Amtsperiode zeigt sich die CSU zuver-
sichtlich. Der Wechsel im Gremium ist eine Chance, neue 
Impulse zu setzen und gleichzeitig auf bewährte Erfahrung auf-
zubauen.
Die CSU Baunach bedankt sich bei Andrea Weigler, Heiko 
Greul und Sabine Saam für ihren Einsatz, ihre Zeit und ihr gro-
ßes Engagement für die Stadt Baunach und ihre Bürgerinnen 
und Bürger.
gez. Markus Stöckl
Ortsvorsitzender

ASV Reckendorf
Fußball
Spiele in der nächsten Zeit:
28. und 29. Spieltag:
1. Mannschaft:
Sonntag, 03.05.2026
15:00 Uhr SG Reckendorf/Gerach – SG Zeckendorf/Scheßlitz

Spielort: Gerach
Sonntag, 10.05.2026
15:00 Uhr SV Pettstadt – SG Reckendorf/Gerach

2. Mannschaft:
Sonntag, 10.05.2026
12:45 Uhr SG Reckendorf/Gerach 2 – SpVgg Trunstadt 2

Spielort: Reckendorf

Letzer Spieltag Kreisliga, Vorabinfo:
Der letzte Spieltag der Kreisliga findet am Freitag, den 
15.05.2026 um 18:30 Uhr statt.
Wir würden uns freuen, euch hier beim ASV Reckendorf zum 
Spiel der SG Reckendorf/Gerach gegen den SV Eintracht Ober/
Unterharnsbach begrüßen zu dürfen.
Im Anschluss ist eine kleine Abschlussfeier in gemütlicher 
Atmosphäre für alle Spieler, Fans, Gönner und Angehörige 
geplant. Im Ausschank gibt es hierzu „Helle Freude vom Fass“.

Dorfgemeinschaft Laimbach/Manndorf
Jahreshauptversammlung 2026
Hiermit ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder zur dies-
jährigen Jahreshauptversammlung der Dorfgemeinschaft 
Laimbach-Manndorf!
Diese findet am Donnerstag, 30.04.2026 um 18:00 Uhr am 
Feuerwehrhaus in Laimbach statt.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorstandes
3. Bericht der Kassiererin
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Vorschau und Planung der Feste 2026
7. Jubiläum 150 Jahre FF Laimbach
8. Satzungsänderung der Dorfgemeinschaft Laimbach-

Manndorf
9. Wünsche und Anträge
10. Schlusswort

Im Anschluss daran laden wir Euch zum gemütlichen Beisam-
mensein ein. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme!
Die Vorstandschaft
Rene, Annette und Julia
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4. Bericht eines Mitglieds der Kreisvorstandschaft durch 
Herrn Franz Böhnlein

5. Verschiedenes
6. Gemütliches Zusammensein

gez. Siegfried Kieling-Gundelsheimer
1. Vorstand, VdK-OV Reckendorf

Ihr SPD OV Reckendorf
Badura

SpVgg Lauter
Fußball
Kreisklasse Bamberg, Gruppe 1
Sonntag, 03.05.2026
1. Mannschaft
SpVgg Lauter – SV Dörfleins 2

Anstoß: 15:00 Uhr
B-Klasse Bamberg, Gruppe 1
Sonntag, 03.05.2026
2. Mannschaft
(SG1) SpVgg Lauter II/SC Stettfeld II /Spf. Steinbach II – 
(SG1) DJK Tütschengereuth II/FC Viereth II
Anstoß: 13:00 Uhr
Kreisklasse Bamberg, Gruppe 1
Sonntag, 10.05.2026
1. Mannschaft
TSV 1947 Ebensfeld-SpVgg Lauter
Anstoß: 15:00 Uhr
B-Klasse Bamberg, Gruppe 1
Sonntag, 10.05.2026
2. Mannschaft
Spielfrei

Ab 13:30 / 13:45 Uhr (jeweils 90 Minuten) Führungen in zwei 
Gruppen
danach ist Zeit zur freien Verfügung auf dem Gelände
Das Herzstück des DB Museums bildet eine große Ausstellung 
zur Geschichte der Eisenbahn in Deutschland. Auf zwei Etagen 
nehmen wir Sie mit auf eine Reise durch mehr als 200 Jahre 
Eisenbahngeschichte - mit all ihren Beziehungen zu Technik 
und Wirtschaft, Gesellschaft und Kultur.
Änderungen vorbehalten!
Abendeinkehr ist gegen 17:30 Uhr auf dem Georgen-Bräu-Kel-
ler in Buttenheim
(Auf dem Bierkeller ist Selbstbedienung (keine Essensvorbe-
stellung erforderlich - freitags gibt es übrigens immer gegrillten 
Fisch!)
Rückkehr in Reckendorf gegen 20:00 Uhr.
Teilnehmergebühr (Busfahrt & Führungen): Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt!
33,00 € für Mitglieder / 35,00 € für Nicht-Mitglieder
Anmeldungen nimmt bis 29.05.2026 Rosemarie Wahl entgegen 
(Tel. 6652 – Bitte bei Anmeldung die Gebühr bezahlen!).
Wir freuen uns auf Eure Teilnahme.
Eure KAB-Vorstandschaft
gez. Silke Schleelein -Schriftführerin-

Seniorenkreis Reckendorf
Seniorennachmittag

Liebe Senioren,
wir treffen uns am Dienstag, 12. Mai 
2026 um 14:00 Uhr im Pfarr- und 
Jugendheim zu unserem nächsten 
Seniorennachmittag.

Gäste sind gerne willkommen!
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme!
Eure Vorstandschaft
gez. Isolde Dirauf (1. Vorsitzende)

TC Reckendorf
Spieltermine
Am Samstag, den 02.05.2026
Herren 30
Beginn: 13:00 Uhr
TC Reckendorf – SV Rapid Ebelsbach
Am Samstag, den 09.05.2026
Herren 30
Beginn: 13:00 Uhr
SV Walsdorf – TC Reckendorf
Am Sonntag, den 10.05.2026
Damen
Beginn: 09:00 Uhr
TC Reckendorf – TC Baunach

VdK-Ortsverband Reckendorf
Jahreshauptversammlung mit Ehrungen und 
Neuwahlen
Freitag, 15.05.2026, um 19:00 Uhr
Ort: „Weinstube Gundelsheimer“
Hauptstraße 36, 96182 Reckendorf
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Siegfried Kieling-

Gundelsheimer
2. Totengedenken
3. Ehrungen

Bildung eines Wahlausschusses
Wahl des 1. Vorsitzenden
Wahl des 2. Vorsitzenden
Wahl des Kassiers
Wahl des Schriftführers
Wahl der Betreuerin

Geschäftsanzeigen online aufgeben
anzeigen.wittich.de
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KC Deusdorf
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
Liebe Kegelfreunde,
Die Vorstandschaft lädt wie jedes Jahr alle aktiven und passi-
ven Mitglieder recht herzlich zu unserer Jahreshauptversamm-
lung am Samstag, den 09.05.2026 um 18:00 Uhr im Deusdorfer 
Feuerwehrhaus ein. Dieses Jahr stehen Neuwahlen an.
Die Tagesordnungspunkte sehen wie folgt aus:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht des 1. Vorstands
4. Bericht des Sportwarts
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Kassiers
8. Entlastung der gesamten Vorstandschaft
9. Neuwahlen
10. Wünsche und Anträge
11. Diskussion

Anträge sind eine Woche vorher schriftlich beim 1. Vorstand 
Daniel Roßmeier einzureichen.
Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt und des-
halb bleibt nichts weiter zu sagen, als dass wir uns auf ein zahl-
reiches Kommen freuen.
Eure Vorstandschaft

Seniorenclub Lauter
Treffen im Mai mit Kindergartenbesuch  
und Muttertagsfeier
Wir treffen uns am Dienstag, den 12.05.2026 um 11:00 Uhr 
im Kindergarten St. Laurentius in Lauter. Die Kinder mit ihrem 
Team freuen sich auf unser Kommen und bereichern unser 
Treffen mit einer kleinen Aufführung.
Im Anschluss sind wir dann so ca. um 12:00 Uhr zum Mittages-
sen in der Gaststätte Albrecht in Lauter.
Es gibt Schweizer Lende mit Spätzle und Salat. Bitte hierfür bis 
Donnerstag, den 07.05.2026 bei Franziska Kestel (Tel. 1885) 
anmelden.
Am Nachmittag unterhaltsames Beisammensein in gemütlicher 
Runde. Zum Ende unserer Muttertagsfeier gibt es dann Kaffee 
und Kuchen. Herzliche Einladung ergeht an alle Senioren, bei 
uns dabei zu sein.
Auf eine zahlreiche Teilnahme freut sich euer Vorstand.

VdK-OV Priegendorf
Vorankündigung der Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Freitag, 
den 10.07.2026 ab 17:00 Uhr im Sportlerheim der DJK Priegen-
dorf statt. Anschließend gibt es Gegrilltes und eine gemütliche 
Runde unter Freunden.
Peter Großkopf, 1. Vorsitzender
VdK Ortsverband Priegendorf

7 

 

Ihr möchtet überzählige 
Zimmerpflanzen, Ableger, Balkonpflanzen, 

Knollen, Zwiebeln, Gemüsesetzlinge, 
Setzlinge, Kräuter oder Samen  

weitergeben anstatt sie wegzuwerfen? 
 
 
 
 
 
 

3. Saatgut- und 
Pflanzentauschbörse 

des Hassbergvereins Lauter e.V. 
 
 

Ihr sucht   
Zimmerpflanzen, Setzlinge oder Saatgut als Abwechslung im 
Gartenbeet, auf dem Balkon oder im Gemüsebeet? 
 

Dann seid ihr bei unserer Saatgut- und Pflanzentauschbörse 
genau richtig.  
 
Nach dem Motto; eigenständig tauschen - bringen - holen.  
Mitmachen kann jede:r Interessierte. 
 
 
 
 
 
 
 

Wann ?  
Vom 07.05.2026 14 Uhr bis 10.05.2026 17 Uhr  

 

am Dorfplatz Lauter /Fahrradunterstellhäuschen 
 
 
 

Balkonpflanzen, 
Knollen, Zwiebeln, Gemüsesetzlinge,

Uhr
/Fahrradunterstellhäuschen

Um die Pflanzen beschriften zu können, werden Zettel und Stifte zur Verfügung gestellt. 
Bitte Pflanzen eingetopft zur Verfügung stellen, sodass diese bewässert werden können. 

Neues Zuhause 
gesucht?
Auf einen Blick ...
können Sie schnell und bequem fündig werden!
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Stammtisch Malzburschen Lautergrund

Seniorenclub Gerach
Ausflug
Am Donnerstag, den 21.05.2026 fahren wir nach Marienbad.
Abfahrt ist um 10:30 Uhr in der Dr.-Wieland-Straße an der Bus-
haltestelle.
Kosten für den Bus werden ca 25 - 30 Euro sein.
Gegen 20:00 Uhr sind wir dann wieder zurück.
Es sind alle Bürgerinnen und Bürger aus der gesamten Verwal-
tungsgemeinschaft herzlich willkommen mit uns einen wunder-
schönen Tag zu verbringen.
Anmeldung bei Batz Michaela, telefonisch 0171/9615196.
Es freut sich der Seniorenclub Gerach.

Ortskulturring Gerach
Veranstaltungen im Mai 2026
Gemeinderatssitzung Gerach
04. Mai 2026, 18.00 Uhr
Laimbachtalhalle
VdK Frühjahrsversammlung mit Muttertagsfeier und Neu-
wahlen
09. Mai 2026, 14:00 bis 17:00 Uhr
Laimbachtalhalle Gerach
VdK OV Gerach
Gemeinderatssitzung Gerach
21. Mai 2026, 19.00 Uhr
Sitzungssaal Rathaus Gerach

Lauterer  
Straßenfest

rund um die Ranch mit

1. OLDTIMER 
TREFFEN

14. MAI 2026 | HERRENTAG
LIVE MUSIK MIT  

BERND HARTMANN

Mit großer Ausfahrt  
um circa 14 Uhr

Weißwurst- 
Frühschoppen 

ab 10 Uhr mit den 
Lautertaler  
Musikanten

Für Allergiker bitte beachten, der Lachs mit Knusperpa-
nade enthält gehackte Haselnüsse.
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Katholischer Deutscher Frauenbund Gerach
Maiandacht
Auch in diesem Jahr bietet der katholische Frauenbund Gerach 
den Besuch einer Maiandacht an.
Diese feiern wir am 08.05.2026 um 18:00 Uhr in der Kapelle am 
Damla.
Anschließend gemeinsames Beisammensein mit Getränken 
und Snacks.

Traktorfreunde Gerach

VdK-Ortsverband Gerach
Einladung zur Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahl
Der VdK Ortsverband Gerach lädt alle Mitglieder mit Partnern 
und an der Arbeit des VdK interessierten Personen zu unserer 
Frühjahrsversammlung mit Muttertagsfeier ein.
Diesmal auch mit Neuwahl der Vorstandschaft. Wer sich 
berufen fühlt, da mitzumachen, soll sich bitte beim kommissari-
schen Vorstand Tobias Ebert Tel. 01511 5573245 oder per Mail 
ov-gerach@vdk.de oder bei einem Vorstandsmitglied melden. 
Wir freuen uns auf euch.
Termin: 09.05.2026, Beginn 14:00 Uhr
Ort: Saal der Laimbachtalhalle.
Diesmal präsentiert uns die Feuerwehr Gerach ihr Notfall- bzw. 
Notstromkonzept. Ein hochinteressantes Thema mit dem Sze-
nario: Was passiert, wenn wir keinen Strom mehr haben, kein 
Telefon geht, wie erreiche ich einen Notdienst / Arzt, wer hilft 
wem, was passiert mit dem Trinkwasser und Abwasser, usw.
Das detaillierte Programm steht dann in der Einladung.
Wir freuen uns auf einen regen Besuch.
Eure Vorstandschaft vom Ortsverband Gerach-Mauschendorf

SV Rot-Weiß Gerach

Steffi Gerber

Freiwillige Feuerwehr Gerach
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TRAUERANZEIGEN 
SCHALTEN UND FINDEN

Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

„Der Tod ist das Tor zur Glückseligkeit”  W.A. Mozart

Danksagung

Isolde Knappe
† 21. März 2026

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen und sie auf 
ihrem letzten Weg begleiteten. Dank auch für die vielen 
Kondolenzkarten, Blumen- und Geldspenden an das 
Kinder- und Jugendhospiz Sternenzelt Bamberg.

Unser besonderer Dank gilt:
Pater Peter Kotwica (OFM) für die so würdevolle Gestaltung 
der Trauerfeier, ihrem Neurologen Prof. Dr. H.-W. Kreth 
am LMU Klinikum München-Großhadern, der Station 
Kunigunde im Altenpflegeheim St. Otto Bamberg,
der CV Sozialstation Reckendorf, der Arztpraxis Dr. Renner 
mit Team, dem Bestattungsinstitut Postler und vor allem 
Sigrid und Renate!

Heinz Knappe mit Ralf und Christoph mit Familien
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Fliesenverlegung Hümmer
96182 Reckendorf, Seitenbachstr. 6

Fliesenlegermeister Wolfgang Hümmer
Tel. 09544/983957 Fax 983958

Handy 0171/7998813 Mail: fliesen.huemmer@gmx.de
www.fliesen-huemmer.de

96182 Reckendorf, Gewerbegebiet Knockäcker 1 a

info@fliesen-huemmer.de

Heizung • Sanitär • Lüftung • Klima
Pointstr. 15 • 96117 Memmelsdorf-Merkendorf
Tel. 0 95 42 / 12 61 • info@voll-haustechnik.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir!

• Auszubildende SHK • Monteure SHK
• Servicemonteur SHK (m/w/d)

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

???

Kostenlose Vorort-Beratung

BAMBERG

09527-951872 01575-1619951

Schlemmerwiesen 1
96123 PödeldorfSchlemmerwiesen 1
96123 Pödeldorf

Roland Böhlein
96167 Königsfeld 

) 09207/528
info@boehlein-montagen.de
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JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

Das erwartet dich bei uns:
Eine fundierte Ausbildung in allen Bereichen der Büroorganisation, der Kundenbetreuung, sowie der
kaufmännischen Verwaltung 
Aktive Mitarbeit im Verkauf und in der Kundenberatung  
Einblicke in Marketing- und Vertriebsprozesse, sowie Unterstützung bei deren Umsetzung
Ein modernes Familienunternehmen im Naturstein- und Baustoffhandel, in dem Teamarbeit großgeschrieben wird
Ein engagiertes Team, das dich während deiner gesamten Ausbildung unterstützt und fördert
Eine Ausbildung mit Perspektive und guten Übernahmechancen

Das solltest du mitbringen:
Mindestens Qualifizierenden Hauptschulabschluss
Organisationstalent und eine sorgfältige Arbeitsweise
Interesse an kaufmännischen Abläufen und Spaß am Umgang mit Kunden
Teamgeist, Zuverlässigkeit und Motivation
Sicherer Umgang mit dem PC und den gängigen Office-Programmen

Was wir dir bieten:
Eine qualifizierte Ausbildung in einem traditionsreichen und zukunftsorientierten Unternehmen
Ein familiäres Arbeitsumfeld mit flachen Hierarchien
Unterstützung durch erfahrene Ausbilder/innen
Gute Übernahmechancen nach erfolgreichem Abschluss
Vergütung nach Tarifvertrag 

Ausbildung zum/zur Kaufmann/-frau für Büromanagement (m/w/d)
Mit den Qualifizierungen Marketing & Vertrieb und Kaufmännische Abläufe
in kleinen/mittleren Unternehmen

Starte deine Ausbildung bei uns!
PORZNER Steine und Erden – Familienunternehmen mit Tradition seit 1882.
Du möchtest eine Ausbildung in einem vielseitigen und zukunftssicheren Beruf starten?
Du arbeitest gerne organisiert, bist kommunikativ und möchtest in einem familiären
Team mit über 140 Jahren Erfahrung lernen? Dann bist du bei uns genau richtig!

Interesse geweckt?

Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung – 
gerne digital per E-Mail an: karriere@porzner-steine.de

Die Erzdiözese Bamberg sucht für das  

Bistumshaus St. Otto zum 01.06.2026 eine

Spülhilfe (m/w/d)

Nähere Informationen finden Sie auf unserer Homepage  

https://personal-bezuege-kitas.erzbistum-bamberg.de  

unter dem Menüpunkt „Stellenausschreibungen“  

der Erzdiözese Bamberg.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, stellen Sie bitte 

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen  

bis spätestens 03.05.2026 online ein.

Haus in Reckendorf zu verkaufen,
Landhausstil, ca. 120 qm + 70 qm
ausgebauter Anbau, Wintergarten,
Bad mit Dusche und Badewanne,
im Anbau Waschküche und wun-
derschöner Gästebereich, Hobby-
raum und Werkstube, alles voll
möbliert, "Ready to Move in", klei-
ner Garten, Terrasse VB 398.000
Euro. Bei seriösem Interesse bitte
eMail: reckendorfhaus@web.de

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

„Kleines“
gesucht?

suchen
und

finden

NÄHE, DIE STÄRKT.
PFLEGE, DIE ANKOMMT.  

• Behandlungspflege
• Grundpflege
• Pflegerische Palliativversorgung
• Demenzpflege
• Onkologische Versorgung
• Hauswirtschaftliche Versorgung 

Gem. Krankenhausgesellschaft des Landkreises Bamberg mbH
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EN Ambulanter Pflegedienst am  
Standort Baunach 

Gemeinsam finden wir die passende Unterstützung –  
Wir beraten Sie gerne. Jetzt anrufen: 09544 98755 220 

• Wundmanagement
• Medikamentenmanagement
• Infusion- und Diabetestherapien
• Kompressionstherapie
• Katheter Wechsel
• Betreuung

Unser Leistungsspektrum: 

WIR SIND FÜR SIE DA.

24-Stunden-Notdienst
Tel.: 0951 / 700 42 900

• Rohrinspektion / Dichtheitsprüfung DIN EN1610
•  Rohrreparatur Grabenlos /

Schlauchliner und Kurzliner
• Rohr- und Kanalreinigung

Tannenweg 17, 96117 Weichendorf, www.rohr-reinigung-ritter.de
auch an Wochenden und Feiertagen

24-Stunden-Notdienst
Tel.: 0951 / 700 42 900

• Rohrinspektion / Dichtheitsprüfung DIN EN1610
•  Rohrreparatur Grabenlos /

Schlauchliner und Kurzliner
• Rohr- und Kanalreinigung

Tannenweg 17, 96117 Weichendorf, www.rohr-reinigung-ritter.de
auch an Wochenden und Feiertagen

RÜCKSTAU? 
DAS WAR GESTERN!
WIR HELFEN IHNEN FÜR MORGEN VORZUSORGEN!
Wir bauen ein:
 KESSEL Rückstauverschluss
 KESSEL Rückstauklappe
 KESSEL Staufix

Telefon: 
0951

70042900

24-Stunden-Notdienst
Tel.: 0951 / 700 42 900

• Rohrinspektion / Dichtheitsprüfung DIN EN1610
•  Rohrreparatur Grabenlos /

Schlauchliner und Kurzliner
• Rohr- und Kanalreinigung

Tannenweg 17, 96117 Weichendorf, www.rohr-reinigung-ritter.de
auch an Wochenden und Feiertagen

Mit AUSSICHT 
auf HEIMAT: 
Ihr nächster JOB.
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seit 1929

Gerberstraße 8 · 96052 Bamberg
Fon: 09 51/9 67 27-0
Fax: 09 51/9 67 27-50

www. oertel-baustoffe.de

Oertel-Baustoffe
Ihr Zuverlässiger Partner rund ums Bauen und Sanieren

Innen-, Glas- und Schiebetüren

Showroom-Video unter www.oertel-baustoffe.de

Besuchen Sie unseren neuen

Türen-Showroom
mit einer großen Auswahl an

Hier einscannen

Bauherren-Beratungstage 2024
für Innentüren (neuer Showroom) | Haustüren |Garagentore (neue Designs)
Bodenbeschichtungen für Garagen | Sanieren und Dämmen | Neubau
Außenanlagen: Pfl aster, Terrassenplatten, Gartenmauern …
Regenwasser-Zisternen und -Amphoren

Freitag,  12.04.2024, von 8:00 - 17:00 Uhr und
Samstag, 13.04.2024, von 8:00 - 12:00 Uhr

Besuchen Sie unsere Ausstellungen und lassen Sie sich 
von unseren Fachberatern zu den aufgelisteten Themen vor Ort beraten! 
Wir freuen uns auf Sie!

... mit vielenAktions-preisen !!!
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... mit vielenAktions-preisen !!!

für Innentüren (neuer Showroom) | Haustüren | Garagentore (neue Designs)
Bodenbeschichtungen für Garagen | Sanieren und Dämmen | Neubau
Außenanlagen: Pflaster, Terrassenplatten, Gartenmauern ... 
Regenwasser-Zisternen und -Amphoren
Freitag,    08.05.2026, von 8:00 - 17:00 Uhr und 
Samstag, 09.05.2026, von 8:00 - 16:00 Uhr
Besuchen Sie unsere Ausstellungen und lassen Sie sich 
von unseren Fachberatern zu den aufgelisteten Themen vor Ort beraten! 
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr zuverlässiger Partner rund ums Bauen und Sanieren

Bauherren-Beratungstage 2026
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... mit vielenAktions-preisen !!!

DAS IDEENMAGAZIN FÜR KREATIVE GARTENGESTALTUNG.

2026

TRENDS
STEIN

Planen Sie Ihre Außenfläche mit uns!
•  Garten- u. Terrassenplatten in allen Formaten u. Facetten
• Pflaster für Hof und Einfahrt
• Granit-Pflaster und Granit-Blockstufen
• Entwässerungsrinnen
• Regenwasserzisternen und Regenamphoren
•  Beeteinfassungen und Palisaden aus Granit u.v.m.
•  Zierkies in allen Farben
• Gartenzäune und Garagentore

ANZEIGE ANZEIGE
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Gerberstraße 8 · 96052 Bamberg
Fon: 09 51/9 67 27-0
Fax: 09 51/9 67 27-50

www. oertel-baustoffe.de

Oertel-Baustoffe
Ihr Zuverlässiger Partner rund ums Bauen und Sanieren

Entdecken Sie  
unsere Vielfalt  
hier im Video

GRATIS,
GLEICH  

ABHOLEN!

Auch online blätterbar  
auf unserer Homepage
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Wir freuen uns auf Sie!

... mit vielenAktions-preisen !!!

Reckendorf

Aus unserer heißen Theke vom 07.05. – 09.05.26

Aus unserer heißen Theke vom 14.05. – 16.05.26

Donnerstag ab 11 Uhr gekochte Knöchla
Freitag ab 11 Uhr Hamburger
Samstag ab 11 Uhr gegrillter Kümmelbauch

Freitag ab 11 Uhr heißes Kaiserfleisch 
Samstag ab 11 Uhr heißer Pfefferbraten

Bitte vorbestellen, unter Telefonnummer 09544 / 5632.

 

Innovative Technik durch:

Ihr Bad aus einer Hand
Unsere Leistungen:
✔ Solar ✔ Heizungsbau
✔ Kundendienst ✔ Gas- und Wasserinstallation
✔ Bauspenglerei ✔ Alt- und Neubau, Modernisierung

Deusdorfer Str. 9
96169 Lauter
Tel. 0 95 44/98 12 44
Fax 0 95 44/98 12 43
Mobil: 01 71/6 90 05 85
E-Mail: rainer-foessel@gmx.de

Haustechnik
Rainer Fößel

Meisterbetrieb

Praxis Dr. Renner/ 
Dr. Sterzinger (ang.)
Wegen Urlaub vom 14.05.26 bis 

einschließlich 31.05.26 geschlossen! 
Vertretung in dringenden Fällen: Dr. Stößel, Baunach, Tel.: 7195

Langfristig zu vermieten

HALLE mit Sanitär und Büro  
mit Küche ca. 185 m² zuzüglich einer Galerie 

mit zusätzlichen 30 m²  
und Freifläche ca. 850 m²

Robert Neudeck GmbH & Co.KG
Industriestraße 11 · 96120 Bischberg 

Tel.: +49 9503 479-41 · j.ribeiro@neudeck.de

Terminvereinbarung zur Beratung wird empfohlen
Samstags ist die Ausstellung geschlossen

Unsere Ausstellung ist wie folgt geöffnet:
Mo. bis Do. 9-17 Uhr – Fr. 9-15 Uhr

seit  

Jahren

45

Beratung - Montage - Service

Fenster - Haustüren - Rollos
         Dachfenster - Insektenschutz

09547 / 70 70  Mail: info@porzner.de
       www.porzner.de
PORZNER Bauelemente GmbH&Co. KG
Scheßlitzer Straße 3 - 96199 Zapfendorf

Wir reparieren auch Fenster, Türen und Rollos
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Qualität von Meisterhand
• Maler- und TMaler- und TMaler apezierarbeiten- und Tapezierarbeiten- und T
• Fassadenrenovierung
• Vollwärmeschutz• Vollwärmeschutz• V
• Innen- und Außenputze

������������
��������������

Klosterstraße 10 · 96117 Memmelsdorf /OT WeichendorfKlosterstraße 10 · 96117 Memmelsdorf /OT Weichendorf
Tel. 09 51 / 4 12 88 · Fax 09 51 / 42 06 18 · www.stoecklein.info Tel. 09 51 / 4 12 88 · Fax 09 51 / 42 06 18 · www.stoecklein.info Tel. 09 51 / 4 12 88 · Fax 09 51 / 42 06 18 · www.stoecklein.info 

MeisterbetriebMeisterbetriebMeisterbetrieb
Klosterstraße 10 · 96117 Memmelsdorf/OT Weichendorf 
Tel. 09 51 / 4 12 88 · mail@stoecklein.info · www.stoecklein.info

pflanzen
qualität
aus unserer Gärtnerei!

Beste...

Montag bis Freitag:  
9:00 - 17:30 Uhr
Samstag:  
9:00 - 13:00 Uhr

„Natürlich regional – 
natürlich besser – 

natürlich bunt!“

1A GARTEN SCHMIDT | Hohe Straße 2, 96250 Ebensfeld | Tel. 09573 - 31251 | 1a-garten-schmidt.de

AMMER Dein grüner

Nachbar!

Dialysefahrten
Krankenfahrten
Chemofahrten

Bestrahlungsfahrten

Wir überzeugen seit über 20 Jahren
mit unserer Erfahrung

Sie erreichen uns tagsüber unter Telefon

09544 - 98 456 22
oder 24 Stunden per E-Mail

info@taxi-alternative-bamberg.de

Seit Generationen für Sie da -
mit Erfahrung und modernem
Verständnis für Ihre Wünsche

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar und bieten
individuelle Betreuung in unseren

 Räumlichkeiten. Termine nach Absprache.
☎ 09544 982430 |  0170 8207822

Zentral gelegen im
Pfarrhaus, Marktplatz 11 –
Ihr Partner in allen Fragen
der Bestattung & Vorsorge.

LINUS WITTICH.
Unser Service auf einen Blick.
Haben Sie Fragen unabhängig von einer Anzeigenschaltung? 
Dann sind unsere weiteren Servicebereiche gerne für Sie da!*

Tel.-Nr. 09191 7232- 
Angelegenheit  Durchwahl

Abonnements  -17 / -13
vertrieb@wittich-forchheim.de

Aufträge/Rechnungen  -20 / -25
fakturierung@wittich-forchheim.de

Mahnungen  -25
fakturierung@wittich-forchheim.de

Privatanzeigen  -25 / -31 
service@wittich-forchheim.de

Redaktion   
redaktion@wittich-forchheim.de

Reklamation bzgl. Verteilung  -27 / -40
reklamation@wittich-forchheim.de   

Allgemeine Servicefragen  -0
service@wittich-forchheim.de  

Viele weitere Informationen finden Sie 
auch online unter: www.wittich.de

* Telefonische Geschäftszeiten:  
Mo. - Do. 7.30 – 16.30 Uhr, Fr. 7.30 – 13.00 Uhr

Anzeigen kinderleicht

online buchen!

LW-Service auf  
einen Klick:

anzeigen.wittich.de
Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Insektenschutz

www.
.de

glasagentur-treml

Büro & Ausstellung:

Roth 16
96199 Zapfendorf

Tel.: 09547-8927

Haustüren

Sommergärten

Markisen

Haustür-Vordächer

Glas-Duschen

Terrassendächer

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Stefanie Buchaly
Mobil: 0151 41456546
s.buchaly@wittich-forchheim.de

Wir sind für Sie da...

  

Ihr Verkaufsinnendienst 

Violetta Windisch
Tel.: 09191 723256

Fax. 09191 723242 
v.windisch@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

* 4 Anzeigen schalten und nur 3 bezahlen.
Die Ausgaben sind je frei wählbar.  (ausgeschlossen Oster- und Weihnachtsanzeigen)
Angebot nicht kombinierbar mit bestehenden Aufträgen und nur bis zum 30.04.2026

ANGEBOTANGEBOT**
3 + 13 + 1

FRÜHLINGS- 
AKTION JETZT 

ANZEIGEN
SCHALTEN!

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Stefanie Buchaly
Mobil: 0151 41456546
s.buchaly@wittich-forchheim.de

Ihr Verkaufsinnendienst

Violetta Windisch
Telefon: 09191 7232-56
v.windisch@wittich-forchheim.de

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

onlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

drucken
Jetztgünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

DANKE FÜR ALLES
sos-kinderdoerfer.de


